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Deutſche 


Der weſtliche c Brennpunft 


Die Deutſchen bleiben auch weiter, 
erfolgreich. 


Gegen Franzoſen und Briten. 


(Gelief Breile" und bom „St News Servbice“.) 

Berlin, 16. Februagar. Meber London.) Das deutſche Hauptquartier 
berichtete heute Nachmittag von der weſtlichen Front: 

„Engliſche Truppen machten geſtern drei Angriffe füdöſtlich von 
Dpern, um die Stellungen wiederzunehmen, die man ihnen abgenommen 
hatte. Sie wurden allemalzurüdaeidhlagen, Wir nahmen 160 
Briten gefangen. 

„ia der Champaane wiederholten die Aranzoien ihre 
Inugen nordweitlid von Tahure wiederzugetuinnen. 
Mikerfvla, wie am vorherigen Taae. 

„sum Mecbrigen behindern Stürme nnd regneriiches Wetter derzeit den | 
Kampf an der nanzen weitlihen front.“ 

Rerlin, 16. Kebr. (lleber Yondon.) Das 
beridjtete aeitern Abend vom weitlihen Schauplak: 

„Südöſtlich von Ypern ſtür mten unſere Truppen nad) jtarfer Artil- | 
lerievorbereitung etwa SOO Yards der britijden Stellungen. Die! 
Mehrheit der Berteidiner der feindlichen Schanzen tunrde niederamadht. 
Ein Tffizier und einine Dusend Mann blieben als Gefangene in nnjeren 
Händen. 

„Mn der Strake Yens-Bethume bejesten wir nad einer erfolg: | 

| 
| 


ert bon der „Milcstirien ıternalicnal 


Verſuche, Stel⸗ 
Sie hatten denſelben 


Große Hauptquartier 


reichen Minenſprengung die Kraterränder. Der Feind ſetzt die Beſchießung 
von Lens und Umgebung fort. 

„Südlich der Somme folgte vergeblichen Handgrangtenangriffen der 
Franzoſen heftiger Artilleriekampf, der bis in die Nacht dauerte. | 

„Mordweitlih Neims unternahm der Keind unter dem Scut giftiger 
Gaſe Angriffsverſuche, die ſämmtlich fehlſchlugen. | 

„Su der Champanne aing der Keind nad) jtarfer Artillerievor: | 
bereitung zum Angriff auf unjere Stellungen nordweitlid; von Tahnre vor. 
Er wurde zurüdgeworjen. 

„eitlicd; der Maas wurde uniere 
heftig beſchoſſen. 

„Ein Nadıtangriff der Aranzojen 
fürzlid) nahe $ 


Front zwiichen Klabas und Ornes 


auf die Stellungen, die wir ihnen | 
Therjett entriiien hatten, wurde abaeidlagen.” | 
Raris, 16, Febr. Das franzöjiiche Nrieasamt meldete heute Nachmittag: ! 
* in einziges wichtiges Ereigniß kam während der Nacht vor. In der 
agne wehrten wir mit Handgran mehrere Angriffe auf unsere! 
asaräben öltlich des W Tabure nad) Sonmme-By zurüd,“ 


— feindliche D 
Yo Febr. (Unietd Preß“ 
ſche, in — Dienſt eingezogene 
britiſchen Oſtküſte zerſtört wurde, 
nen und war 1911 gebaut worden 
an's Land geſetzt worden 
Paris, 16. Febr. 
„Aſhby“ an den Klippen der Inſel Perzdour in einem Sturm zugrunde ge— 
geng⸗ neſei, und der Kapitän und einer der Matroſen ertrunken ſeien. 18 
Matroſen ſind als gerettet bekannt. 
International News Servlce.“) 
London, 6. Febr. Es wird 
„Bandoeng“ (5851 Tonnen), v 
Britiſchen Kanal während der 
beichädtat worden; 5 < 


Schleppboote 


C ham 
Verbind 


— 
aten 


dun Cuts Dom 


ampfer. | 
Depejche.) Der trübere öjterreicht- | 
Damprfer „Ieracitea”, welder an der | 
batte eine Berbrängun ng von 4272 Ton- | 

Alle Deitalieder der Bemannung ſind 


don 16. 


Von Breſt meldet man, daß der britiſche 


* 


Dr ne 
Lampſfer 


* Han a 


hlerher 


on 


gemeldet, der bollandiiche Tamıprer | 
Watadia nad) Notterdam beitimmmt, fer im 
Nadıt aut eine Mine aelanfen und Ichlimm 
bradıten ihm jeßt Hilfe. 


Können viel verjprechen: 

Habre, 16. Fe Br. Die Alliürten 

Belgien gegenüber, daß ſie niemals 

giens politiſche wirtſchaftliche 
geſtellt ſei. 


2 


erneuerten das „feierliche Verſprechen 
in Frieden willigen würden, bis 
„Unabhängigkeit“ vollkommen 


Wahrſchein ich Pariſer 


Serbice 


* 


en 


und 


Ente. 


Pa 16, Febr. „Eco de 
boote ww ani dem Mdriatiichen Dee 
Ten gebracht worden. 

Baris, 16. Schr. 
rumäntiche Staatsrat 
geblieben jind, 


Tas $arıs“ meldet, drei deutjche Tauıch- | 
r durch franzöftiche Kreuzer zum Sin 
I 
meldet aus Atben, dat; der) 
Nelerviiten, die no in Salonift 
ſofort nach Rumänien zurückzukehren. 


Der italieniſche Krieg. 

Wien, 16. Febr. (lleber Berlin und drahtlos nach Sayville.) Das 
äſterreich-ungariſche Kriegsamt meldete geſtern Abend von den Schauplätzen 
des Italienerkrieges: 

„Die feindliche Artillerie beſchoß unſere Stellungen beiderſeits Siſera 
und des Seebachtals. Um Mitternächt eröffnete ſie auch Feuer in dem 
ſchen dem Fellatal und dem Vieſch gelegenen Abſchnitt. 

„Die Italiener ernenerten ihre Angriffe auf die kürzlich im 
ſchnitt eroberten Stellungen. Sie wurden unter 
luſten zurückgeworfen. 

„Elf öſterreichiſchungariſche Aeroplane bombardirten den Bahnhof und 
Fabriken in Mailand. Dichte Rauchwolken, die auf den Ausbruch großer 
Brände ſchließen ließen, wurden beobachtet. Unbekümmert um das Feuer der 
feindlichen Abwehrgeſchütze und die in der Ziviidhenzeit anfgeitiegenen fein: | 
lichen Flieger leiteten unſere Beobachter erfolgreich d 
ben. 


Eine 
alle 


17’ 


Savasdepeiche 
rumäniſchen 


‚eingeladen babe, 


zwi⸗ 


I 


ihweren Ver— 


. | 

as Abwerfen der Bom= | 

sn mehreren Yufttämpfen behielten unjere Kliener die Cherhand. | 

. „Ein anderes Alunzenaacihtwader warf mit fictlihem Erfolg Bomben 
anf Fabriken in Sdiv ab. Alle Neroplane kehrten unverjehrt zurüd.“ 

Nom, 16. (lleber Yondon.) Deltereihiichungarishe Aero 

Dienjtag Bormittag and; Bomben auf Rimani 


Febr. 
warfen 
tiſches Eiſenbahnzentrum ſüdweſtlich von Ravenna. 
trieben die Angreifer, die nur geringen 
Zwei Ziviliſten wurden verletzt. 


ein wichtiges adria 


Schaden angerichtet haben ſollen. 


Botihafter Marne ab. 
erdepeihe der „Abe 
MWafhinaton, 16. Febr. Der ameri 

tanifhe Botichafter in Petersburg, 
George T. Mache hat feinen Abjchied 
eingereicht und das Gejuch wurde aud) 
porn Bräfibenten angenommen. Als 
Hund aab Yer Bot; feinen Ge- 
iundheitszujtand ber unter den: 


dienftlichen Anjtrengungen des legten | 
Sabres jehr gelitten hatte. Marge! 
wurde vom deutlichen 
Amt jcharf Fritifirt, weil er dem bon | 
ihm erwarteten Bericht über die Ge: | 
fangenenlager in Rußland durchaus 
nicht entiprochen hatte. E3 heißt aber, | 
daß feine Abdantung zu ber genannz | ! 
ten Angelegenheit in feiner Beziehung | ız 
ſtehe. 


(Zunde ndpoit.“) 


chafter 


un, 


x “ 


langes Bier an der Wajlerfront in 
South Brooklyn 


„Bolton 


Muuitionsſchiff „8 
ſchädigt, 


Frachtdampfer gelöſcht. 


ſein. 


Reichstag 
ID 000 


Flitſchab⸗ |b 


zu verein 


plane | was 


Stalieniiche Alieger ver- | "I, 


2 


Ghicaao, — den 


Heuer zeritört 2 Alliirtendampier. 


nal NewS Eerbice,”) 

Pc Yort, 16. Fehr. Zwei arofie 
britiihe Dampfer, teilweile mit Mu- 
nition und anderem Sirirgsmaterial 
für die Allürten in Guropa beladen, 
ſowie 40 Yeidhterboote und ihr gan- | 


-ernnat 


"Kleine? Griegsnachrichten Garzanıad Beskieune veriorent | 


Poſtnachrichten, die mit Vorſicht aufzu— 
nehme.. jind. 
International News Cerbice.“) 
Mafbinaton, D. E., 16. Februar. 
Auf dem Pojtwege ift einem hoben | 
Regierungsbeamten vertrauliche Aus 
funft aus Merito zugegangen, welche 
| für halbamtlich erklärt wird und be- 


jagt, daß die Earranzafche Regierung 


Der Appetit fommt beim Eiien.“ 


* ] 
zes Ntargo von Tel, Baumwolle amd | 


Sranaten, und endlich ein, VOO Ani! 


durd ein! 
„man“ 


wurden 
Fener zeritürt, von Dem 
| alaubt, dak cs durdı ein Bomben: 
fomplott verarjadıt worden je! Es 
war das verhängnigvollite Kener jeit | 


| Xahren an diejer Wallerfront. | 


Die beiden zeritürten Dompfer jind | 
Caſtle“ und „Pacific“. 
Außerdem wurde ein drittes britiſches 

Bellagio“ ſchwer be— 
nach fünfſtündigem 
Feuner auf dieſem 
Man ſchätzt 


aber 
Kampfe wurde das 


den Geſammtverluſt, den lebten Anz 


» zufolge, anf 5 Millionen Dol 


lars! 


60 nackte Matroſen, welche aus 
den Schiffen in das Waſſerſprangen, 
wurden durch Schleppboote und 


Feuerſpritzprahmen gerettet. 


2 


ſcheinen aber umgekommen zu 


Fir Schwedens Neutralität. 


| („Anternational NaoS Eerbice.”) 


Kopenhagen, 16. Februar. (Ueber 
London). Eine Depeihe aus Stoa 
golm meldet, die jchwedifche Regierung 
habe beichloffen, den ſchwediſchen 
um Bewilligung bon $6,- 
anzugehen, um die Koften ber 
Aufrechterhaltung der ſchwediſchen 
Neutralitätöverteidiqung zu deden. 


Für Bereinigung zweier Monardiien. 

Erfurt, Thüringen, 16. Febr. m 
einer aemeinfamen Sibung famen die 
| Landtagsmitglieder der Füritentiimer 
Schwarzbura-Rudolftadt u. Schwarz: 
ura-Sondershaufen zu der Anjicht, 
daß es ratſam fei, die beiden Monar 
hien zu einem einzigen Staatsweſen 
icen; und zweifelsohne wird 
der Gedante verwirkliht. Zu einer 
Perjonalvereinig una der —* Für— 
ſtentümer kam es bereits am 28. März 
1909, als derMannesjtamm Em 
bura-Sondershaufen erlofch. 

—— 


Das Werter. 
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Abend | 
in der 
Abend et 

ſtarter 


Klar heute 
dender Wecſel 
tie heute 
1 


MAirin 
sahia 


ntaca * 
einſchne 
inde ten l 


d Klar heute 
anhaltend mittlere Luftwärme. | 

: Sllaı ‚heute Abend und morgen. 

zn M idiga Sr Allgemeinen Tlar be 
end und morgen 
—— — 
A 
WMonduntergang: 


Abend 


beute: 
morgen: 
Morgen früh t 


5:24, 


6:45 | 


Temperaturitand. F 


Nachjiehend der Temperaturjiand nad 


der ſründlich en Aufzeichnung des Wetters 


aus mwärtigen | amt? 3 bon nei itern —— 3 Uhr an:— 


Upr Nadı 
Ubr Ri — 
5 Ubr Nacht... 
6 Ubr Abends 
7 Uhr Nbends.....33 
8 Uor \ se 1D3 
9 Ubr 
10 Ubr 
Um 


Uhr —— J 
Ub: : 
5 Ubr 
Uhr 
Uhr 
8 Ubr 
9 Uhr 
Uhr 
Uhr 
Ube 
Uhr 
Ubr 


Morgens 
Morgens 
Morgen2.... 
Morgeiiz 
MoraenS.. 
BOrM...... 
Burm....... 
Mittags.... 
Nachm.. 
— —— 


bends. —— 
11 Hbend2.....3 
2 Uhr Mitternacht 29 
ı Ubr Morgens 
Ubz Piorasus... 
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kaniſche 


ſtration 


jebt in raſchem Zufammenbrechen fei, 
und ihre Streitkräfte in der jüngjten 


| Zeit ein enormes Gebiet verloren hät= | 


ten, 

Garranza’iche Vertreter dabier jtel- 
len diefe Angabe entjchieden in Abrebe. 
New Yorfs rep, Stanatsfonvent., 
Die Wilfon’ice Adminiftration in Bauſch 

und Bogen verdammt, Noots 

denutichfeindlicdhe Rede. 


New Nort, 16. Febr. 


Die republi- 
Staatsfonvention für New 
Nort wurde eröffnet, mit Er-Senator 
Elihbu Root als zeitweiligen Vor 
liter. Hr. Root — der befanntlid) 
zu den republiftanifchen „Präfident- 
Ihaftsmöglichkeiten“ qehört -— erhielt 
eine Nubeltundgebung von 21, Mi 
nuten Dauer. Er griff in feiner Rebe 


bie Meritopolitit ‚der Wilſon ſchen Ad⸗ | geliefert — nur BR und —————— gleichzeitig in den Ver. 


klin Krieg an, welche in ber |; 
Hauptfache darin beitehe, „Drohungen | 


zu machen, die nicht verwirklicht wür: | 


den.” 
Dann 


eraina er fih in deutich 


‚feindlichen Auslafjungen bezüglich des 
ı Eindringens in Belgien und jogie — 
‚ganz im Einn von Tebdh Roofevelt — 


die Ber. Staaten hätten einen „groben 
rebler* damit gemacht, daß fie gegen 
diefe Invafion feinen Einſpruch er— 
hoben hätten! - Nur ging er nicht fo 
weit, bon einem fAiriegq mit Deutich- 
land hierüber zu reden, 

“Dr os Service.“) 

Sei ort, 16, Febr. Die republi- 
faniihe Staatsfonvention trat heute 
Nachmittag wieder zujammen, nad): 
dem eine Balaerei im Reſolutionsdus— 
Ihuß zmwijchen den Freunden und den 
Feinden ded Gouverneurs Chas. © 


— 


national Tier 


‚Wbhitman eine Verzögerung bon bei: 


nahe zwei Stunden verurfacht hatte, 


&5 wurde eine Plattform angenom: 
men, melde die Wilfon’fche Admini: | 
in allen Dingen verdammt 
und eine größere Flotte und eine folche | 
Schlaafertigfeitspolitit fordert, 
auch eine zulängliche Verteidigung zu 
Yande gefichert wäre. Die Plattform 


reißt auch die, vom Senat angenom- 
| mene Rejolution für die Unabhängig: 
\feit der Philippinen herunter. 


Als Ständiger Vorfiber der fkon=| 
bention amtirte der Bundesienator | 
Wadsworth. 

Wadsworth wurde auch als Wort— 
e/ führer der 4 Delegaten zur rebubli- 


taniſchen Nationalkonvention beſtimmt; 
das war im Komite ein Sieq über den 
Staatögouperneur Whitman, der anz=| 


fänalih als Führer der Delegation | 
auserforen war, 


— —— — 


— Durd 3 italienifche Desperabos | 
„\angegriffen, vermwunbete ver Poliziſt 
Thomas Farrell in Providence, R. J., 
einen derſelben tötlich und verhaäftete 
;|die beiden anderen. Er felber trug! 


DON 


16. Februar 19 Ir 5 Uhr pe Angabe, 


dsaniin Erfolg. 


In Berlin, fowie in den Borjtädten. 
| Ameritaniiher Koninlatsbericht 
| über. 
I 
| 
Fr 


Dar: 


(big enbericht der „Abendpoii”,) 
Wafhington, D. E., 16. Feoruar.— 

Der amerikaniſche Generaltonſul 
Julius G.Lay in Berlin hat dem Han 


—— in Waſhington einen 


jehr interejjanten Bericht üver die Ko=| 


operativgejellichaft in Berlin eritattet. 
|Es ift das eine Vereinigung, der Xe 
|dermann angehören kann, und die in 
Auge hat, die Kojten des Zebensunter 


|halts zu ermäßigen, indem fie alles 


Nötige in großen Mafien tauft uno! 
Geld | 
Gejellichaft | 
wurde por 16 Jahren in verhältniß=! 


Ian den Einzelnen 
verfauft. 


für baares 


Die Berliner 


mäßig recht bejcheidenem Imfange qe- 
gründet und hat jich jeitdem mächtig |! 
entwidelt. In anderen Städten! 
Deutichlands blühten ähnliche Gefell 
ichaften jchon weit länger, in Ham= 


burg bereits feit 36 Jahren. Anfang? | 
in Berlin viel; 


fand das Unternehmen 


MWiderfpruh, und es madte auch 


'Schmierigteiten, Leute, die nur wenig | 


|verdienen, als Teilhaber zu gewinnen. 
| Der erite 
| heute gibt e& deren 125, und von ihnen | 
ı befinden fich mehrere in dem artjtofra- 
tifhen Stadtteil Berlin-Weit. Deri 
Geihäftsumfag des eriten Ladens be: 
trug im erjten Jahr 50,490 Mart, im 
Sabre 1915, 200,587 Mart, 
der Gefamtgefellicaft belief jich im 


Berlin im legten Jahr auf 18,000,000 | 


Mark. ever Laden muß jo liegen, 
er von 300 Teilhabern innerhalb 

15 Minuten zu Fuß erreicht werben 
'fann, er wird hübfch eingerichtet, und 
jmur die beiten Waaren werden ver: 
Ifauft, und ausfchlieglich gegen baares 
Geld. Die Preife find nur wenig nied- 
riger, al3 die in Privatläden, aber die | 
Beichaffenheit der Waare tjt immer ta 
|dellos, au wird ein Rabatt von vier 
Prozent gewährt, indem Marken ver— 
teilt werden, die von den Käufern in 
Bücher geklebt und dann in einer 
Sparbank, welche von der Geſellſchaft 
im Jahre 1903 gegründet wurde, hin— 
terlegt werden. 

In letzterer vefinden jih Einlagen 
im Betrage von 7,000,000 Marf, 
ohne daß baares Geld eingezablt 
wurde, aber die Einleger erhalten 
trobdem Zinien. Die Gejellichaft bat 
15 Direktoren, vier von ibnen bezichen 
| Gehalt, einer 5U000 Mart im Sabr, 
und die anderen 3000 Marti. Jeder 
Laden bat drei Vertreter, die die 


balbjährlihen Berjammlungen beju: | 


en müffen, und die Mitgliedichart 
tit auf 100,000 angewacdien. In 
den der Gelellihatt gehörenden 
Rädereien werden täglid) 
Brote gebaden, und Loiten Pfen— 
nig das Kilo, während anderwärts 
29 bis 30 Pfennig bezahlt werden 
muß. Auch eine Anlage für die Fa 
brikation von Seltzerwaſſer und an 
dere nicht berauſchende Getränke 
wurde eingerichtet, und es wurden 
davon im Jahre 1915 625,000 Fla 
ſchen verkauft. In den Häuſern ab 


25 


zu) 


fer jelbit nn Die GSrokein. 
faufsgeiellichaft aller diejer KYonlum 


det, ıımd sie jchaffte im letzten Sabre 
Waaren im Betrage von 157,000, 
000 Mart an. Das Einfaufsverfah 
ren iit ein fachwillenichaftliches, und 
das vo: der Sejellihaft heraus zgege 
bene monatliche Organ gilt als eine 
der beſten „vtonomiſchen“ Zeitungen 
Deutichlands. Die Gejellichaft bat | 
au ch ſchon ihre eigenen Zigarren-, 
Seifen- und Kiſtenfabriken gebaut. 
K. 
Im ſongreß. 
„Aſoaurten 
15. Febr. Mit 


gpreite”,) 


3 

| 

(Selietert q er 
| Wafhington, D. C., 
45 gegen 13 Stimmen nahm der Se 

nat die Newlands'ſche Reſolution an, 
welche von Präſ. Wilſon befür wertet! 
wird und eine Kommijfion jchafit, um | 
die Bedürfniffe nach weiterer Gifen- | 


bahngefebgebuna 
| Rejolution ſchließt 


zu unterſuchen. Die 
auch den Borah' 


ſchen Zuſatz ein, welcher verlangt, daß 


Laden wurde 1399 erö,fnet, | 


und der 


18,000 | 


bereine wurde in Hamburg gegritm: ) 


Die „Abendpoft” 


beröffentlicht hente 
ui 
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Kleine Anzeigen. 
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and gegen Briten in Slandern Tiegrei vor! 


Finiqung über —X 


Betreffs des angekündigten Krieges 
gegen armirte Handelsſchiffe 


| 


' 


ANoch Winkelzüge der amerik. Regierung. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“. 

Waſhington, D. C. 16. Der deutſche Botſchafter Graf v. Bern— 
ſtorff unterbreitete heute Mittag dem amerikaniſchen Staatsſekretär Lanſing 
den neueſten durchgeſehenen deutſchen Entwurf der Denkſchrift zur endgilti— 
gen Schlichtung des Streitfalles. Alle, von Amerika angeregten 
Aenderungen bis auf eine ſind von Deutſchland in dem neuen Entwurf an— 
genommen; nach Allem, was man in Erfahrung bringen kann, wird die 
amerikaniſche Regierung ſich nicht auf dieſe eine verkneifen. Wie man an— 
nimmt, handelte es ſich dabei um die Forderung, daß Deutſchland die Ver— 
ſenkung der „Luſitania“ für „ungerechtfertigt“ erklären ſolle. Das wichtigſte 
Zugeſtändniß Deutſchlands iſt, daß Deutſchland „Haftbarkeit anerkennt“ und 
nicht blos „übernimmt“. Deutſche Beamte ſcheinen ſehr zuverſichtlich, daß 
F jetzt alle Unſtimmigkeiten in dieſer Sache aus dem Wege geräumt ſind. 

| Nadı lester, aber nicht amtlicher Mitteilung aus dem amerifaniichen 
| Stantsdepartement maden aber die Ver. Staaten no immer wegen der 
neueſten deutſch-öſterreichiſchen Ankündigung bezunlih warnungslojer Ber- 
\fenfung beivaffneter Handelsdampfer „sillemattente‘. Sie wollen den 
Allürten das Net einräumen, ihre Handelsidhiffe ohne Rüdjicht anf die 
zur See herridienden Berhältnijie „zu VBerteidigungsziveten” mit Gejhüsen 
| anszurüften. Sollten jid daher die Alliirten weigern, den Entwaffnungsvor- 
ichlag der Bundesrenierung anzunchmen, dann fönnte die Bundesregierung 
* nicht ihre „Gutheißung“ der deutſchen Abſicht ankündigen, nach dem 1. 
März armirte Handelsſchiffe der Alliirten als Kriegsſchiffe zu behandeln, 
trotzdem viele hohe Beamte die Ueberzeugung hegen, daß der Standpunkt 
Deutſchlands und Oeſterreich-Ungarns ein gerechtfertigter ſei. 

In Verbindung mit jener Ankündigung der Wiener und der Berliner 
Regierung dürſte ſich das Staatsamt in naher Zukunft an die Zentralmädhte 
mit der Anfrage wenden, „wie ſie vor dem Angriff auf ein Handelsſchifif 
ohne die übliche Warnung feſtzuſtellen gedenken, ob es auch wirklich armirt 
jei.” 

(„International News Cerbice,”) 

Wajhington, D. E., 16. Febr. Der deutiche Borichafter v. Bernſtorff ſagte 
nah Schluß feiner Konferenz mit dein amerifanischen Staatsiefretär Lan: 
fing: 

„Der Xujitaniafall it jogut wie beigelegt. 
vollſtändige diesbezügliche 
Departement Fommmen.“ 

| Cr bemerfte nod), Yaniıng babe 
teten, amendirten Abfommensentivurf für 
| doch nnüffe derjelbe noch dem Bräjidenten 
| Zuftinmmumng eingeholt werden, 
| heiten werden fönne, 


Febr. 


Luſitania“ 


Ich glaube, eine 


Erklärung wird Freitagmorgen vom Staats— 


Setr. den, von Deutſchland unterbrej⸗ 
„ſogut wie ' erflärt; 


Wilſon 


befriedigend“ 
unterbreitet, 
im Namen der Ver. 


ehe er Staaten gutge 


[ar 


Waibington, D. E,, 16. Febr. Die Konferenz zwiichen dent deutichen 
Botichafter dv. Bernjtorff und dem amerikaniſchen Staatsjefretär Lanſing 
dauerte genau 11 Minuten, Weit Itrablendem Gejtcht fam der Botichafter 
aus dem Konferenzzimmer beranıs. 

Er jagte, die Konferenz Jg jehbr angenehm für ibn geweien; aber vor 
lauftg fönne er ferne Erflärung über das binaus was cr bereits 
geäußert hatte. 
| Man nimmt aud au, 


geben, 


dat er darum eriuchte, das; 


Staaten und in 


jede zır erlaflende 
Deutihland gemacht 
r fönnte fie nicht Tofort erfolgen, auch wenn Braf. Wil 
fon den jüngiten deutichen Einiqungsentwurf jofort billigen follte, 


Don amerifanischen Senforen veritümmelt! 


Waſhington, 16. Febr. Verichiedene Benmte des amerifaniichen Flotten 


Daber 


I 


|departements erflären die Annabe für wahr, daft die Zenioren in der fun- 
kentelegraphiſchen Sayville aus der deutſchen amtlichen 
Meldung über die Verſenkung des britiſchen Kreuzers 


drückten. 
| y) 


= 
! 


Station 


„Mrabic” Teile unter 


om öjtliben Schyauplas. 
Berlin, 16. Febr. (leber Yonden.) 
ı meldete das deutiche Hauptquartier nur: 

„&s ereignete ji nichts von Wichtigkeit. 
|wiütet an der ganzen front entlang. 

„Auch it nichts Nenes vum Balfan zu berichten.“ 


Von öſtlichen Schauplätzen 


Ein heftiges Schneetreiben 


Berlhin, 16. Febr. (Neber — 
meldete geſtern Abend das Große Hauptquartier: 
„Heftiger Artilleriekampf fand im Raum der Armee Bothmer ſtatt. 
| „Bei Grubla am Zereth, nordweitlich von Tarnopol jhoR ein denticher 
 Schladjtflieger eine ruiliihe Maichine ab, deren Führer nnd Beobachter 
aetötet wurde. . 


„sun der allgemeinen Kane it fein Wechjel eingetreten.“ 


Bom ovitliden Schanplas 


die Tunlichteit bes Regierungsbeiibes | 


daß von Eiſenbahn-, Telephon- und Tele— | 


Tunes Linien un” fonjtigen öffentli- | 
hen Nutbarfeiten unterfucht werde. 

Das Handelsfomite des 
|weldjes bie Kinderarbeitsbill 
|mägqung hat, murbe von füblichen Geg- 
Inern diejer Bill eingeladen, übliche 
| Baumiollfabriten zu befuchen. 

Der betreffende Unterausfhuß vom | 
Suftizfomite des Senats jegte feine 
Unterfuchung über die Ernennung von 


| Louis D, Brandeis als Beifiter des | 


| Bundesobergerichts fort. Neuerdings 
wurde diefe Ernennung befonder3’ von 
Vertretern de Schuhmafdgingrie- 
„Truſt“ bekämpft. 

Das Abgeordnetenhaus hatte „Sher⸗ 
winstag“ und erörterte vermiſchte 
Vorlagen. 


Konteradmiral Grant ſetzte ſeine 
eine Anzahl Meſſerſchnittwunden da— | Zeugenausfagen über. Tauchbonte vor 


dem Frlottenfomite des Haufes fort. 


Senates, | 
in Er— 


„MDieder einmal” eingenommen. 


(„Inter News Service.“) 

St. Petersburg, 16. Aus Tiflis wird wieder einmal ruſſiſcher— 
ſeits gemeldet, daß die Ruſſen die türkiſche Feſtung Erzerum, in Kleingaſien, 
während der Nacht genommen hätten. 

St. Petersburg, 16. Febr. Das ruſſiſche Kriegsamt meldet ebenfalls, 
da Erzerum, die größte türkische eitungsitadt, von einer rusfischen Armee 
unter Großfürſt tfolaus nad einer Neihe wittender Angriffe, die über zwei 
Wochen dauerten, genommen worden jei. Db die, auf 150,000 Mann ge 
'schägte türkische Armee in Erzerum der Sefangennahme entaing, darüber 
|ift imerfwürdigerweie nody nicht 5 bekannt. 
| Kürzlih war gemeldet worden, dar Feldinarichall von der Golg und 
seldmarjchall Liman dv. Sanders, von der deutichen Armee, bei den türfı- 
chen Streitfräften in Erzerum jeien. 


national 


* 
«schr, 


| Bahnunglüd. Niemand tötlich. Aus — ve Se 
(Geliefert bon der „Affostirten Breffe”.) leife hatte das Unglüd verurjacht. 
Elintonpille, Wis., 16. Febr. Zwölf — 
\oder fünfzehn Perfonen im Rauch Dur eine Bulldogge geiedt, 
—J wurden durch Entgleiſung ei— wurden 24 Studenten der Purdue 


Univerſität zu Lafayette, Ind. einem 
nes Perſonenzuges * Chicago & wahrſcheinlichem Feuerlode entriffen 
Northweſtern Bahn. 2 Meilen nörd- Das betreffende Gebäude verbrannie 
lich von Bear Creek, 


verletzt; aber mit dem ganzen In 


—— — 


und ſeine 





ALL 6 | 


3239-3245 LINCOLN AVE PX | 


Boppelte ZH 6rüne| 
Trading Stamps 
Dienſtag den ganzen 
Tag! 


Männer-Hemden — — 


Blaue Ghambray: ‚Hemden für Männer, | 
pemadt aus auter Qualität Amoslcag — | 
n Größen bon | 14 biS zu 17 
Tveziell \ Donneri tage 
rirt zu, 


\ 


290 


* En . 
— 
Salbwollene Soden für Männer, blau 
und wei gemiicht, dopvelte Ferſe ı und 
Bußfpisen, veritärfte Coblen, 
alle Größen, wert 15c, iveziell 

das Paar 5 


ofie 


Männer-Garters —— 
Gnte Cable Web claitiihe Garters für | 
Männer, ın allen gcemwünicten ya tben, | 
jedes Baar in einer Schachtel, 1 
zteguläre 15c Corte, jpezieli das (35€ 
Baar zu - | 


Flancli-Rompers für Minder, 
Gran, in Größen für 
Kinder — iveziell für 
tag offerirt zum Preiſe 
bon mır 


nur in 
2 bi® S-jährige | 


Donners 35 [ | 


— — Stinder-Hüte ———— 
Fu; Hhte für Kinder, groe A | 


bon ‚sarben und Yiuiiern, Ueber 


Werte Dis zu 50c, fvezicll jo: 


lange der vorrat reicht 
das Stück J 
—— —— 

Schul⸗ Taichentücher ür Minder, von feis | 

ner Qualität, hübſche in t 

hoblge ——— a 

Ipesiell | das Etiid vo 

zu.. sn 


J ——— — 


Schwere duppelte wollene Mittens für | 
Kinder, in Echwarz ımd — * 7 or⸗ 
tirte Größen, wert 15c, ſpe 
folange der Borrat reicht, 3e 
dab Paar zu...... = 


— — leider — 


Hans-Kleider für Tanten, 
hellen oder duntlem Pe ale vd 
Dam, reaulär verlanft su SL. 
fveziell F Donnerstag 
— — 


gemacht aus 
cr Sing- 


"oe 


7 Seltentüder 
Einiahe Lawn-Taihentücher für Da- | 
men, 14 -söll.. Soblfaum, eriva jeineQug- | 


lität, reguläre Sc Zorte (mr 6 
I c Zort “ 
Stüd an einen Kunden), das 2e | 


Eetüd zu. 
— — ee 


Eine Partie von Tamen « Strümpfen, | 
Veberikeibiel bon Qualität, | 
in Schwarz; Ara al 
fpezicll das 


nn 2: c 


Dameniduhe in mattcm Kid oder 
ienticder, mit araucı nn od. jan 


farb, Zub: Tops, einta 4 
ſpizen, nöpf⸗- od. wü 6: | 
fhube, rca. $2.50 = 

5 : 

— — Ma⸗lin — 

Eine Partie weiche gebleichte Muslin⸗ | 
Reiter, in allen gemünt ſchten Längen, re 


guläre 121% rte, ſpeziell ww 
für Donnerftag die Yard 


Va⸗ 


Flanell — 
Shaler: Flanelt, 


Gebleichter 
Dreit, Die iivere Sorte 
10 b zu 20 Wards 
1212c, fbesiclt die dard 
rirt zum Preiſe von 


| 


27 Bol | 
tt Zangen bon | 


wert 63€ 1 


offes 


— Isis — — 
| Gebleichtes baumiollenes Sanbinn 
zeug, mi rotem han in vollten 
regnlär verta ec, ſpe⸗ 
Fir | 


zielt für * 


Dard äu.. 
— Deltud _—- 


Taiel-Deltuch, 114 Pard breit, 
Deik, ein wenig —8* mut ht, 
fpeziell für Donner 
ſerirt dic Pard 


nur in | 
wert 200 


“124€ | 


14-far. auldactüllte Brillen 


ee 


882.95 


Dxr. Kaempf. Augen-⸗Spegzialiſt. 
Rovſſchmerzen, Schwindel und verſchied ne 
anbere Leiten weise Ihlewten Mugen zuztte 
ſchreiben fin Ianı tell entfernt, md fehler: 

bafı traft ge 


Ic Seh richtet 


SEiſſenſchaftliche Unterſnchung der Augen frei. 


= 


“ = 44 it .r > urn en son, Int * ix 
Linien im < Sal frei umgetanfiht, 


| 
a ee ee ee | 
* 


*, 
* 


* 


DOSE EL 
Poitichluß für Europa. 
Die nächſte Poſt nach Deutſch— 

land, Oeſterreich -Ungarn und 

Luxemburg (über Bergen) und 

der Schweiz (über Neapel) 

Ihließt morgen in Chicaao um 

* 12 Uhr Mitternacht. 

Bien 


“a 
5 


* 
* 7 
—3— | 


ee rt ee) R | 


Smadcncrfas für Kapitän, |; 


"Bundesrichier Carpenter ſprach ge 
ſtern dem Schiffstapitän Harry Gun 
derſon 81000 Schadenerſatz von der 
Kusman Tranſit Co. zu. Gunderſon 
führte im November 1912 den Dam— 
pfer „Henry Steinbrenner“, als eine 
Woge über das Schiff ſchlug und den 
Kpitän von der Brücke auf das Deck 
fegie. Er erlitt ſchwere Verlehungen. 
ei 


Unnötige Aufregung. 


f 
\ 
n 1 
t 


n Aufregung verfebt wurden heute 

5 die Patienten des Marn Ihomp- 
äh Hofpitals, als im Ran gelege- | 
nen zweiſtöckigen „Haufe Nr. 1713 ©. | 
Adams Straße Feuer —— und 
die Feuerwehr angeraſſelt kam. Der 
Brand entjtand in der Schneiderwerf: | 
Hätte von Harıy Port, der mit feiner 
Familie im zweiten Siod wohnt und‘ 
ungen mar, die Flucht zu ergrei- 
Das Feuer fonnte aelöjcht wer: | 
‚ ehe es nennenswerten Schaben | 
asrichtete. | 


— ee 


Kurz nnd Ven. 

5* Der enal.jhe Bremiermintiter A: | 
-gHith hat an Kohn F. Smulsti aefa- 
beit, er hoffe, dat die Schivierigfeiten, 
des heißt, die von England geſtellten 
Sdingungen, der Regelung der Unter—⸗ 
fägung der Notleidenden in Polen 
Durch die polniſch⸗amerikaniſchen Hilfs⸗ 
geſellſchafien bald behoben ſein wer: 35 
Den i 


Anſchein gab. 


freuen, 


erſchienen war? 
Waren ſie denn nicht 
ſie alle, 
ſtanden in ihrer dumpfen, gehäſſigen 
Enge? 


bitterten 
dem Deutſchtum feindſelig gegenüber 


rum, 


und Tag 


gehalten 
letzte 
ſtolze Volk der Elſäſſer im Siebziger 


das nicht begriff, der war nichtswür— 


ner 
die Vater, die Mütter, 


Auch 
In ruhiger Zuverſicht ging überall die 
Arbeit 
ſchreitendes 

Blicke lenkte. 


heit 


‚jan Arbeitern. 

* Gaithöfe hatten 
» gen gehabt! 
‚und Gehen bon 


Iober leider 


Schlechler Men. 


Die deutfchen Schnitter 


Roman von Bictor Helling. 


Cophright by Grethlein & Co. 
Leipaig 10185. 


© m 5. ©. 


(26. Fortjegung.) 


‚er fi 
Er dahte an das 
‚wartete Xleine Wejen und ihm bangie | 
für das Kind, deffen Mutter 
Schredensbilder des Nrieges 
‚nächfter Nähe gefehen hatte. Und wie 


* | hirurg 
Feitung bald beim Steintor, bald in 
Limnette 52 feines jchweren Amtes ges; 


im Gellbera’fhen Haufe ben, ‚fuhr herum. 
er⸗ Profeſſor!“ 


id wie nicht geſehe hab'!“ ſagte der 
ſollte das erſt werden, wenn Mia ſich 


überreden ließ, den ſchützenden Hafen 


des Elternhauſes zu verlaſſen und d 
heimzukehren in das vom Kriege aus— 
geſogene, aus hunderttauſend Wunden 
blutende Land, in dem die Lohe glü 
henðſten Hafles zum Himmel Hlammte 
‚wider die deutichen Barbaren? Wenn’ 
ſie zurückkehrte zu den Wahnwidigen 
und Verblendeten, die in ihrer ohn— 
mächtigen, unſinnigen Wut gar nicht 
wußten, was ſie taten? 
' Sein! und abermals nein! 
mußte verhindert werden — um Nia® 
‚millen, um des Kindes willen. Sie 
durfte niht in das Land, das Die 
'Deutihen feine Henter nennen mwürbe, 
'Tolanae e& noch vom galliihen Himmel 
überblaut war, Diefer Arieq hatte 
‚eine Scheidewand aufgetürmt, die fein 
'tühner Springer je würde überfprin- 
gen fönnen. 
11879, 
— zwiſchen welſchem Haß und 
Aberwitz und deutſchem Weſen. 
Mußte ſich nicht jeder 
dem die Augen aufgegangen 
waren und dem dies deutſche Weſen 
Und die anderen? 
noch verblendeter, 
abſeits 


D 


as 

Du 
u 
u 


die noch hier immer 


Ohne Ahnung von der fitt- 


lihen Wucht der Geichehniffe, Die des 


\archen Reiches junge Söhne beaeiitert 
‚iiber den Rhein hatte 


ziehen 'aſſen? 
Was wollten ſie denn noch dieſe ver 
Altelſäſſer, die auch jetzt noch 


ſtanden in Tücke und Zweideutigkeit? 


Fühlten ſie denn wirklich nicht, daß ſie 
ſich ehrlos machten 


und jeder natio 
nalen Würde entkleideten? Und wa— 
wenn ſie ſo haßerfüllt über 
Deutſchland dachten, warum ſcheerten 
ſie ſich denn nicht aus Meiſter Gott- ſe 
frieds Stadt und den deutſchen Gauen 
hinaus? 

Ja, das ſagte er ihnen, das möchte 
er jedem einzelnen und jeder einzelnen? 
ins Gewiſſen ſagen, er, der weißhaa 
rige Sanitätsrat, der ſelbſt vor Jahr 
auf ſeinen alemanniſchen 
Widerſpruchsgeiſt ſich etwas zugute 
hatte; er, den es bis in die 
Zeit geſchmerzt hatte, daß das 


Krieg die Rolle des Beſiegten mit— 

ſpielen mußte! Auch für ihn hatte es 
Zeiten gegeben, ſeit jener unglücklichen 
Schickſalsſtunde, wo der greiſe Ge— 


neral Uhrich die weiße Flagge auf dem 
Mas halten Sie 


Müniter hatte hiffen laflen, wo er em: 
pfindlih und mißtrauifh aemorben 
var, wo er das Weberlegenheitsaefühl 
der Sieger aus dem ungemohnten fr: 
zen und harien Ion der Nordbeutichen 


berausaebört hatte. Aber iiber dem. 


ıperjönlichen Gefühl ftanden die Würbe | 


und die Intereffen des Landes. Wer 


feinen Auaen. 

Die Jungmannichaft hatte es 
griffen, die im Heere diente oder 
willig in feine Reihen getreten 
und ihr alemannisches Blut auf 
Heide vergoflen hatten, Ind 
fie ] 


dig in 
be: 
frei 
war 
” 


ie, 


es nicht verſtehen? 
O doch! Es war beſſer geworden! 
daheim waren Siege errungen. 


ihren Gang. Ueberall fort— 
Leben, wohin man die 
Die Wunden, die der 
hatten den einzelnen 


Krieg ſchlug, 


feſtung eingerückt, 
Ganz anders, Wie anno] 
hatte fih der aroße Abarund | 


Elſaſſer 


Hallodri das 


könne ſie in drei 


mer 


berichte, 


— es 


ſchwerer getroffen als die Allgemein: E 


Geſchäftig und bewegt war das 
Treiben in den Straßen, regſam die 
Bevölkerung. Nirgends ein 


Abendpoit, Chleago, Mittwoch, den 16. Februar 1916. 


Sahren, wo er al3 blutjunger Hilfs- 
in der Tanonenumbrüllten 


waltet hatte! 
„Natürlich 
raſchung? 


wieder eine Ueber— 
Denke Sie, der Hinden— 


burg iſcht über Nacht in Libau einge— 
Der Sanitätsrat nahm die Sache rückt, 
mit Mia Bérronvile nicht ſo leicht, mie | 


Herr Sanitätsrat!“ 
„Nit möglich!“ Der 


e 
ð 


Die Beiden ſchüttelten ſich di 


die Hand. 
aus 


Wie lange iſt's her, 
Pro 
der Geophyſik Schede. 

„Und heut' grad hab' ich an Sie ge— 

dacht!“ antwortete der Sanitätsrat. | 
„Aber jeßt laffen Sie und erft mal ven! 
Generalftabsbericht lejen!“ 

Brofefior Schede, die bor ihm 

Stehenden überragend, übernahm das | 
Borlefen. Im Weiten maren wieder 
Säammtliche Mnariffe unter ftarten 
Berluften für den Feind geicheikert. | 
Auf dem füddftlihen Kriegsichauplag | 
waren Die Armeegruppe Madenien | 
und die anfchließenden Verbündeten in! 
‚fiegreiher Verfolgung Hinter 
Rufen ber bis Kıosno gelangt. Die 
Geiammtbeute in Galizien war binnen 
acht Tagen auf 70,000 Gefanaene und 
faft 40 Gejchüte aeitiegen. Und im 
Diten? Mit Elingendem Spiel waren 
die Deuifchen in die rufitiche See 

nachdem erft vor we 
nigen Jagen ihre Spiben in ber 
der Stadt erfchtenen waren. 

Falt verblüfft las 
ivenigen, ruhia=fachlich aehaltenen Zet 
len des Kriegs berichts. 

„No, was ſage S' hitt zu dem Hin— 
denburrj, Herr Schrempf? 
S' zu dem Mackenſe? Han’ 
dem beſte 


auf Mea fein. um 


Przemysl widder abzu— 
2 


lure? 


„Wart's 
’ * 
„Ad 


— 


m 
- 
Di 


es ab, faq’ t! 
aehn ©, Herr 
Gehn win mit Ihre Mießmacher 
mien'! J halt's allweil mit dem flot 
ten öſterreichiſchen Offisjeh, der, wo 
uns dazumal Pan bett: „Wir 


LT 


’ 

— 
— 

—⸗ 


mache das quitt!“ No — von Krosno, 


die Bein untern Arm nehme, 
Tag' mit ihre Feld— 
haubitzen nach Przemysl hineinlange!“ 
„Ja, wirklich, großartig!!“ Sani— 
ätsrat Stier hatte den Arm Pro⸗ 
eſſors genommen. Sie— 


wann ſ 


des 


„Es war ein 


+ 
J 
F 
’ 


'gesfrühling und wird ein Siegezjom: | 


werden, einer wie boriges Jahr, 
wo uns das Große Hauptquartier von 
Koblenz; aus die herrlichiten 
die je ein Shhriftiteller 
zuſchickte —“ 
mit Stein gezeichnet 
und wie ein Dentmal von Stein 
allen Zeiten beſtehen werden. 
Kundgebungen deutſcher Wahrhaftig— 
feit in eben den Tagen, Ivo unfter | 
'Geaner Yua und Trug die 
het und verwirrt — 
„Und der Dollar an der Arbeit iit, 
unfern alten Dreibündfer jenfeits der | 
Alpen vollends gefügigq zu machen. | 
bon den 


Ders 
taßt hat, 
„Die jvaren 


au 


* — N) 
beſter Profeſſor?“ 
„Vom Kralterland 


Italia? Nun, 


wenn Sie mich in meiner Eigenſchaft 
kann 


als Seismologen fragen, dann 
ich Ihnen nur prophezeien, daß die nö— 


tigen Erplofionen nicht mehr lange auf|o; 
ſich 
wicklung hat's 
Und ſchließlich,“ fuhr er wieder in ſein 
fort: | 
n Aufwaſch, 


warten laſſen werden. 
ſchon 


Rauchent 
genug gegeben. 
heimiſches „Ditſch“ fallend, 
„ſchließlich iſcht es halt ei 
und der reine Tiſch iſcht no allweil 
das beſchte meuble im Schambré.“ 
Der Sanitätsrat nickte. 
ten ſtehen bleiben, 
Zug Verwundeter 
Die wetterbraunen 
denen noch viele Arm in der 
Schlinge trugen, während ein Teil von 
ihnen, am Ende des Zurges, auf einem 
Leiterwazen dem  ortzüblichen 
Charsir-bäntle — gefahren wurde, 
zu das Lied zu Deutſchlands 
EN een. 


Sie mu 
um einen langen 
vorüberzulaſfen. F 
Burſchen, von 
den 


4 
alle 


Beitler, 


nirgends Arbeitsimangel, eher Mangel is 


Und die Hotels und 
wahrlich nicht zu fla 
Das war ein 
Fuürftlichkeiten, von 
Offizieren und Beamten, von Mann: 
‚Tchaften und von Angehörigen, die ihre 
Feld ziehenden, ihre auf Urlaub 
auch ald Verwundete Heim 
tehrenden erwarteten und bemwirteten. 
Melch’ ein buntes Leben auch heute 
früh wieder auf dem Kleberplab! 
Samitäterat Stier war ftehen 
blieben umd pubte jeine Brille. 
weit der Mache war ein neues Tele: 
aramnmı angeheftet, ‚Dicht, mie immer, 
bon der Mena umlagert! Weich’ ein 
ande Bild, als damals vor 44 


Ins 


ge: 
Un—⸗ 


Ur 


ro 
LI» 


Dr. Edwards Tliven-Tabletten gehen 
auf die Urſache und beieitigen jie, 


Dr. Edwards Dliven- «Zabletten, 


mittel für Kalomel, wirler auf die Eingemweid : 
milde und find vpoft tib wirtfam. 

Leuten mit üblem Atem wird ſchnell ge holfei 
durch das Einnebmen von Dr, Ebiwarbs’ i 
ven⸗Tabletten. Die angenehmen, überzuckerten 
Tabletten werden gegen üblen Atem von Allen 
eingenommen, denen fie befannt find. 

Dr, Edwards’ Dliven-Zabletten mwirfen milde, | 
aber nahhaltig auf die Eingeweide und Leber, 
regen fie zır natürlicher gt an, reinigen 
das Blut und fänbern allmähli das ganze Ch: | 
ftent bon Unreinigleiten. 

Cie haben dicielbe Wirkung tote das fo ge- 
führlibe Kalomel, aber ohne die fhüblichen 
Naswirkungen desfelben. 

Alle Vorteile bon anderen häßlichen, elcl- 


dad Crfat 


erregenden, neifenden Abführmitteln gewähren 


guch die Dliben- zabletien, aber obne Kneifen. 
Shmerzen cber läftige Nadiwirkungen irgen>: | 
wen cher Art. 
3. M, Edwards entdeckte die Herſtellune 
—— nad) 
Batienten, die an Cingeweide- und Leberbe— 
itlen. und Dem begleitenden üblen Atem | 
ı 2 
Edwards’ Dlinen-Tabletten find cine rein 
begeiabitifche Zufammenftellung, mit Dlibenöl 
beriniicht, 
— eine oder zwel leden Abend 
* und beobachtet die Birklun 0c und; 
25c bie 
&be Pipe 


Chadtel. In allen — en, 


% 


Kommen | 


für eine ſtelle? 


Snlerit mid ini 
Dauert aus wi 


„Was aeht 
D 


_ 


denn hier vor fich?“ 
er Profeffor lächelte nnd mintte 
den Feldarauen mit der Sand. 

„Erpebition nach Kehl. Dort jteht 
ein Dainpfer parat, der die Helden 
Ibar rhbeinab fahre will, 
bawe jich’s die Junas. Und das mit 
der Ertrotour, das weit, ich von mein’ 
Töchterchen. 

„Ja, ſagen Sie: was 
das lieb Fräuleinchen? Grad' 
ich Sie darnach fragen wollen! Ich 
ſagt' Ihnen ja, daß ich an Sie gedacht 
habe, eh' wir uns getroffen haben.“ 

„Unſere Annemaria? O, i danl' 
für die Nachfrag'! Die iſcht nit fahne— 
flüchtig geworde. 
dem erſten Mo 
Reih und Glied. 


hab’ 


bilmachungstag 
Sie hat doch friiher 


allweil jcho ein’ Churfus durchgemadht | 


u; bot, 


in der freiwilligen Chranfenpfleg’ — 
„Derfteht fih! Desmwenen mollt’ ich 
ja eben fragen!“ 
„Und da ifcht fie halt im Chrieg?- 
lazarett dahier tätig. Und's macht ih 
Freud', mein' Frau und i chriege ſi 


fajt nit mehr zu jebe, fo jehr fhuftet f’ 


bon der Früh bis in die Nacht bei ihre 


'Bflealinge herum.” 


„So, jo? Hm — alio Fräulein | 
Annemaria tit aud) beim Roten Kreuz! 


‚Das „hätte ich mir freilich jagen fön- 


nn. 


ngſam ausichreitend hatten die, 


beiten Herren den Münſterplatz er— 
fiebzehniähriger — unter reicht und ſchl ugen den Weg 


durch die 
Bruder hofaa ſſe ein. 


„Hette Sie ein Anliege für unſere 
Annemario? Kann ich ihr etwas be⸗ 


„Freilich halle ich etwas auf dem 
' Herzen, aber jetzt dürfte es geanſtands⸗ 


Sanitätsrat 
„Grüß Ste Gott, Herr) 


daß ih Sie: 
feſſor 


den | 


Näbe | 


die Menge die 


Was ſage 
i nu recht 
oder nit redht, wann i fag’, daß mir! 
den 


Schrempf! 


Strieas= | 


Als 


Volker Dere| 


talienern, | 


Verdient 


macht denn 


Umwälzung in der Bolizei, 


Polizeichef 


—VV— 
buth voles, veligtcß, 
| ihönes Sur 


ordnet zahlreiche Ver— 


jeßungen an. 


N 2 * 
Jedes Teilchen Schinnen verſchwindet 
und das Ansfallen der Haare 

hört anf. | 


Slapitäne verlieren Zulage, 


\Saben sich entgegen ihrem Veriprechen 
feine Kraftwagen anachhafft. — Fi— 
nanzausſchuß lehnt sten: ber | 
| Polizei um 1292 Mann ab. 
| 


\ Zieht ein fenchtes Tuch durdis Haar 
amd verdoppelt feine Schön- | 
| ‚heit jofort. 


Euer Haar e wirb leicht, gemwellt, ge= ! 
'iräufelt, üppig und erfaeint fo weich, 
glänzend und ſchön wie das eines jun— 
gen Mädchens nachHaarreinigung mit 
Danderine, Probirt es nur einmal — 
feuchtet ein Stück Zeug mit etwas 

Danderine an und zieht es durch Euer 
Haar, indem Ihr jedesmal nur eine 
dünne Strähne bornehmt. Dies wird | 


MWeitgehende Perjonalveränderungen 
in der “Wolizei, die einer Ummälzung 
ähnlich jind, ordnete geftern Polızeis 
\chef Healey an. Au einem Tagesoeſehl, 
| der jeit Wochen erwartet worben mat, 
| ordnete er die Verfegung von elf Kapi- 
tänen, acht Zeutnants und vielen Ger: 
aeanten an. Einige der VBerjegungen 
‚das Haar von Staub, Schmuß und | tiefen große 5 ne = da 
jüberflüffigem Del befreien und es, fi Gründe dafür nicht erfennen laj- 
nimmt Eu nur einige Augenblicke, | fen, Einige der verfegien Kapitäne 
um die Schönheit Eures Haare zu | Haben fich in ihren bisherigen Wir- 


| berboppeln. J 
2 aöfreifen bewährt, fo daß ein 
I * ’ 
| Und nicht NUR, daß das Haar auf Grund für die Menderung nicht vorlag. 
ber Stelle verfhönert wird, Da anderine | 5 


üchte, d liti Einflüſſe im 
löſt auch jedes Teilchen von Grind auf, — Bu iſche 1 


Spiel feien, wurden denn auch jofort | 
‚wälcht, reinigt und träftigt bie Kopf: = ne des Tagesbefehls 
haut, un bem Juden und dem | jan. Zu den Kapitänen, für deren | 
| Yusfallen des Haares auf immer ein Verfetzung fi) augenfiheinlich feine | 
| Ende gemadit wird, | Gründe finden Laffen, gehören Kapi- | 
Aber am me eiſten wird Euch gefal⸗ tän Glea iſon, den der Polizeichef wegen 
n, daß Ihr nach einet Anwendung ſeiner Leiſtuingen in ſeinem bisherigen 
n wenigen Wochen tatſächlich neues | Begirt aelokt dat, Kapitän Weithroot, |! 
ar jehen werdet — fein und ie! per im Bezirk der Wache an der Mar: | 
lau zuerft — ja — dann aber wirk: | „ey Str, redit grünblic aufgeräumt |] 
liches neue® Haar, das überall hat, uno Kapitän Danner, der fit? 


auf der Kopfhaut mädit . Denn |< Ser Sheffield | 
Euh an Hübfchen, weichen ne * heff 


und zwar an einer Fülle des— 8 
ſelben gelegen iſt, holt Euch eine Verſetzt Kennung folgenden Kapi: 
25 Cent Flafhe von Anowlton’s Dan- |tüne und Leufnanis: 

| derine bon irgend einer Npotheie oder | * K — ne: 

einem Xoiletten-Counter und probirt | Is: — dootbaar, 22. Straße nach South 


es aus. N Xofeph Smith, South Chicago nad) 2 
Erhaltet Euer Haar! Straße. 


ıXhr werbet fagen, dies tvaren die bes William Cudmore, 
stein nach W. Chicago penue. 
‘ ı 


25 Eent?, die id je ausgegeben Mar L. Danner, Sheffield Mve. nad 
| habe | Summerdale. 
| _ Robhn 8. Rau, Sianton Avenue 
Sheffield Avenue. 
Stephen S. Healn, Welt Chicago 
nad) Stanton Apenıe. 
Thomas _Eoitello, Warren Avenue 
Weſt Straße 
Beruhard P. 
nach Maxwell Straße. 
Henry K. Gorman, 
nach Brighton Park. 
Matthew Zimmer, 
nach Auſtin. 
James Gleaſon, 
j more Straße. 
Siellvertietender Kapitän Wesley 9. 
Weitbroof, Marivell Strafe nad) Warren | 
er: — Avenue. 
(Forijekung folat.) | L 
John D. 
183. Straße. 
| Kohn Martin (Nr. 2), Weit 13. Sir. | 
* 


m 


|bor 
9 


Verſchönt es! 


W 


Summerdale 


nach 


“4 


los fein.“ Und Sanitätsrat Stier er=| 
'zählie von- feinem SKranfenbefuh im 
Sellberg’schen Haufe. Er tat es aus: 
führlich, denn er hatte das Bedürfniß, * 
ſich mit einem gleichgeſinnten Menſchen 
auszuſprechen. Und zum Schluſſe ge— 
ſtand er, daß ihm der Gedanke durch 
den Kopf geſchoſſen ſei, am Ende ſei 
Fräulein Annemaria die aeeignetite 
Pflegerin für Mia Berronpille.” 

Profeffor Schede Hatte aufmerkjam 
zugehört. 


Ave. | 


nad) 


4 5. 


m 
"Baer, Brigbton Barf! 


Straße | 


Fillmore Straße 


von Auſtin nach Fill- 


eutnants: 
— — Hartford, Auſtin nach 


Für Schulbauten. 


Es ſtehen $5,838,56 Pr Dafür zur Perfit- 
—9 R 
aung.Frau George P. Vosbrint erkrankt. Agnue dach Wen Norih Abenue. 

Der Finanzausſchuß des Schulrats Edward X. Gradn, Weit North Avenue! 
| Hält heute Nachmittag eine Sttung ab, |nad) Shateipcare Avenue. | 
| im welcher der auf das Baubepartement | James P. Allman, South Chicago nach 

a 7 | Stodyart 3 ü oe 
bezügliche Teil des Jahres budgets auf⸗ Thomas G. Wolfe, Siodyard3 nad) | 
geitellt werden Joll. Wie jeßt feitaeitellt | South Chicago. — | 
irre, iteben dafür im Ganzen $9,. | James E. MceCann, Stockyards 
838,563 zur Verfiigung, faft $2,000,: | | Engletvond. ER j | 
000 meh 1r als im Vorjhre. Die Aus— Thomas C. Monahan, Englewood nach 


IS Ich Ds, } 
gaben find, im Meraleich zu denen des | —* 

Vorjahres, wie folgt veranfhl at: 

1915. 916, 

Schul grundjtides 808,890 814 000,000 ſchloß geſtern, 

Gebäude 

Ju. Anbauten. 

| Be rmanenteVer⸗ 
beſſerungen 

Allgemeine Ne 
paraturen 


Meit! 


nad) Austin. | 
ofeph 3. Palczynsty, Shafeipeare | 


nad) | 


Finanzausſchuß reduzirt Gehälter. 
Der jtadträtliche Finanzausjchuß ve 
das Gehalt von zehn 
| Bolizeitapitänen von $3000 auf P2200 
700,000. heraczuſetzen. Veraniaſſung dazu gab 
| die zatjacge, daß Die Herren ji) teinen 
Kraftwagen leiſten. Bor zwei Jahren 
gewährte der Stadirat den Bolizei- | 
tapitanen auf ihre Vorftelungen Hin 
‘eine Gehaltserhöhung von $750. Gie 
hatten erklärt, jie brauchten Kraft: 
Imwagen, um jchnell in ihren Bezirken 
herumfommen zu können, und hatten 
veriprochen, ich felbjt Kraftwagen an= 
\zufchaffen und aus eigenen Miteln zu 
erhalten, wenn STie eine Zulage von 
$750 erhalten würden, 
fant die Begründung gut unv gewährte 
‚ihnen die Sulage. Zehn Polizeifapitäne 
aber kauften jich feine . Kraftwagen 
jteften vielmehr die Zulage gemütlich 
‚in die Tafche. Es fam den Stabtpätern 
fogar zu Ohren, daß fjich einige ber 
Kapi "ne über die vertrauensjeligen 
‚ Stadtoäter Iuftig gemacht hätten. Da: 
her die Gehaltsverminderung für die 
folgenden zehn Kapitäne, die fich feine | 

Kraftwagen anaefchafft hatten: Noot= | 
bar, Gleafon, Madden, Zimmer, | 
Eoitello, Eronin, Meagher, D’Ioole, | 
Mood und Eubmore, 

Polizeichef Healey ſuchte ihnen ver⸗ 
geblich zu Hilfe zu kommen und er— 
klärte, die Kapitäne hätten nicht ver— 
ſprochen, ſich Kraftwagen anzuſchaf— 

; | fen, aber einige Mitglieder des Finanz: 
;  ausfchuffes erklärten, fie könnten fich | 
deutlich an ein derartiges Verfprechen |? 
erinnern. 

Polizei wird nidt vermehrt. 


Neue 
2415,265 


100,000 


mon 


600,000 783,563 


833, 962, 180 53, 838,563 

Die auf geſtern anberaumte Sitzung 
des Disziplinarausfchuffes mußte bis 
auf Weiteres verſchoben werden, da 

au George P. Vosbrink, eines der 
Site lieder, ſchwerkronk darniederliegt. 
Als ſie ſich am Montag Nachmittag in 
dem Kraftwagen des Superintenden 
ten Shoop auf der Fahrt nach der 
Deering Schule befand, rannte das 
Gefährt mit ſolcher Gewalt gegen ein 
im Wege befindliches Hinderniß, daß 
ie mit dem Kopfe gegen die Decke flog 
un anſcheinend auch innerlich 


J 


nd dann, 
verletzt, zu Boden ſank. Sie leidet ſeit— 
‚her derartige Schmerzen, daß die fie 
‚behandelnden Aerzte zu Opiaten ihre 
Zuflucht nehmen mußt:n. 
ehe 

Die Putzmacherin Frau Bertha K 
Schiffer, 745Dearborn Ave. wohnhaft, 
hat den wohlhabenden Grundeigen— 
tumsmatler Charles J. Anderſon we— 
gen angeblich gebrochenen Eheverſpre— 
chens auf 325,000 Schadenerſatz ver— 
tlagt. 


Bringt einen Huſten nicht 
einfach zum Aufhören 


KEHFHEEENT 


Bringt das Ding zum Aufhören, 


& 


dns ihn verurfadht, und der Hujten 


* 


der des — für Polizei, Feuer-⸗ 


man gewöhnlich ein Kamiſol. 
rend es eigentlich als Korſettüberzug 
gebraucht werden ſollte, tragen es viele 


ſtehen. 


Pfund. 
rend meiner Krankheit kannte, und von 
meinem ſchlechten Ausſehen wußte, iſt 
überraſcht über meine veränderte Er— 


Der Stadtrat 


'thefen verfauft. | 
fern e3 den Leuten bireft vom Xabo= | 
Peter 
'Fahrny & Sons Eo., 


Die ſteht faſt ſeit 
in 


Ci piel 
e 


UHR 


wird bon jelbit —*— 
EEE 


Ein Husten fit tatlächlih einer umferer beiten 
Freuude. Er warnt uns, daß eine Entzündung 
oder ein Hinderniß an irgend einem gefährlichen | 
ı lage vorhanden iit, Deshalb weht, wert Ihr 

einen ſchlinmmen Huſten habt, nicht in der Weiſe 
daß Ihr Euch durch einen Haufen Drogen 
etäubt, Yoodu 5 dem Huiten nur zeitiveife Eins 
halt getan wird, indem die Kehlncrben abaectötet 
werben, Ziirfet auf Die Urfade ein — beilt die | 
entzündeten Echleimbäute, Hier ift ein im Haufe ! 
yergeitelli e3 Heilmittel, das direft die Urlade 
engreiit ımd einen hartnädigen Hulten feneller 
verihmwinden Iäbt, als Ihr jemals jfir möglid) 
tet, 


je 


ur 917 
zit ä 
9 intflatche 


Unzen Binez (Kreis 50c) in eine 
Bi und füllt dieje Hlafhe init einfachcnt | 
<irup aus feinen BZuder, Dadurch erhaltet Ihe | 
ein ganzes int de3 angenehmiten und wirtſam—⸗ 
| Neun Hultenmitteld, das Ihre jemals gebraugptet, 
zu einem Roftenpreis bon nur 54 Gents. Die 
| Serliellung maht feine Mühe, Ausführliche Ars | 
meilung mit Piner. 


€3 eilt die entzündeten Schleimhäute fo * 
— und ſchneil daß Ihr Euch darüber wundert, 
es dies fertig bringt. Ebenfo lölt cs einen * 
denen, heiſeren und Stighuſten und verhütet die 
Di dung bon Echleinm in der Kchle und den 
Nungenröbren, I oduch ben bartn 
Hırften ein Ende gemacht wird. 


Pier fit eiir Itark fonzentriries Prüparat aus 
| norie zꝛegiſchem Fichten ⸗Extralt, der relch an 
Guagaiacol iſt, und in der ganzen Welt berühmt 
iſt wegen ſeiner beſonderen irkung auf die 
Schleimhäute, 


3 M 


3 EEE R RR 


| 
| 


! 


Um Enttünfhung zu vermeiden, berlangt bon | 


| Eurem Sipothefer „2% Unzen Biner“ und nehgit 
I nidt3 anderes an. Cine Garantie für bollfont 
mene —6 oder Weiner Burüdgabe 
FR 5 Geldes wird mit b tefem Präparate aegeben, 


Abe Fin 


Co 


wehr und Zivildienſtweſen, unterbrei— 
tete 
ſchlag, die Zahl der Poliziſten um 
1292 zu vermehren. Die Koſten wür— 


den ſich im erſten Jahr auf 31,183,800 prãchtigen Sirauß. 


ſtellen. Nach einſtündiger 

wurde der Antrag abgelehnt. 
Littler erklärte, 
nicht mehr Leute. 


Debatte | 


Drahtziehereien fümmere. Ald. Lynch | 
gab der Anfiht Ausbrud, dak gar 
mancher Poliziſt beſtraft werde, J 
er ſeine Pflicht tuc. Ebenfalls abge⸗ 


die Polizei brauche riſch“, 


Neueſte Mode. 


Ein Korſettüberzug. 
(Eigendienſt der „Abendpoſt“.) 


Dieſes duftige Kleidungsſtück nennt 
Wäh⸗ 


* EN 


SEN 


Damen als bejondere Blufe unter ei- 


ner andern Biufe vor. mehr oder meni= | 


ger durchjichtigem Stoff. Der tleine| 


Aermel iſt aus demfelben Stüd ge: | 


fchnitten und der Stoff an 
Für mittlere Größe find © 
bon 40 Zoll breiten Spiken! of und | 
5 Yard Erepe de Ehine erforderlich). | 
“Shnittmufter Nr. 7460. Gröpen: | 
34 bi3 42 Zoll Büftenmaf. 


z = | 
Schnittmuſter Tind unter Angabe der 
newünichten Größe und ber betreffenden | 
Nummer gegen Einfendun, von 10 Cents | 


zu beziehen durd die „Mopcabteilung der | 
Abendpoſt“, 27: 
„| &hicano, su. 


N eimpfieht, um den Bau der 
| Brücke an der Orleans Straße ; 
' möglichen. 
‚langt außerdem, daß alle Mittelpfeiler- 
ı brüden befeitigt werben, che jie die Er- 


wel 


Yaubniß zum Bau der neuen Brüde 


geben will. 

Meiterhin hieß der Ausſchuß meh— 
rere Anträge für. Pfalterung von 
Straßen aut. 


Str. bis zum Bahndamm der Rod 


Yard | 


Weit Waihingten Str., 
zu ei= | 


Die gern ber= | 


Gepflaftert werben To%: | 
len die Marjhfield Upe. von der 87. 


8 ) WE KEE-AVES 

Ecke Paulina Str. 
Diefe Artikel find alle im 
Preiſe herabgeſetzt, um Don | 
nerötag zu einem Tag wirklicher 
Erſparniſſe zu machen. Preiſe 
die Euch veranlaſſen ee 
e3 mit Lowes zu vrobiren. 


volle 
nur in 


ührt: 


te in Ic! 
1ND,, 
yanı Ich 


=5c 


ijſende 


Ic 


Spißen, 


25c 


<y) 
Bar 
Zabr n 
le und 


a 


für Kin 
Reinlederne 


Arbeitshemden für Männer, ge: 
macht aus blauem Chamkrav von 
auter Qual., „Naced“ 
Hermel; beauem ge: 
madt; alle Größen c 

Tiih = Deltuch, 

14 Nard breit, »10 
weiß, die Ward C 

Handiuchzeng. Dualität 
ungebleichtes Leinen Grafh 
Handtuchzeug, 17 Zoll 6; 
breit, die 10c Qiual., Yard ic 

Gardinen-Scerim, in Wweik oder 
Creant, 36 Zoll breit, eine Sorte, 
die immer für 19c ver: 
fauft wird, morgen, ertra 
Ipeziell, Ward 

‚sabrifreier. 

Genügend für morgen, und jedes 

Stüd zu einer Erſparnif Nachſte 
hend werden nur einige angef 

Kleiderſtoffe, 36 Zoll 
breit, dunkle oder helle 12:c 
Farben, Ward 

Reinwollene Serges, 36 Zoll 
breit, jchwarz, blau oder Farben; 
Nerte aufwärts bis zu 
75c, Mard 390 

Draxerie- Zeug, : 2000 Nds, 
| Madrag, Imills. Gretonnes 
bübiche dunfle Muiter, in 
| aufwärts bis zu 1} * 

| Werte aufwärts bis zu 
die PDd.; Eure Ausw. Stüc. 

Dreffer Scarfs und dazıı y 

Kiffen Shams, aus ncttem 
IF Yacey Material gemacht; wert 

196: das Stück nur 
Orientaliſche Allover— 

18 Zoll breit, hübſche 
Entwürfe, weiß oder 
Corn, Dard 

BZahnbürften, Cine Ipe; 
von importirten Boriten - 
bürsten, verfchiedenartiae tie 
Qualitäten, wert aufwärts 
bis zu 256, Eure Aus 
wahl 

Schuhe, 

der und Mädchen. 
Schuhe; Größen 8! s 
11 und 11% bis 3; 15 
Wert, für 


Knöpfſchuhe 


10 Pifd. beſter grann 
lirter Zucker für 

Wenn Ihr 530c Wert in unſerem 
Dry Goods- oder Schuh Dexpt. fauft, 
verfaufen wir nd 10 Pſund des 
Leiten ZJuders für 49. 


Island Bahn und bie Eicero Une, füd- | 


lic) von der Fullerton Ave. 
Kanaliiirungsiyite- fir Gpanitont. 


Sun Brite 
Gieaner, drei 8 
c 


Büchfen für 
14 a Sranit 


u. ©. Mail 
Seife, act “y* 


Stüde für SOC 


Der Stadtrat von Evanfton nahm 


geitern eine DOrdinanz an, melde der 


Abwaſſerbehörde das Recht gibt, einen 
zu bauen] 
und durch fie das biöherige Ranalifi- 
rungsſyſtem zu erſetzen, das unzurei⸗ 


'Fangtanal und Ziweigtanal ; 


chend ilt. Das neue Kanalifirung® 
fpftem _ wird aus einen. Hauptfanal 


Saar = Kträuiels 
eifen, volle Große, 
Stüd 


Geſchirr⸗ 


Argo Stärke, 
die mo.Ibefannieite 
MWälcdheltärfe, drei 
Vacke te 


Vernickelte S 
heitsnadeln, 
handen in 
Größen, drer 
Dubend für. 


icher» 
vor: 
allen 
⸗ 


. 2 


an der Lake Str. und Seitenkanälen 


an Orrington und Sherman Ave. be— 
Die Koſten werden ſich auf 


8700,000 belaufen. 


— — —— — — 


ſeinen eigenen Fall an. 
eigener Fall iſt ſicherlich der 


Führt 
„Mein 


beſte —— ſchreibt Herr Karl Ma— 
+12 
i tias, 


478 Mt. Elliott Abe., Detroeit, 
Mic., „für die Vorzüge bon *— 
—— Ich war an einem Lei 
den erkrankt, das von Manchen als 
Schwindſucht bezeichnet wurde. Mein 
Körpergewicht fiel auf 133 Pfund. 
Nach dem Gebrauch des Alpenkräuters 


gewann ich meine Geſichtsfarbe wieder, 


befam Appetit, und jetzt wiege ich 165 
Jedermann, der mich wäh— 


ſcheinung.“ 
Forni's Alpenkräutier hält einen un— 


gebrochenen Rekord des Erfolges in 
der Behandlung der 
und des Syſtems. 


ſchaften bezeugt. 
Spezialagenten lie— 
ratorium der Herſteller: Dr 
19-25 So. 


Hoyne Ave., Chicago, Ill. anz 


— — — — 
er 


Perſonal · Aachrichten. + 


t 
+ 
4 


fünfmonatigem 
* —V Dean Hammond, 
Hausarzt des Congreß Hotels, in ſeinem 
Heim 21 (6 Ta Bari Meit geitorben. 
Der Heimgegangene wurde am 29. Kult 
1850 in Vionroe Count, Nerv York, 2 
boren. Ceit dent Nahre 1893 mar er 
Hausarzt im Congreß Hotel. Er hin— 
ierläßt ſeine Gattin und zwei Söhne. 


Gelegentlich ih Geburtstages 


— Nach 
geſtern D 


res 


2 


des VDamenvereins Harmonie 
jähriges Mitglied Frau Henry 


ihr „Fang: 
x Bauer, 


13823 Herndon Abe., Durch ihren, Befuch | 


dein Finanzausihuß den Bor= | und wurden auf das gaſtlichſte aufgenom⸗ 
die Vereins: | 


men. rau Georg Huber, 
präfidentin, überreichte dem Geb urtstags⸗ 
kinde im Namen des Damenvereins einen 


— — — — — 


* Grira Pale Bilfener und „Bais | 


30 und 869 
Anzeige 
— — — 


Mündpener 2 Bodbierfeit. 


Morgen wird in Frig ode „Weihem | 


Leiden des dlutes| AR 

Taufende haben 
freudig feine gefundinachenden Eiaen= | 
Wird nicht in Apo= | 


- . .- I 
Leiden tik! 
a 


reine Malzbiere der Conrad) 
E3 jei viel nötiger, |Seipp Brewing Eo., in Flaſchen und 
daß ſie ſich weniger um politiſche Fäjjern. Tel.: Galumet 7 


Finanzielles. 


Geldſendn ngen 


nad Bentihland, Teiterreih-Ungern umb 
land zum — 

Ge— eldſend unge 
„England und 
mit grobter 


Ruß 


Spezielle 
Frantreich 
land 


an jaı Igene in 
stolonien. und in duß⸗ 
orgfalt au ge t 


Ariegs anleiheı 


Deutſche, öſterreichiſche 
und ungariide. 


Weitere Aastunft üi 
| riegsanleiben 
werden. Syprecht vor 


Jos. Aschkar 


— im Geſchäft ſeit 18800 — 


755 West North Avenue, 
Ede Halited Eir, eine Zrevpe hoch 
bon 8 Uhr bis 8 Uhr m end“ 


© 
not 


1 
werden 


rt Preis, 


lat Du * am 


Binfen ufiv, dei 
ıDl gegeben 


idlich 


Offen Morgens 


Geldſendungen 


81 billiger per 1000 


als irgendwo offerirt 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten uud 
Dokumente jeder Art 


K.W. KEMPF 


feit 1894 in dem altbefannten Blase 
1I20N La Saälle Strasse. 


| Sonntgs offen von 9 His 12 Upr, 


Tbi 


Ald. Ihomas . Lond, Vorfigen: | Überraichten geitern Abend die Mitglieder | — öſterreichiſche und ungariſche 


Kriegsanleihe 
| Geldfendungen 


i Befördern wir Ichnelf und fiher nah Deutfch- 
| an. Defterreih Ungarn und Rußland ımier 
voilfter Garantie, billiger als irgenmwo! 
| Nırgends fönnt Shr beffer bedtent erden. 

Kommt und überzeugt Eudi! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen Vollmachten 


Doknmente jeder Art 
werden billig und lacverftändıg ausgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 


und 


tiefen wurden folgende .inträge Alp. |Röß' 17, 643 W. North denne, ein gros | (Größte dentiqmunnariihe Agenınz ım Chicago. 


Loynchs: Anſtellung weiterer 15 Leut: | 
nants und meiterer 15 Sergeanten, | 


neunzig Kraftfahrrädern, Koften $18,- 


| Sergeanten um $180 Das Jahr, 


| often 590,000. 
Neue Brücke an Orleans Straße. 


Der ſtadträtliche Ausſchuß 
Straßen und Gäßchen empfahl geſtern — 
eine Ordinanz zur Annahme, welche — 


die Schliekung nexlchiedener Straßen Tiſchgebet. 


} Bes 9 
Wirt Fündigt 


| r 
ädigen lojen | 000; Erhöhung der Gehälter bon 550 | nußreichen 


'Sunger Ehemann 
vom ſchlecht geratenen Mittageſſen in 
für den 9 Mund fchiebend): Gott ſei Dank! 


Münchener Vodbierfeit gefeiert. Der 


Unterhal⸗ 
tung an, die den im Verein 


machen wird. 

—ñ —ï —ñ— n — 
— Ein kurzes Tiſchgebet. 
(den letzten Biſſen 


Frau (gereizt): Was ſagteſt Du? 
Mann: Nichts, ich ſprach eben ein 


: 1409 W. 
Koften $55,500 das Jahr; Ankauf von |fühlem Münchener Bot und heiten inte, Offen 8 Morgens bis 8 
tigen Rüriten den Abend zu einem ge= | 


* 


619 W. North venue, 

51. Str., Ede Xoonıis, 

Abd3. Sonntags 9—1, 
270 te A 


BE Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum zu dem 
günitigiien Vedingungen. 


Borzüglide erile Hypotheken 


zu 5% und 6% Zinien itetö an Haud, 


A. Holinger & Co. (Iı.) 


Bing, 11 &, LaCalle Str, 
Babes Erchange Ent 116 


u 


riensanleihe 


— 


— — —— 
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ebendpoit, 00, Mittwon, den 16. Februar 1916. 


— | art, Leben ein Ende zu machen. Er erflet- 2 4 tan at 
Nayor geißelt Keformlign, terte den hohen Zaun, der dad Grund- Ausb lick in d ie Zukunft 
füd Nr. 158 Weit Huron Straße — 
Beginnt Kampagne gegen Aldermen, ee al te ae a be Internationale Handelsbeziehungen 
die nicht mach feiner Pfeife tanzen. Imelte, eine Schlinge, legte fich diefe um nadı dem Striege. 
ben Hals und fprang ab. Nachbarn, 
die das Vorhaben des Greifes bemerft 
Municipal Boters’ League, hatten, tamen berbeigeeilt und befrei- , Portrag von Prof. Julius Bonn. 
ten den Zebensmüden, der bereits be- 


a -..  jmußtlos war. Er hatte auch mehrere i a. — 
Beſpöttelt Gründung der Rathausfaktion. Wunden am Halſe, die ihm durch die | Der Redner hält dafür, daß die Nationen 


— Maſſenverſammlung für Ald. Kiel- Stacheln des Drahtes beigebracht wa⸗ ſich fünftig mehr auf die eigenen Hilfs⸗ 
lander. — Wilſons Nominationspeti—⸗ ren, erholte ſich aber in der Wache an! quellen ſtützen werden und das inter- 
tion in Springfield einnereicht, der Oft Chicago, Ave. bald unter ben | nationale Geichäft verlieren wird. 


— Händen des Poltgeiarztes. 


i 


ESTABLISHED 1873 BY B.J. LEHMANN 


THE FAIR 


TRe STORE of TODAY and TOMORROW 


STATE, ADAMS & DEARBORN STE. PHONE PRIVATE EZCHANGE 3 


Taffeta Unterröcke, 82.85 


Die Mode des vollen, weiten Rocks brachte 
die Unterröcke wieder einmal zur größten 
Du Prominenz, denn nichts ijt wichtiger für das 
& 1 — Frau Helen Guthman, die Gattin) gneßntn gm | Gaflen — 
g G Mayor Ihompjon eröffnete geitern de Fe Frant Guthman, De Ausblide, toeldje bie Wirkungen | genaue Ballen eines Rods als ein forrefe 
am == ın 9 feine Kampagne gegen die Wieder- Nr. 1520 Mihiaan Ave., verfuchte fich des MWelttrieges auf die Zutunft der  ? ter Unterrock. 


ae ee —— wahl von Mitgliedern des StadtratS, |gefiern Abend zu vergiften und liegt Wirtfchaftspolitif der Nationen eröff: | & HRER N \\ Das abgebildete Modell it ein ausgezeichnetes. 
Wundertone“ Sprechmaſchine 


* 


— ED—2— 


a 
** 


En: — EZ / Aaii a = 
TR uw. ah feiner Wisile as 1 , . + nen, beiprach Brofeffor Julius Bonn | Dajjelbe fommt in den allerneneiten Schat- 
fielen Victor und Columbia Records bon de er Eee 0 "Va 2* getanzt Inun in bebentlichem Zuftande im St. aus Münche 5 f " dor bantbarer % 4 tirungen und in den elegante —53* 
größten und teneriten Corte bis zu _ den — haben und tanzen wollen. Er ſprach Lukas Hoſpital darnieder. Das Ehe-9 2 Au en ge) ern Dbor Dantbı | 9 * Be FE ven eleganten au ernden 
Heiniten umd billiaiten 10c Records. Ihr Tönnt Garujo, Melden, Tetrazzini und Fran Chn- Fin zwei Berfammlungen in der 25 Streit Zuhörerſchaft in leicht fahlicher und TIERE Den, Harben, in einer ausgezeichneten Sorte Taf- 
mann-Heint haben, Unterbaltet Eure Freunde in Eurem eigenen Heim. Ihr Lönnt all die we M 155 art «| paar hatte am Montag einen seit, da fie . 6 DE ? er feta, mit Rlari loumee, einer ertra Flei 
deutihen, öfterreihiihen und amerifaniicen Nationalbymnen und ollslieder geivielt ba- und 23. Ward und griff außer Ald. wobei die Frau von ihrem Gatten an- arum feljelnder Form bei dem Vor⸗ Eu a 2 * — © — ounce, emer ertra klei⸗ 
a ee non Cu enen wäre Se || scant 3. Link und Ad. Kohn Kiel-|gestic; mikhandelt wurde. Beide mur- |ttagsabend der ermaniftiicen Ge: nen ausgezadlten Nuffle u. feiner Shirring. 
büdye ‚und imvortirt n Zonarm, in, INC agoni ausaejübet.  ®Bebentt, nut 600 Diefer Speed» | ander, den Pertretern der Wards, | den auf Veranlaffung von Nachbarn ſellſchaft in der Fullerton Halle des ie Schwierigkeit ſchillernde Taffetas zu er⸗ 
t ine nit dielem Mouvon zu $6.‘ Wer zue ommt, wird e edient. W ⸗ * Imst} = . 
1 € jeren. A| die zur Wiederwahl jtehen, die Mu- verhaftet, befanden fich jedoch gegen Kunftinftituts, Der Vortragende warf. 


Er! halten, madt die Auswahl | w 
ici (3 Schärfi io & MIT" der Karben in dieier Sf 
. 220 id € Straf Voters’ L 3 Schärfite | Mira iom % |die Fr bd tio⸗ der Farben in dieſer Offerte 85 
220 Süd State © Voters’ Lea f3 j die Frage auf, ob der gro ernatio 
German Premium Bureau. 30,23, State, Strake, Guicans, aee nicipal Voters League au harte | Bürgichaft auf freiem Fuße, N Fe * —** — noch bemerkenswerter. Der . ⸗ 
— Ú r ge— 


u 
** 


u; 
—R 


fern auch deutſche patriotiſche Lieder, ſolche wie „Die Wacht am Rhein“, und alle anderen. 


> 
* 


+ 


* 
* 


Zimmer 730 — Telephon Harrifon 2117. Ian. Er behauptete, die Liga habe in ed: 8 
ihrem Bericht über die Mitglieder ge Kriege ftetS zunehmenden Umfang an- reprüjentirie Sert it 
— ⏑— ab. | Vereinigte Sänger von Chieago · nommen und die Stationen immer außergewöhnlicher zu aa 
Lokalbericht. geſtern Abend den Chicago Art Silver läuft, unwahre Behauptungen aufge- Jährlicher großer Kommers. —Zahlreiche mehr aufeinander angewieſen habe, ſich 7 
Shop, Nr. 638 Lincoln Partway, |itellt. Shre Beamten mürden ge-| mufikaliiche und humoriftiihe Vorträge. ‚nah dem Kriege weiter entwiceln % um w s — 
J wähtend deſſen Beſitzer Edmund richtlich dafür zur Verantwortung Im großen Saal des Wicker Part |werde, tvie vorher, $4u.85 Damenid > ‚45 
And darum Mord! Botor und Erneſt Goldberger emſig gesogen werden. Heute Abend ſpricht Hallengebäudes veranitaltete gefiern Auf keinem Gebiete, erklärte Prof. — = 
F bei der Arbeit waren. Der Anführer | der Vayor in der 15. und 27. Ward. | Ifpend der Verband „Vereiniate Sän= |Bonn, habe der Strieq fo tief einfchnei- Diefe hocdrjeinen Schuhe Fommen in — u 
der Bande, ein qutgefeideter junger | „Buhmen“ Ald. Kiellander, ger von Chicago“ einen Kommers, an |dende Neränderungen hervorgerufen,  % | den neueiten 1916 Style „Hits“, wir 7 
Mieter erihofien, weil Hansbejiser | Burfhe, hielt ihnen einen Revolver vor) Eine Maijenveriammmlung im Yun, |dem etwa 250 Sänger und auch) eine wie auf dem voltswirtjchaftlichen, und fauften diejelben aber zu emer großen 
und befahl ihnen, ji in ein Hinter tereſſe Ad. Kohn Stiellanders En Anzahl Gäfte teilnahmen. Herr Theo- |Hefsuchtete dann die ungeheuren Stö Ermäßigung, weil bei den Yabrifanten 
zimmer zu verfügen, welchem Gebot fie | der 23. Ward, der fi) um eine Nie, | por ©. Behrens, Präfident der BVer- rungen, welche hier verurfacht worden eine Anzabl Abbeitellungen einliefen 
En angefichts ber Waffe auch nadtamen. | yormaht bewirbt, findet morgen |einigung, eröffnete den Abend mit eis find: Deutjchland, das 43 Prozent fei- wegen zu jpäter Ablieferung. 
Die Hoffnung der Nation, Keen füllten bie jungen Herren ihre | Ipend in der Imperial Halle, 2409 | Net gediegenen Anſprache, in ber er ner Geſammteinfuhr von feinen nun⸗ Ihr ſpart 81.2355 bis 
Taſchen mit den Schmuckſachen in der NHalfted Str., itatt. Die Kundae- jeiner Befriedigung über den quten Imehrigen Feinden bezoa, ift von der 52.55 an jedem Baar. 
Fenſterauslage und entflohen. Die puma iit in eriter Zinie für die starke Beſuch Wusdprud verlied und alle | Weſt abgeſchnitten; Rußland kann „ Eingeihlefien find ‚die beliebteiten 
Schüler der Irving Park Schule neitchen, Beute wird auf $600 bemertet. aid, brounes SD, — * feines 
Ichwarzes Kid, Patent Leder, Gunmetal 


5 — 222 2 I ne 2 : 3 ad, Mırh- | . s * .. 
a 0 bewertet...  deutiche Bevölkerung im  füdlichen | Gälte herzlich willtommen hieß. Nich> Fein Getreide ausführen, und England 
das jie im Schulgebäude Feuer anlea Durch Die rechtzeitige Heimtehr jet- 
Calf und lobfarb. Galf. | ww 
Gemadht mit 7%, > .) 
und 930l[l. hoben Tops, + -e 


ne 


** 


deſſen Frau Vorwürfe machte. 
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rer, 
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er En N | 5 5 g » : ip 
irch ei ö Teil der Ward beitimmt. Eine An. |! er a zugejagt Hatte, | zieht bei dem Beftreben, dem Feinde 
ten, weil fie ferien haben woliten. — nes Sohnes Edward wurden geftern | zahl befannter deuticher Bewohner ven Vorfig zu übernehmen, Tonne mögtichit viel zu fehaden, den Hanbel 
aus Kid, Tuch u, Cam 
met, Größen 23—7 in 


Bandit in Kniehoſen. zwei Einbrecher verjcheucht, die bereit | der Ward ijt al3 Redner gewonnen leiber — vor en an⸗ der Neutralen untereinander fomohl 
s . n S3 J ⸗ * * — 
— in der Wohnung von Sigmunde worden und wird die nowmalige oweſend, ſein, und ſtatt ſeiner ſtellte in als mit Kriegführenden ſchwer in Mi— 
den meiſten Facons, Pr. 
Zweiter Floor. 


* 


* 


= En . , ; . j \ . i ig * .... N; — ir » | 
Odalsti, Nr. 3116 Fullerton Avenue, mination Ald. Kjellanders befuͤrwor— —— * —— — leidenſchaft. | 
damit bejäftigt twaren, Silberfahen ten. Inter anderen werden William — * Alben ER 08 — Zu den Dingen, die nach Ausbruch 
und Schmuckwaaren einzupacken. Ed- H. Beckmann, Edward B. Zahn und odweenn, QeLEn re N nes Kriege® ganz anders gekommen | 


2 7 : ———— De i Foreſt P darauf während 

ward ſand bei ſeiner Heimkehr die William M. Morheiſer ſprechen. — —— en sei ſind, al3 man erwartet hatte, aehören | 
N ae Ey rr I — = — 1 > . * 3 8 . 3 3 3 
Vordertür verfcloffen, zog mehrere Manor Ihompjons Stadtratstandi- |? AM: s |die vermeintlichen Vorteile 


Der 24jährige George Adams wurde 
geitern Abend, kurz ehe er zur Urbeit 
gehen wollte, von Erneſt Erull, Jir 
1719 Larrabee Straße, in Dejjen Haufe 
er mit jeiner jungen Jrau wohnte, er 


CAR) 
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2* 
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7** 
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* 
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* Ben als er feine Antwort befam, zur Hin= | Reynolds Aline, der jich Hauptiächlich nn : — Imerden jebt etiva $500,000,000 veut= ,& 
Vortwechſels, den Adams mit ſeinem tertür. Er Jah gerade noch zwei Kerle | bemüht, durch einen Appell an das ee —— Deren | (gem Eigentums = Beichlagnahme | * 
Hauswirt hatte, Wie die Polizei e- | aus dem Fenfter jpringen und davon- |Tiherale Element der Ward den üblen | 2. "70 —*2* — hör = gehalten; der Redner zweifelt zwar |% 
mittelte, hatte Zrau Adams, bie MIE | [aufen. Eindrud — ganz trefflich ern en nicht daran, daf; diefer Vefit, nach dem X 
ihrem Gatten im oberen Gtodwerie Angeblich ein Lebenstünitier. Mayor mit dem jhnöden Brud) jei- Zn 5 Kriege feinen Eigentümern wieder zus | % 
des Hauſes given moblirie Zimmer) unter der auf Dobpelehe lautenden nes Verſprechens an die Liberalen — des Herrn eo Schlenel und ein |Tüderftattet werben wird, aber immer= | # 
innehatte, > DEREN * zu ‚tochen | grnkiane befindet ſich Carl L. Sim— und die Schließung der —VV— —V —— des hin wird das Kapital die Lehre daraus 7 
d e, verſchiede x & 2 ‘ . — we 
Fran) Lac fit: as oa Ah, Mnfin Mi an Atimunter 
tunasröbten veritopft wurden, und! Silheries Co., in ber Wache an der ©. u Reformlige ipöttelt. anmejend mar aud) der Präfident der — en zn 1 — es * 
war bieierhalb häufie von Grull er: | Start Str. in Haft. Der Burſche ber-| Die Municipal Voters Zeague be- | Vereinigten Männerchöre von Chicago, |triegEmog : Be ausgejegt ill, nict| 
* — ve a E — ſtand es angeblich, beiden Frauen vor⸗ faßte ſich geſtern in einer Sitzung ih— Herr Wilhelm Arens; er wurde, als mehr zu beteiligen. — 
mahnt —— — —— zutäuſchen, daß er oft Reiſen für ſeine res Vollziehungsausſchuſſes mit der ihm das Wort erteilt wurde, lebhaft Londons Verluſt. 1 
Geſtern Mittag hatte ſich das Aus- Firma zu uniernehmen hatte, ſo daß jüngſten Gründung der Rathausfat | begrüßt und fprach dann feine Freude | Aber England wird, nach Prof. 
gußrohr abermals beritopit, und ZWAR | feine etwwas bon ber Erijtenz der ans |tion, der „Chicago Municipal Voters’ | aus, anwefend fein und den Gruß des |Bonns Anficht, feinen eigenen Scha=| 
wiederum durch die Schuld der JUNGEN | deren erfuhr. Cine fchönen Tages |2eague“, die vom Anhang deslanderen großen Sängerverbandes | den dabei befehen und entdeden, daß 
_ Stau, worauf Erull ihr in ſcharfer ſtellte ſich aber ſeine angebliche Gattin Mayors ins Leben gerufen worden überbringen zu können. Das Einver: |die Stellung der Londoner Attien= | 
Weiſe ankündigte, daß er der Mißwirt- Nummer 2 in ſeinem Geſchäftsplatze iſt. Wie wenig Bedeutung die Liga ſtändniß der beiden Vereinigungen, vorſe als bisher zuverläſſigſter An- 
ſchaft nun müde ſei. Frau Adams ein und frug nach ihrem Gatten. Der der jüngſten Schöpfung der Mannen die ſich, wenn es ſich um eine größere, lagemart unwiderbringlich verloren 
erzählte dies ihrem Mann unter Trä- Laufburſche, der ſie anmelden ſollte, des Mahors beimißt, iſt daraus zu die Aügemeinheit betreffende Angele— iſt. Der Redner glaubt, daß das 
nen, worauf dieſer ſich in die Wohnung lächelte erſt verſtändnißvoll und be⸗— erſehen, daß ſie ſie nicht für ernſt genheit handle, ja immer die Ze Zu 5 Geſchäft, wie e8 bot 
Erulls begab und ihm zur Mede jtellte. ıhauptete bie Gattin Simmons’ zu nimmt. Yn einer nach der Gitung er= reichen, jei ein vorzügliches. Daran dem Striege war, auf viele Jahre hin- 
Ein Wortwecjel folgte, im Laufe bejz| fennen, worauf e3 zu langen Erflä- laffenen Erklärung, die von Spott u. |Ihloffen fich wieder gemeinfchaftliche | aus verloren fein wird, 
jen, wie Crull behauptet, Adams tt | rungen fam. Der Vater der Frau, Hohn trieft, vergleichen dieBenmten ben | Darbietungen der Sänger und biele | Es aift * 
ins Geſicht ſchlug. Crull feuerte, als Alexander Anderſon von Blooming= | Municipal Boters’ League die Grin. | Einzelvorträge, mobei jich bie Herten | Profeſ m * naeh wie 
Adams ihn in fein Schlafzimmer ver⸗ ton Ill, erwirkte hierauf einen Ver⸗ der von Vahor Thompſons . Chicago Max Frahm Gariton), Emil Bert- * lee onn —* — — 
folgte, drei Schüſſe ab, von denen einer haftbefehl gegen ſeinen Schwiegerfohn. | Municipal Voters’ League” mit holt, E. Laube, Herrann Hirſch und * —* zwar u e — 
Adams in die Lunge traf und ihn tot | Simmons foll, wie die Anklage be> Farihmünzern, die der Bevölferung |andere beteiligten. Herr Rehberg rich— |Notwendigteit fich ohne Einfuhr dureh, 
zu Zoden ftredte. Erull eilte, nachdem | fagt, feine erfte Gattin im Jahre 1913 | ;pr Zaljchgeld aufzuhängen fuchen, |tete ebenfalls einige hübfche Worte am |... veNTuaLeı. MIC» Dame TE ET | = — — 
rt jfab, ivas er anaerichtet hatte, nad) aeherratet haben, die nun mit feiner | | die Verfammelten mie überhaupt der | hilft, daß das aber in 50 Jahren mit > c Clara Prlaumen, u 
er ne iz tter im Haufe Nr. 2720 Klorence | Verbündete Geichichaften. as oe a - |vielleicht der doppelten Bevölterunas: | nn ober jorlich, ed Shwarze Walnuß see AG 
dem Pfandleihgeſchäft ſeines Freundes ARcutter im Hauſe Nr. 2720 Florxence Der Ausihuk fü itifche 9 zur, | JAMäE Kommers als eine überaus ge⸗ — | Main Zioor entichalt, Pfund c 
Mar SHapiro, Nr. 519 W. North Ave. wohnt. Mit der zweiten Frau, Der Ausſcuß für politiſche Belätt- | mitfihe gefellige Begebenheit im jdabl nicht mehr möglich fein bürfte; |$ 
pe. und eritattete Diefem Bericht die er angeblich im Iekten Dezember gung ber Berbünbeten Gefellihaften | Freundestreiie angefehen werben | DAB England troß feiner Seeherrſchaft ne 
Shapiro beivoa Grull, fich in der Bes |ehelichte, wohnte er im Haufe Nr. 900 Für örtliche Selbitregierung begann | Fonnte.— Den „Wereiniaten Sängern |Talt ebenfo [hlimm daran ift, weil es, | 
— DEOG WERT, 19) 7 — -, | Gilindhelier Mine, aufamımen geftern mit der Sichtung der Kandida= | yon Chicano“ aehören die Folgenpen | Um feinen Handel zu bewahren, im 
zirtswache an der Hudfon Ape. freiwil- Wincheſter Ade. zuſe ten für den Stadtrat, die er auf De Zee 5 ee Geld bor f 
tcllen. Dort erklärte Erull, | — on [Een — RR © „IITE | Vereine an: Chicago Tiedertafel, Con: | Ur ande De borgen muB, amı 
lig zu ſtellen. Vort ertla vi But De — Haltung gegenüber den Grundſätzen Irdi LieberiafelG afettion d 3 | Schifjsmengel leidet und auf Einfuhr |} 
daß er nicht beabjichtigt habe, Adams); * Mer fein Grundeigentum ver: | des Merbandes hin unterfuchen wird. — — — ‚angeiviefen iſt, und daß das letztere M 
zu erſchießen, ſondern nur einen kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen Fin So deutſchen Kriegervereins von Town of |" | 


s : 2 nberausihuß wurde mit ber/ea iin c 00: ey, auch für Italien und Rußland ailt. IM 5 f 4 
ET TEUER TER s g ; - j i Lake, Fidelia, Harugari Liedertafel, * 
—— 2 ee fleine Anzeige in Unterſuchung betraut und wird einen | Hordweſ Liederfranz, Richard Bag: | Da nicht anzunehmen ift, daß die- | ' i 
d rrec Yu t aber dreimal ab 2 . : is ie | on! ee. ® e £ — 4 25 3 
der Grregung eg Bericht und Empfehlungen für Die | ner Männerchor, Sängerluft, Weit- \fer Krieg der lebte ift, qilt e8 für die! k * 
gedrückt. Adams war erſt ſeit ſechs — — — Vorwahl am 29. Februar machen. 3 
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J. & 8%. Gont3’ 10c bis 15e mer 
cerized Hälel-Baummwolle, nur weil 
(Nummern 5 bis 50), bis vertauft, 
nur 5 Balls an einen Kunden (feine 
Rojt- oder Telephon.beitel 
lungen), der Ball 

de Neal Human Haar-Keke, 
ertra grop, alle beliebten Jar —— — 
ben, morgen zu nur 

Te 100 Dard Spule Seide, 
nur jchwarz, Spule . 





=, 
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Macaroni, Spaghetti, breite 
vder feine Nudeln, Alphabet— 
Nudeln, reg. 5e Packete, Eure 
Auswahl, 3 Packet 

für nur 


2 


*** 


zu verwiſchen, den der 


* 


Robinſons reines Quellwaſ⸗ 
ſer, reg. 34. 89, Kiſte von 
5c Cart — Duend 1 6G— 
de Carbon Brand guteOQua 3 Flaſchen für 
lität Dreß Pins, das Papier. .@ c Koss EN 
35e PBuritan Seide bezogene Dreß ’ m —ñ — 


* 


FR FR? 
*** 


* 


S 158 It O0 € | ; Fr 

Shields, Gröp. 2, : 4 Faß-Sack Gold 2 

morgen Zu Medal Mehl für. + 
25e Weit Glectrie Hair Gurlers, 17 Em * ER 

5 an ber Sarie, Zllesoonsosssecnse c - 


25e ante Qual. Knochen-Haarna⸗ —X 100 Pfund Sack beſtes 
deln, 3 große + * 


* 


— 


*7 


> 
* 
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Haarnadeln inſchach. TE N en Dal pe 
Main Floor gemmpchtes Dubnmerfutter. 


Shell Bark Hickory-Nüſſe, 


* 
7* 


* 


* 
* 


3 | der Ka— 4J * 2 — 
m 02 e er er or Ines Amtes maltete. Zunächit wurden |’. . 19 DT . 
Male die Hausglode und gina dann, | dat gegen Ald \ znes — sitalz Auslande. Xn Rendon!2 n-⸗Berfan 
ſchofſen. Die Tan war die Foige eines 1 I ———— ging Di dat gegen Ad. Stjellander ijt Sulius | nn inter der Leitung des Dirigen- | Ptalsanlage im YAuslande. In London | % Notio j % roceerte 


u 
* ** 


KR? 
** 


> 
Bold Medal Schofolades find ver Selbit gemadte Trange- 
Ichieden — deliziöſes Mitteljtüd - Marmelade, das Glas... I 
Auswahl von Chocolate Fruit > Eid. fanch nene Navy 39€ 
Puffs, Chocolate Chemws, Chocolate Bohnen, für nur 
Caramel Buds, Chocolate Log Mo— 10 Pfund beſtes gerolltes 45e 


> 
* 


* * * 


here 
*** 


% 


* 


laftes, Chocolate Nougats, Choco= Oatmeal für 


late Caramels, ſeparat 5 Bid. fancn Garolina 39€ 
oder jortirte, ivie Ihr C Stopfreis, Tür ... 
ug =. Den 
es wünfcht, zu. » Pfd. Bor Bear! Oyiter 39€ 
Swiiietta Mitt Chocolate Greams, — Lraders rin Pe 
© ar 


* 


* 


CAR) 
er 


Kl 
** 


zerſtößene A DM oder 


N Füllung, > Bund Tüchfe Santa z9e 
faͤmmtlich bei Hand gerollt und 3 


Ku 
** 


» 
er 


IN) 


das Pfund 
. i — We & wm; £ 
Ghofoladen-Tag | | Kr ua "ir 


RER IR II TI LITER TRIKE 


FR 
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Wochen verbeiratel Ider © 2 HEN. | feite Sängerkrang, Harlem Männer: | Rationen,-bei der Vorjorge für die J 
Nimmt fein Ende. (Bud sempie.) | Kölling, Louis Leaner, Bernard Ba: werben am Sonntag, dem 23, April, | ge3 die praftifhen Schlüfje zu ziehen. || ME RE ER NEE HE EEE — 
Die Voliz J zeder ein O fer } \ Itafa, C. R. Jandus, Dr. John Ser: | ihr diesiähric es rof K t . | Der alte Grundſatz der nationalen | 3 — * IXV 
ee er We ' u. 2 3 | jähriges großes Konzert in|Der alt 21aR J RER) 
uf die lange Lifte derer fegen, bie von  Yene zum Tetten Dale „KafernentuftÜ; cher umb den Beamten bes Verbandes, | Gopans Grand Opera Houfe geben, |Abihliehung ift_ Heute nicht mehr M ii TR NE 
n ae > n Hand“ — al morgen Benefiz von Emilie Schönfeld. George Landau, Präſident. A. J | 
der „Schwarzen Ha ielen, als | ( 


- — a J. — ———— durchzuführen. England mit feiner | 
z Der = : Pr ——— en 
aeftern Mbenb Gennaro Scrimento, Nr, , Citem bieljeitigen Bunde ber|@ermaf, Setretär, Teopolb Neumann, dichten Vevölferung, feinem Mangel 


e . ” . ** J u" a 1 2 — — V 
en Milton Ape zöutichen Militär und NKriegervereine | Organifator, €. . Petttoste, Finanz- * Die beiten Arbeitsfräfte ere an Aderbau fann fich nicht abjchlie- | W Räumungs-Verkauf von (Sonts un) Kleidern: 
en — * 2 * ann Chicagos entjprechend, die heute Abend |fefretär, Anton Rojenitiel, Schab- ** man durch kleine Anzeigen in ben. Prof. Bonn ift der Anficht, daß |} } 
- ee = * m arten ‚neben ber Xiebertafel Vorwärts Das |meifter, und U. D. Weiner, Vorfigen ber Möcnbpef. dad Muiterland und jeine Kolonien njerem Braud gemäß, unjere ganzen Vorräte von Win- 
et nuchen raten eutiche Theater mit ihrem Beſuche den des Ausſchufſes für politiſche Be— Se fi enger zufammenjchließen und | u Sonts i für D Biss 

DR FOR abgefeuert wurden, stajen | beehren merbden, hat bie Direktion | tätigung. * — Reklame. — „Warum die hu— einen Meltreichsbund bilden werden 4 * Serie u Kleidern — yo Be er: 
ihm zivei in den Unterleib, und er Wat | Saupt-Danner befhtofien, das große] , Wilſons Nominationsvetition morijtiichen Conpletfänger nur fol’ | der aber ein fünftlicher fein wird, da 1 zu räumen, Fündigen wir unjeren jährlichen VBerfanf von Coat3 
— * als * gen Soldatenifchaufpiel „KRafernenluft“ von | Nachrichten m. Springfield zu⸗ buckligen Klavierſpieler haben?“ — die Meere ſeine Glieder von einander | i und Stleidern zu $5.00 an, wert anfwärts bis zu $15.00. 
ent ber. fa bie gnittme 1 ren ‚und Gotöngen nocdhmald zuig i * 3 Bölcher |der bat jich bei den fomiihhen VBor- trennen. Die Gefahr unterbrochenen |% CT . ⸗ 

— — legte Hein u a aurtle” Mertreie tea [frägen ihon jhief und budlig ge» | Verkehrs über See bleibt befichen, x Verkauf beginnt Donneritag Morgen 
die durch den Auflauf auf der Straße | Aufführung diefes tolofjalen Schla> | Styates im demoftatifhen Rationai- | [abt!“ Deutihland kann nicht auf die — — — — — — — 
aufmerkſam geworden war, hinzutam. gers ſein, und wer ihn noch nicht ge— ausfchuf bei — — — Vorgeſchritteno Schüler und Dauct ein Volt felbit — 

Sie ertlarte det Polizei, datz iht Gatte ſehen hat, verpaſſe deshalb heute fon die Nominationspetition pan Schülerinnen des Klavierlehrers Kurt | wird in enge wirtichaftliche Beziehun- ? Damen- und Mädchen⸗ 
trant und außer Arbeit war, und daß Abend die Gelegenheit nicht. \bent Wilſons in. Gie enthält 4000 | Waniet und der Gefangslehrer John |gen zu Deiterreih-Ungarn, dem Bal- | — 

ſie ſeit geraumer Zeit den Unterhalt Auf morgen iſt eine Operette ange- ein. Gie enthi gen ; | garn, 


He ' 1 Unterfchrift T. Read und Marie S. Zendt geben kan und der Türkei treten. Am leichte— EM * 
A , om nis : : E „‚Unterjchriften. — | wi u * 

für die Familie beſtreite. Wie gewöhn- ſetzt, und zwar „Die ſchöne Helena am tommenden Samſtag Nachmittag, ſten wird es das fruchtbare, ſparſame 7 N > B 
» . . . . eg * er c . . nu . ey: | +00 — 9.9 > * 2 * F =, = .‘T Ar, 

lich konnte die Polizei aud) in diejem | von %. Offenbach, die ih Frl. Emilie | — u 3:30 Ubr, ein Konzert, Der Eintritt |yranfreich mit feiner jtationären Be— erg" “ 

Falle nichts über die Urfache der Tat | Schönfeld zu ihrem Venefiz beftimmte, Hatte eine Bergangenheit. \ WE , 


honfeld zu, ift frei. Die Lehrkräfte find am mes |völferuna und feinen nahen und! 
ausfindig machen. Mehrere Anwohner | Die Künitlerin hat die Hauptrolle, die 


: 1 — — le, die Selbſtmörder ſoll wegen Gattenmordes rican Conſervatory of Muſic tätig. fruchtbaren afrifanifchen Kolonien ha= | 
aaben an, fie hätten, gleich nachdem die | der Helena, der Gattin des Königs | 


n = 2 : h RL R —* ng 

PR En,T a ee a u im Zuchthauſe neweien fein. —m ji, falls es auf ben Ehrgeiz, ber A / wert bi$ zu 15.00, 

Schüſſe DRS, zwei Männer eilends | a u über or * n = 1 Mie geftern furz berichtet, murbe Millionen ebrauden eß Bankier Europas zu ſein, verzichtet. J J — 

Rune * | Haupt, md Lhterer veripricht eine der Vardiet Williom Phillip Remman N ‚ Griasmittel und Sosiatifirung. | iS Auswahl zu 
— — — Ba) — | glänzende Yufrühruna des überang m der Herberge Nr. 6637 Orennmood | eine Grfältung u beieiti n|- Profeffor Bonn wies auf die Cr Tre 
—*2 nr — VE natah ie M 2 8 R fe -|Upe. tot aufgefunden. Merzte ftellten | j | N (jamittel für viele Stoffe hin, deren |} a 0 F 

am Montag im Turnſaal der Irving ge — and n |feft, daft der Mann an Gift endete, —— — Erfindung die Kriegsnotwendigfeit inf 

er _ mobei Bar — — ge⸗ unb die Polizei wurde beauftragt, eine „vape's Cold Compound“ endet Deutichland urd anderwärts gezeitigt J 

bober. ber Bühne beſchädigt wurde und ante Mriams Sobn.cn... Vaul Nelba Unterſuchung einzuleiten. Es war ihr) jdiwere Erkältungen oder Grippe hat, und auf die Tatjache, daf in ben | 

ber Vorhang berbrannie. Es wurde "ionelaus, stönig don Zparia.... ‚ö. Löwenfeio | biöher unmöglich, Jamilienangehörige | in ein paar Stunden. i der e in de 

jogleich vermutet, dag unnüge Schlins | Yacın Be ee A Mannes aufzufinden, troßdem er | Ländern vielfach die Regierung an bie) 

gel das euer angelegt hatten, da eine Ereftes, deifen Sohn. ........ „„‚seieda Stevens , Jolhe in Chicago haben foll, doch er: | Grleichterung tritt fofort ein, Stelle von Privatleuten als Eintäufer F 

ylafche. gefunden mwurbe, in der jich | Kaihas, Sroß-Muatır des Aupiter...R. M fuhr fie von dem Arbeitgeber des Ver | Eine Dofis von, „Bape’3 Cold Com- | UND Händler getreten ijt, als Drgani: | 

noch ein Reft gon Petroleum befand. | zjar 1. Mania man auuionives... Dans Farin |ftorbenen, Auguft Yetter, Nr. 6309 | pound“, alle 2 tunden genommen lator von nduftrien. Man hat er: | 

Die Polizei nahm jogleich eine Unter | Siar IL, x on Lofrien......Willn Schubert | Cottage Grove Upe., daß Nemmans | His 3 Dofen genommen worden find, |Tannt,. daß Sicherheit mehr wert ift, | 

'uchung vor und verhaftete den 13jäh- san Gelenc Sertrante. ‚Taula b. Sagemann | eigentlicher Name Yates war und daß | befeitigt da3 Grippe-Elend und J— als Reichtum, daß Schutz vor fremdem 

cigen Henry Hunzinga, den 15jährigen hiis do ctttttttttiaeetes ecet er wegen Ermordung ſeiner Frau eine digt eine ſchwere Ertäliung fowohl im Angriff auch auf wirtſchaftlichem Ge- ne * 9 

John Quirt und den 16jährigen Sal-| Freitag Abend erfährt Kurt Kraat’ Zuchthausſtrafe in Ohio verbüßt habe. Kopf, in der Bruſt, im Koͤrber wie in biete das Wichtigſte iſt. J Ohne Berückſichtignng der früheren Preiſe, Knappheit der Stoffe 

satore Neapolitan, Schüler der Itving toller Shwant „Die Iuftige Doppel- | „tele Mitteilung wurde Vetter von den Gliedern. | Das Vejtreben der Nationen nad) | 

Säule. Die Burfhen leugneten erft ehe“ eine Wiederholung. Wer gern ot. | Sames 9. Phinnen gemacht, der bor| 3 öffnet fchnell berftopfte Nafen- | dem Kriege mir daher nad Prof. | 


Schule Ferer aus, wobei der Fuß: | 


und des fortwäahrenden Steigens der Preije, erachten wir diejen Ber- 
. > . * | . : u F al3 den profitabeliten für Euh—arohe Sortiment3 zur Auswahl. 
yartnädig, geftanden aber jchließlich, |Tiche Heitere Stunden verleberi möchte, 25 Jahren Direktor jenes Zuchthaufes | Löcher und Luftröhren, bejeitigt üblen | Yonns Dafürhalten dahin gehen, die || en 5 nn a. —— große Sortiments zur Auswahl 
daß Tie das Feuer angelegt hatten, um | fehe fich diefen Schwanf unbebinat an, mar und, als er ſich in Vetters Bar: 'Auswurf oder Nafenlaufen, beendet | nationalen Hilfsquellen auf nationa: | Komm frühzeitig fiir erite Ausiwah |. 
ich Telbit und ihren Mitfchülern Ferien ee — = | bierftube raſiren ließ, in Newman den Migräne, Dumpfheit, Fieber, wunden | ler Grundlage zu organiliren, mit der |} Ay; Al id Neinjeid. Taffetı | A; ß tö Pelzbeſetzte Cordu— 
zu verſchaffen. Sie werden ſich nun * Der verſtorbene Schnapsgroß⸗ früheren Zuchthäusler erkannte. Yates Hals, Schnupjen, Wundheit und Wohlfahrt ber Nation als oberiter | ze eider Kleider, Seide ze BORl5 ron Goats, Senlette 
m Suaendgeriht zu verantivorten — Charles A.gahn hat s135 0on | To fich hier wieder verheiratet haben, Sieifheit. Richtſchnur. ‚Der internationale Han⸗ IPoplin Kleider, MeſſalineSeide Plüſch Coats, pelzbefebie Novelty 
aben. in Kabrh * 86 a; * „. | Naben er jeine Strafe abgebüßt | Wleibt nicht verftopft! Hört auf zu del wird natürlich nicht aufhören, viel- | stleider, Abend-, Gejellichafts- | Coats, feine Zibeline Coats, 
ı „sahrhabe und $42, an Srund= Hatte. Dr. Charles H. Lodor, Nr. fchneuzen und zu mürgen. Beruhigt leicht fogar zunehmen, aber er wird | ; 


Bandit in Knichoien. eigentum binterlafien. Die Famili 2 : : Pr; | und Nachmittags-Kleider. Coats von Chiffon Broadceloth. 
nn. 7 ae 2 eaigenti Familie 31368 — n ge | er : — 
Fünf jugendliie Banditen, von if. Zaut —— — 3136 Indiana Ave., der den Yates ſeit Euren hämmernden Kopf. Nichts nicht mehr die Bedeutung haben, mie | 


die einiger Jeit behandelte, behau aß bri j i ; | ; die Vo EM i Foats, wä ieſes Verkaufs ön⸗ 
* iner & 5% f | ger, n —2 ‚einiger X ; ptet, dab | brinat To fchnelle Befreiung, toie „Ba: | vorher; die Völter werben ftreben, mwe= | } Kleider und Coats, wahrend diejes Verkaufs gefanft, fün 
* — = — —— gern Louiſe, und der Sohn Char⸗ ſeine Geſundheit zerrüttet war und er pe's Cold Compound“, bu en. Iniger auf einander angewiejen zu jein, endet! nen nicht umgetanfdjt werden, oder Geld zurüderjtattet. 
* — — les ſind die Nachlaßverwalter. wahrſcheinlich aus dieſem Grunde ſei- Cents in irgend einer Apotheke koſiet. als vorher, und ſich mehr auf ihre eige⸗ J — 
* — — *8* Leben ein Ende machte. Es wirkt für ſich allein, ſchmeckt gut, nen Hilfsquellen ſtützen. 

CASTORIA füsäugingeund Kinder —* * — —— a rg r | Bent feine Unbequemlichkeiten, | Profeifor Bonn nd zum Schlußh — — —ñ— — — 
uterscrrift |Nern ber 7Ojährige Eleuent Myer, Nr. | Verfichert Euch, daß Zhr das echte be- | die Hoffnung aus, daß dies aber ‚nur | gelten möge und daß in allen anderen |und Freundfchaft einander immer nä⸗ 

Die Sorte. Die Ihr immer Gekauft Habt von Id Mc 1200 ©. Sanonıs Sirahe. feinem kommt — - ipon ben materiellenDinaen des Lebens | Beziehungen - die Völker in Frieden |ber treten werben, 





BES yErR 


| Mittwoch, den 16. Februar 1916. 


Abendyost 


— — — — — — — — — — — — —— —— —— ns 


Handelsfahrzeugfrage erlannte, den ſchen und Dejterreicher um foldhe zu Berge vom deutſchen Hilfsfreuger 
leidigen Lufitania-Streit durch güt- jerfuden. Gie halten alfo u u a a Bela em ) — 
x liches MWebereintommen beilegte und |früheren Ehrabjchneidung un er= | Rorfolf. 3 diejer feinen offiziellen 
‚ Erfipeint täglict, ausgenommen Santana Miene macht, fich der deutfchen or: |bächtigung den Deutichen. für einen | Bericht am die zuftändige Behörde 
|derung, „daß irgend ein beiwaffnetes |ehrlihen Mann, der das hält, was er telegraphiich jenden wollte, wurde 

So jehmeichelhaft diejes |diefe Abficht aus „Neutralitätsgriin- 


Deraußgeber: THE ABENDPOST COMPANY 
— „Wbendpaft“ » Gebäude | Handelsfahrzeug ala Hilfstriegsfahr- | verfprigt. je c tätso 

| Zugeftändniß für den „Barbaren“ |den“ von Seiten der amerifanifchen 
Dieje selben 


Beide Male haben die Alliierten gleich: | höchften Staatsbeamten ihre Arbeit 
zeitig bei Ypern unb in der Ehamz | Zeitungen leihen,*) bie folcher elenven 
pagne angegriffen. Die bdeutfchen | Gemeinheit fähig find. Natürlich un- 
Stellungen in Nordfranfreih und |terläßt es der Dutloof, die Nummer 
Weftflandern haben die Form eines der „Frankfurter Zeitung” anzugeben, 
rechten Winkels, deffen eine Seite von aus der der Artikel abgedrudt fein 
der Küfte bis in die Gegend nördlich fol. Auch nennt der Dutloot feine 
bon Eompiegne reicht, während die ans|andere Zeitung, der die bejagte Ab- 
ı dere fich von dort bis nach) Verdun er= | handlung vielleiht entnommen fein 


Geflügelte Worte 


Der Susientnen des deutihen Bolled, Gelams 
melt ı, erläutert von Georg Bädemanı, $1.50. 
Klaſſiſches Vergißmeinnicht. Gedentbuch für alle 
Zage des Jahres. Der Freundihaft, Liebe 
und Weisheit gewidmet, bon Clara Braun. 3öe, 


A.KROCH&CO. 


| Teutihe Buchhandlung 
159 und 6i Ost Monroe Str. 


(swiihen Wabaih und Michigan Ave.) 


23 und 225 W. Washington Str., | zeug anzufehen ift, jich anzufchließen, | 
IA Bar ILLINOIS nun ift bie auswärtige Bolitit |aud fein mag, ijt es doch nur als ein Beamten verhindert. vn 
3* des Präſidenten Wilſon im Höd-|Wurf mit der Wurſt nach der Sped⸗ Beamten aber liegen es gemütsruhig 


„ Telephon: Main 1498, | 


“ 


e* Er Eonntandoft....neneesunnnn.. Centd 
Yb im PRoraus vezahl:, in den Der. 


ımend ung 


r Tannt gegeben wird. 


ER 2050er 


en  stansion sr are 
3 ER. 0000er AR 


‚Entered as Second Olass Matter September Sth, 
1888 at ihe Post Office at Chicago Illinois, under 
act of March 3d, 1879. 


Für Roofeveli und England? 


"Bon dem republitanifchen Staats- 
fönvent in New York tommt uns über 
den Draht eine äufßerft intereffante 
und bebeutungspolle Kunde. Es wur: 


den Dort von berantivortlicher Geite | 


Worte gefprochen, von denen man be= 
baupten mag, daß fie wie ein ftarfer 


"Blit die Lage, weit beifer als bis da- 


bin, erkennen lajlen und ven Weg er- 
bellen, der vor uns liegt. 

"Bis vor Kurzem, noch bis vor Drei 
Monaten, ja drei Wochen, erfreute fich 
die Stellungnahme, Haltung 
Handlungsmeife der Aöminiitration 
in den durch den großen Krieg aufac- 
worfenen internationalen und Krieas- 
zechtfragen und den frieaführenden 
Mächten gegenüber, offenfihtlich der 
volliten Billigung der republitanifchen 
Barteiorganijation und ihrer Führer 
und Iräger. Herr Hilles, ber Vor— 
figende des nationalen republifani 
ſchen Brefie- und Publifationsaus 
Thufles, hatte vor einigen Monaten in 


großen Zügen den Feldzuasplan der| 


republifanifchen Parteiorganiſation 
befannt gegeben und in dieſer ge— 
wiſſermaßen amtlichen 


Nationalwahlkampagne auf Fragen 
der innern amerikaniſchen Politik 
auszukämpfen ſei und die internatio— 
nale Politik des Landes 
der Kampagne zu tun habe. Das war 
zine Gutheißung der bis dahin offen— 
barten Politk der demokratiſchen Ad 
miniſtration den Kriegsfragen und 
kriegsführenden Mächten 
und ſtimmie völlig überein mit der 
Haltung auch der republikaniſchen 
engliſchſchreibenden Preſſe, die für alle 
ſcharfen und ſchärfſten Noten und 
Forderungen des Präſidenten an 
Deutſchland und Oeſterreich-Ungarn 
ſteis lebhafteſten Beifall gehabt hatte 
— je ſchärfer die Noten uſw. je größer 
der Beifall. Einige Wochen ſpäter 
gub Herr Hilles in einer Rede vor 
republikaniſchen Parteihäuptern und 
Mannſchaften nochmals eine ähnliche 
Erklärung ab, 


or 
en 


Smeife! hinaus feititebend, dat Wil 
Tön von republifaniicher Ceite irgend 
welche Anariffe wegen feiner Ausland 
politif nicht zu befürchten habe. 
Gejtern nun wurde die zweimalige 
Programmerklärung des Herrn Hil 
les völlig über den Haufen geworfen 
durch - Elihu B. Root, indem bdiejer 
Neſtor der republitaniichen 
männer, bor der republifanifchen 
Staatstonvention New Works die 
Auslandpolitit Wilfons auf das Hef 
tigfte angriff und die internationale 
Bolitit geradezu „Hauptiſſue“ 
des tommenden Waählkampfes machte. 
Wir haben“, ſagte Herr R „den 
Wir 
find blind des Weges entlang geftol 
pert, der ung, wenn koir bebarren, 
‚zum invermeidlichen Strieq führen 
wird... Unjere Diplomatie bat ihre 
Autorität und ihren Einfluß verloren, 
weil wir tapfer waren in Worten und 
unentichlojfen zur Iat.“ 
Des Präfidenten aanze 
in den Verhandlungen mit 
lan) je untapfer, 
laublich ſchwach, 
und durchaus im Widerſpruch 
mit amerikaniſchen Idea 
len und Grundſätzen geweſen. 
Wir (Amerita) hätten, einfach vom 
Rechtsſtandpunkte aus proteſtiren 
ſollen gegen die Verletzung der 
Neutralität Belgiens. 


Staats 


zum 


oot 


oot, 


Vorgehen 
eutſch 
beſchä 


D 


— 


Dazu wird gejagt, im Manuſtript 


ber Rede jei beionders Rooſevelt ge— 
nannt mworden als einer der wenigen 
Amerifaner, die eg von Anfang an für 
der Ber. Staaten Pflicht hielten, gegen 
die Vergewaltigung Belaiens durch 
Deutichland zu protejtiren; dah die 
Rede Root3 mit ungeheurem Beifall 
aufgenommen wurde und in einer Mil- 
lion Abdruden über das ganze Land 
verbreitet werben joll. 15 macht 13 


über jedem Zweifel hinaus gewiß, daß 


8 
D 


—\ 


» in Rootö Rede die heutigen Anfichten 


der republitanifchen PBarteileitung zum 
Ausdrud fommen und das neue repu- 
blifanifhe Kampaaneproaramm be- 
- Warum, feit 


wann der Stimmungswechjel? 


Man fann nicht den amerikanischen | 
Bolititern in die Herzen ſehen, noch 


die Gedanken von der Stirn ablefen. 


Aber man kann beobachten, fich eines | 


zum andern legen und fich aus den Be 
obahtungen und den Erfjcheinungen 
und Zatjachen fein Ilrteil bilden. 
vorliegenden Falle muß das Jauten: 
&p lange die Aominiftration, Präfi 
Bent Wilfon, eine icharfe und jchärfite 
Haltung aeden Deutjchland 

zderungen can Deutichland  ftellte, 
Deren Berilliaunga für Deutfchland 


5 Aufaeben einer ftarfen Waffe ae=| 
Fen England und das Eingejtändniß 
hätte; | 
Morberungen, die Deutichland nicht | 


ihmweriten Unrehtes bedeutet 


mnehmen fonnte itarre 


Yufrechterhaltung 


und Deren 
ſchließlich 


müſſen — ſo lange erfreute ſich bie 
Ailſon'ſche Politit der vollen republi— 
Dniſchen Billigung, ſo 
ven internationale Fragen 
loifen fein vom 

g nun aber 
Die Gerechtigkeit 


ausge- 


der 


und | 


Veröffentli- | 
hung erlärt und betont, daß bie) 


nichts mit) 


aeaenüber | 


Inoch nicht gemußt hat, dat, 
Deutichlandg und Deiterreih 
die Vorbe 


‘m | 


zeiate, | 


zum! 
Bruce mit Deutichland hätten führen | 


lange foll=| 


ften Grabe 
gefahrvoll 
des. 

Mit anderen Worten und kurz 
und knapp: Herr Root und die übri— 
gen republikaniſchen Führer, wenig— 
ſtens New NYorks, waren mit Wilſons 
Auslandpolitik durchaus einverſtan— 
den, ſo lange ſie antideutſch erſchien 
und den Briten gefiel; ſie wenden ſich 
gegen Wilſon in dem Augenblick, da er 
den Streit mit Deutſchland beilegte 
und im amerikaniſchen Intereſſe und 
nach Recht und Gerechtigkeit Forde— 


verdammenswert 
für den Frieden des Lan— 


rungen anerkennt 
dem „Mutterlande“ unleidlich find. 

Weil Wilſon ſich nicht ganz pro— 
britiſch zeigt, wenden ſie ſich dem gro— 
ßen „Körnel“ zu, der geradezu den 
Krieg gegen Deutſchland predigt. 


Unſere Polen. 


— 


Die amerikaniſchen Polen haben 


und ſeite anzuſehen, und eines ſolchen be⸗ 


darf es nicht. 

Die neunmal weiſen Herren haben 
ſich ausgerechnet, daß Deutſchlands 
militäriſche Reſerven knapp zu werden 
beginnen, und bieten dem vielge— 
ſchmähten Kaiſer nun auf einmal eine 
Million tapferer Polen zum Kanonen— 
futter an, unter der Bedingung, daß 
er Polen ſofort, alſo noch vor der Be— 
endigung des Krieges; ſeine Freiheit 
gebe. Dieſe Million polniſcher Solda— 
ten würde alsdann die deutſchen 
Heere auf dem öſtlichen Kriegsſchau— 


und aufſtellt, die platze erſetzen und diefe könnten gegen ſich erinnern, 


die Engländer und Franzoſen verwen— 
det werden. Fürwahr ein glänzender 
Gedanke! Leider möchte es doch wohl 
ſeine recht großen Schwierigkeiten ha— 


— ben, in Polen unter den heutigen Ver- darnach einrichten konnten. 


hältniſſen noch eine Million wirklich 


brauchbarer Soldaten zuſammenzu— 


trommeln. Die Polen werden ſich da— 
her ſchon damit zufrieden geben müſ— 


geſchehen, daß der engliſche Kapitän 
sofort in ellenlangen Depeihen 
jeinen*Vorgefegten in New York al- 
(les haarflein berichtete, um die eng- 
\Tiiche Regierung womöglid auf die 
‚Spur der „Möme“ K jegen und jie 
'unichädlic zu mache. 
| Eime jolde Zenfur 
| „niederträcdhtig neutral“. 
ſtändigen Amerikaner, der die 
ſeiner Nation noch richtig 
ſteigt die Schamröte ins Geſicht ob 
der zweierlei Zenſur. 
kein vereinzelter Fall. Man 
wie 
luſtig und munter den draußen lau— 
ernden Briten und Franzoſen aller 
wichtiger Schiffsverkehr 
wurde, damit dieſe ihre Bewegungen 
Wie die 


iſt wirklich 
Einem an— 


Ehre Der Plan zeigt zweifellos eine gewiſſe 
ſchätzt, Großzügigkeit, denn es handelte ſich er ſtets einen unſinnigen Haß gegen 


aus New Hort fen. 
mal anders als man wollte. 


ſtreckt. Durch einen gleichzeitigen An- könnte. 


griff ſüdlich von Mern gegen die 


Offenbar brauchen Behaup— 


tungen in amerikaniſchen Zeitſchriften 
Weſtſeite und in der Champagne gegen nicht bewieſen zu werden, 


ſolange ſie 


die Südſeite der deutſchen Linien ſoll- nur Deutſchland mit Schmutz bewer— 


ten wahrſcheinlich die beiden Seiten 
des Winkels durchbrochen werden. Ein 
Erfolg hätte alſo die ſämmtlichen 
zwiſchen ihnen befindlichen deutſchen 
Truppen abgeſchnitten und umzingelt. 





dabei um nichts Geringeres, als die 


Aber das iſt Deutfchen mit einem Schlage aus dem | - 
wird | ganzen eroberten Gebiei zurücdzumers | Erpräfiden: Roofevelt fhon feit längerer 


63 fam aber auch bier wieder | 
In der | 


Chaypagne haben die Deutichen be= | 


aefabelt | teits vor drei Tagen franzöfiiche Gtel= | 
‚lungen 


in beträchtlicher Ausdehnung 


fen. 
gen, daß während des ganzen Krieges 
der Dutloof zu den ententefreundlichen | 
Zeitungen gehörte, daß er jich unfähig | 
gezeigt hat, auch nur im bejcheibeniten | 


Wir haben nur noch Hinzuzufüs | 


Sinne unparteiifch zu fein, und daß! 


I 


Deutjchland aezeigt hat. | 


) Unieren Ceiern wird e3 belfamit fein, daß 
zeit 


aus: | 
| 
| 
| 


wieder au3 der 
geſchieden iſt. 


Redaltion des 
Anm, d, Red, 


„Dutlool” 


=—1)+.0  — 


Bom Grundeigeniumsmarft, 


erobert und diefe troß der witendften | Heihäftsbans an Sid State Strafe zu 


Britenkreuzer frech nad) New Yort Beſchießung durch Artillerie bis heute 


ihnen unter den Augen der Safenin- 
| ipeftoren zugefandt wurde. Als aber 


‚während des Hrieges eine merfwürbdige | fen, die Abwehr der Ruffen auch in|paar Kohlen für deutjche Streuzer be- 


Haltung gingenommen. Als der Kampf 
zwiſchen dem Zarenreich 
Mittelmächten losbrach, 

offenbar nicht recht, auf welche Seite 
ſie ſich ſtellen ſollten. Ein Teil ihrer 


Angehörigen focht im ruſſiſchen, ein 


anderer im deutſchen und öſterreichiſch— 
ungariſchen Heere. Die Propaganda 


der Alliirten mag ein Uebriges dazu 


beigetragen haben: kurz, ein nicht Flei- 


ner Teil unferer Mitbürger polnijcher | 
Zunge ging mit England und jeinen | 
ehreniwerten Bundesgenoiien Durch Did) 


und dünn. G3 fehlte ihnen die Er 


fenniniß, daß Polens Schidfalsjtunde | 
berannabe und Daß eine Berdejlerung | 
der politifchen, wirtichaftlien unnd ges! 


fellichaftlichen Berhältnifie in der aiten 


Heimat offenbar nur von den beiben | 


. — 180eſ t D 
Ruſſiſch-Polens ausgeſog werden kann. Der Zar hatte 


weſtlichen Nachbarn 

tommen konnte. Als Väterchen in 
Petersburg „ſeinen lieben Polen“ das 
Blaue vom Himmel herunter ver— 
ſprach, wenn ſie n nur aus 
fürchterlichen Klemme helfen wollten, 
da fielen viele uneingedenk aller frü— 


fr 
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ber erlebten Enttäufhungen anbetend | 


bor dem Zaren auf die Sniee. Sie 
vergaßen 
hiebe des ruſſiſchen Selbſtherrſchers, 
deren Striemen noch heiß auf Polens 


Rücken brannten, und taten ihr Beſtes, 


die von Petersburg, London und 
Paris über die Mittelmächte ausge— 
ſpritzten Verleumdungen in den Ver. 


und es aalt infolge | Stanten verbreiten zu helfen. 


deilen als beichloffen und über jeden |_ N 
N I I  Manit felbit. 


Sie waren damit päpftlicher als der 
daheim mußten offenbar beiler, was 
ihnen frommte. 
ihnen im Falle eines Gieges 
Zaren beporgeitanden hätte, und traten 
den Deutichen in der Regel von Uns 
fana an nicht feindfelig entgegen. Seht 
befindet fih Polen feit über einem hal 
ben Jahr in der Hand der M 
eingejeben, welche Worteile die 
löſung von der ruffischen Anehtichaft 
für fie bat. Sie mweiht jebt, wenn te 
es bor der Eroberung ihres Landes 
der Eieg 
Ungarns 
dinaung für die WVehreiung 
Polens von der Knehtichaft war. Das 
Gute, das die „Eroberer“ Polens in 
der furzen Zeit jeit der Belehung des 
Orr 


„Mi 


Los 


ar 


gi 


feinen Bewohnern die Mugen geöffnet 
und ihnen die Fähigkeit verliehen, 
ınrreund und Fyeind voneinander 
ſcheiden. 
iſt in dieſer Hinſicht jedenfalls die Er— 
öffnung der polniſchen Univerſität in 
Warſchau geweſen. Die Deutſchen be 
zweckten damit, allen Zweifel an ihrer 
künftig den Polen gegenüber zu befol 
genden Politik zu zerſtreuen. Die 
Neuerſtehung der polniſchen Hochſchule 
im einſtigen Ruſſiſch-Polen iſt nichts 
weiter als ein äußeres Symbol 
die in Ausſicht genommene Anerken 
nung der inneren Selbſtändigkeit des 
VPolenreiches und ein kaum mißzuver 
ſtehender Wink für den Zaren, 
Hoffnung auf die Wiedergewinnung 
Polens ein- für allemal aufzugeben. 
Drüben in der alten Welt hat man 
dieſe tiefere Bedeutung der Tat auch 
N Anfcein nad richtig beariffen. 


für 


allem 
Unſere hieſigen polniſchen Mitbür 

aer n entweder beariffsitugi 

als ıh 

fie fünnen fich au anderen Gründen 

nicht von alten Vorurteilen und been, 


üſſen ger 


in die ſie ſich einmal verrannt haben, 


trennen. Ein Teil von ihnen hat noch 
bis in die jüngſte Zeit hinein fortge 


fahrer Si. nn ⸗ Dorrtfahlr & nl 
ahren, die Abjichten Deutſchlands zu Meinung eine Nachricht bringen, die | 
fiir die eigenen Truppen äuberit ver- | 
Daher | 
B. die deutichen Zeitz | 
Namen | 


verdächtigen, 
mit 
und 


die deutſchen 
Verleumdungen zu 
kräftig in das 
und damit auch des Zaren zu blaſen. 
Wie ſie das vor ihren Stammesbrü— 
dern derantworten können, müſſen ſie 
mit ihrem eigenen Gewiſſen ausmachen 
und geht uns Andere nichts an; wer 
jetzt noch nicht an die guten Abſichten 
der Deutſchen in Polen glaubt, dem 
iſt nicht zu helfen. An Auftlärung 
hat es auch hiexzulande nicht gefehlt. 
Wenn dieſe Patrioten aber der Mei— 
nung ſind, daß die Polen als Volk 
heute in der Lage ſind, irgend welche 
Trümpfe auszuſpielen, ſo ſind ſie 
arg auf dem Holzwege. Sie glau— 
ben, Deutſchland befinde ſich mili— 
täriſch und wirtſchaftlich in einer Not— 
lage, und erklären, jetzt ſei der Zeit— 
punkt gekommen, von den Regierun— 
gen Deutſchlands und der Doppel— 
monarchie ſo viele Verſprechungen wie 
möglich bezüglich der zukünftigen 
Polens 


Truppen 


F 


Stellung 


Wahltampf. Die böſen Erfahrungen, die fie mit häufig und 
die Adminiſtration den Verſprechungen der Zaren in der Der 


und den 
wußten ſie 


die ſchmerzenden Knuten- 


ſcher Pole zu lernen. 


des 


ittel⸗ 
mächte und ſeine Bevölkerung hat raſch 


des in dieſem geſtiftet haben, hat 


zu 
Von beſonderem Einfluſſe 


alle 


ii 
re Zandäleute daheim fein oder! 


überhäufen | 


orn Sohn Bulls) 2. ; 
v dürfen aud) 3. 


Zuftunft den bemährten 
Iruppen zu überlaffen. Diefe find auf 
‚alle fälle „Jicherer” als die verfproche: 
nen Soldaten. Un Referen haben Die 
ı Mittelmächte por der Hand nod) feinen 
Manael. Dafür werden fie der Welt 
Thon in näditen Wochen und Monaten 
Ihlugende Beweife liefern. Die Polen 
tönnen ohne alle Sorae fein: 
‚ohne die Million polnischer Soldaten 


bündeten mit ihren Feinden aufräu- 
men, und eines ber Ergebnilje 
Krieaes wird ein 


wenn auch über fein fonjtiges Verhält- 
nis zu den weltlichen Nachbarſtaaten 
vorläufig etwas Beitimmtes nicht por- 


dem Lande eine weitgehende Gelbitän- 


bigfeit verfprochen und ließ ein paar.) 
|Wtonate darauf die unglüdliche Beool- 
|ferung mit der Ainute aus ihren Heim: | 


der | 


jtätten treiben, ihre Häufer und fon= 
jtigen Beligunaen zerjtören. DieRegie- 
rungen Deutichlands und Defterreich- 
Illngarn Sind ihren VBerfprechungen, 
foweit e3 die Kriegäzeit möglich machte, 
bereits jeßt nachgetontmen, und werben 
nach Beendiaung des Kampfes auch die 
übrigen erfüllen. Der Deutiche hält 
Wort: das 
außer dem Yantee auch noch gar man- 
Bolen hat alle 
| Urfache, Deutichland und Defterreich- 


Ilingarn für feine Befreiung vom rufz| 


| fifchen Joche dankbar zu fein. Für bie 


Denn ihre Landsleute) gegenwärtige jchlimme mirtfchaftliche | 


| Lage des Landes find nicht die Miitel- 


Sie mußten, was |inichte, fondern eitzig und allein die, mentlich 
ruffiiche Fauft und beitifche Harther= | 


ziafeit und Graufamteit verantwort=- 
ih. Gegen fie follte fi der Haß der 
biefigen Wolen richten, nicht gegen 
Deutichland, das gerne bereit wäre, 
in Gemeinichaft mit Ontel Sam die 
Notlage in ihrer Heimat zu lindern, 
wenn der für die „Zibilifation“ 
kämpfende John 
rig geweſen und den hilfsbereiten Ame— 
rikanern in die Arme gefallen wäre. 


Die Zenſur⸗Wirtſchaft. 


Eines der unangenehmſten Kapitel 
im Kriegsnachrichtendienſt im beſon— 
deren und im 
verkehr überhaupt iſt 
Wirtſchaft der Alliirten. In der Tat 
eine tolle Wirtſchaft, von der man 
nicht begreifen kann, wie ſie ſich das 
neutrale“ Amerika gefallen 
Auf der anderen Seite aber übt auch 
das „neutrale“ Amerika eine Zenſur 
aus, die ſich gegen Deutſchland rich— 


rt 
W 


irtſchaft der Alliirten unterſcheidet. 
Oberſt E. M. Houſe, der perſön— 
liche Geſandte des Präſidenten Wil— 
ſon, wird dieſem bei ſeiner Rückkehr 
von Europa einen geharniſchten 
Proteſt der deutſchen 
gen die von den Ver. 
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überbringen, eine Zenfur, die die 
‚Örenzen der „Neutralität“, das heiht 
Unparteilichfeit, weit überjchritten 
bat und emtichteden deutichreindlich 
aussieht, wenn man damit das Ver: 
halten 


ebe 
kehr vergleicht. 

Zenſur im Kriege muß ſein. Be— 
ſonders gegenüber den Zeitungen 
mit ihrem ſo hochſtehenden, vorzüglich 
ausgebildeten und weitverbreiteten 


Nachrichtendienſt. Zenſur auch gegen 


die eigenen Zeitungen. Denn wie 
leicht kann eine Zeitung in der beſten 


"bar anigvcH wirfen fönnte. 


tungen feine Nummern und 


bon Regimentern und ihren Stand- 


I 
daraus jeine Schlüjfe auf die Trup- 
penverteilung ziehen Tann, Dieje 
Zenjur bat derart geidhidt gewirkt, 
dab es heute jo weit iit, daß die Al: 
litrten immer 


| Tr.ippenteile und wie viele ihnen ge- 


‚genüberjtehen, und wo der Angriff | 


erfolgen wird. Das Fliegerforps 


‚Hlärt zwar vieles auf, aber dod nicht | 
einer jcharfen | 


'alles. Der 
| genfur betreff3 der Veröffentlichung 
bon TIruppenbewegungen it unbe: 
jireitbar. Nucd beim Neutralen iit 
eine Zenſur angebracht. 

Die neutrale Macht ſoll durch ihre 
Zenſur ſtrikſte Unparteilich— 
teit ausüben. Dieie iit aber, jo- 


Nutzen 


letzte flagrante Fall ereignete 


deutſchen Vergangenheit gemacht haben, ſcheinen ſich erſt vor ein paar Tagen gegen- Grunde 
Stellungnahme in der Tauchboot- und fie nicht davon abaubalten. die Deut= über 


denn Kommandanten Hans 


aud) | 
werben die Deutfchen und ihre Ver⸗ 


bes | 
neues Polen fein, | 
das fi zum Mindeften einer vollftän 
digen inneren Freiheit erfreuen wird, 


at in den Ver. Staaten | 


Rachrichtenverkehr 
die Zenſur⸗ 


Regierung ge— 
Staaten geübte 
Zenjur über die deutihen Yunfenita= | 
tionen von Sapybille und QTuderton | 


ıt dieier jelben Zenjur ge: | 
aenüber dent britiihen Depeicyenver: | 


orten bringen, damit der Feind nicht | 


im Dunteln tappen | 
jund ungewii find, welde feindliche | 


‚feinen patriotif&hen Freunden verur- 
‚teilt werden. 


deutſchen ſorgt wurden, mußte Dr. Bünz mit 


| 
| 
| 


um Proviant drabteten, und diejer |Ttegreic) behauptet und 


ſüdlich von 
Yern haben ſich die Engländer auch 
vergeblich die Köpfe eingerannt. Dort 
erftürmten geftern die Deutfchen 800 | 
Meter der feindlichen Stellungen und | 
machten zahlreiche Gefangene. | 

Der Offenfivgeift der verbündeten | 


Man wird sich ferner erinnern, | Franzofen und Engländer feeint in= 


da5 alle Augenblide „etwas Taput” 


olge diefer Mißgefchicte bereits imieder 


war an den doch jonit jo eratt amd |erlahfnt zu fein, und vorausſichtlich 
fiher arbeitenden Majdhinen der bei- | Pird man fich in der nächjten ‚Seit im 
den deutihen Funtentationen. Bald | Welten wieder auf einen Schügengra= | 


„eine Schraube‘. Einmal waren fie 
fogar beide zu gleider Zeit in ln 
ordnung. Lmd da jauiten der Allitr- 
ten Siegesnadridten in einen Tem: 
po über die engliichen Kabel herein, 
dab ie fürmlid übereinander jtol- 
perten. Das war übrigens eine berr- 
liche Zeit für Börjenmanöver. 

Wenn man mun weiter bedenkt, 
daß dieſe deutſchen Funkenſtationen 
unter ſtrengſter Aufſicht amerikani— 
ſcher Marineoffiziere Tag und Nach 
ſtehen, die jede Depeſche, die aus— 
oder eingeht, ſorgfältig „zenſieren“, 
ſo muß dieſe Wirtſchaft der Unregel— 


maßigkeiten um ſo mehr befremden. den erwarket werden mußte. Man ver— 
Dagegen iſt der britiſche Funkendienſt mutet jetzt Hintertüren in Sachen des 
los und ledig. deutſchen Memorandums, will die 

England Zentralmächte fragen, Iwie jie über- 

die eg haupt Felizuitellen gedenten, ob ein 
die noch jo „unnentral“ | Schiff beraffnet ift oder nicht, und | 
beide Augen ver- |berjiedt fi mal wieder hinter 


aller Zenſurfeſſeln 
Kanada liegt ja ſo nahe. 
kann jede Nachricht haben, 
will, auch 
iſt. Da werden 
ſtändnißinnig zugcdrückt, denn es 
gilt ja dem geliebten „Mutterlande“ 
gegen die Borbaren zu helfen. 

Vor ganz kurzer Zeit ging die 
\olarmirende Nachricht durch die 
Preſſe, daß man geheimen deutſchen 
Funkenſtationen längs der Küſte, na— 
im gebirgigen, waldigen 
Teile von Maine, auf der Spur ſei. 
Die Bundes-Obergeheimen ſetzten ſich 
auch mit ihren Spürnaſen gleich auf 
die Fährte, und ſchon hieß es man 
habe ſolche geheime Plätze ausgeſpürt. 


Da plötzlich ward es ſtille. Die treff— 


„losgeht“. 


war die in Savville „außer Ord- benfrieg beichränfen, e3 ſei denn, daß | 


nung,“ bald fehlte der in Tuickerton | MAN 
|men 


deutjcherfeits die Zeit für gefom: | 

erachtet, zu einem allgemeinem | 
Angriff überzugehen. Gewiffe Kleinere | 
Anzeichen, wie 3. ®. die neuerliche Be- 
Ihießung Belforts, die. übrigens ge— 
waltigen Schaden angerichtet haben | 
Joll, Iaffen beinahe darauf chließen, ! 
daß es bald an der ganzen MWeitfront | 


Die Erklärung der deutfchen Regie: | 


zung, bom 1. März ab jedes bewaffnete 


ı 


 Handelsjchiff ohne Warnung verje.iten | 


zu mollen, jcheint in hiefigen "Regie: | 
rungsfreife. doch nicht jo aufgenom: 
men zu iverden, wie es erjt den An- 


Ifchein Hatte uud aus Billigkeitsgrün-⸗ 


| 


lien Spirnaiew hatten auf einmal... r on 
en or \ganatgq, da es Jih mit der Neutralität | 


‚allen Geruch verloren. Offenbar 
‘diejen Geruch jind ihre Naien nidt 
dreſſirt — 


Zenſurwirtſchaft, wie ſie gegenüber 
unſerem amerikaniſchen Handel aus— 
geübt wird?! — Freilich, da heißt es 
gleich: „Pſt, nicht ſo laut! 
guten „neutralen Beziehungen“ ſtö 
ren!““ — Aber zum Kuckuck mit die 
ſer Teutralität, wenn unſer Handel 
dabei zum Teufel oder zu John Bull 


Die amerikaniſchen Sandelsdepe 
Ifchen werden vom britiicben Zenfor 


\geöfinet den engliihen Fonfurriren: | 
De . 19 den Sandelsfirmen übergeben. Dicie | 
tet und Sich nicht viel von der Zentur: | 


machen jid) daraus die nötigen Noti 
zen und unterbieten dann bei dem be 
‚treffenden neutralen Siunden die 


g icht f star | „tod die Fährte engliſch“, und auf ucht dertruge. FE 
Bull nicht fo halsitar= | „700 sahne engliſch und Aufl ;, in einer feiner fürzlichen Reben er- | 


Nicht die | 


das geht was jhliehlid dasjelbe ift. — | 
last. | 





amerilaniiche Firma, die dann fpäter | 


aus Briefen erfährt, dab ihr Angebot 
‚als zu body nit in Betracht Fonune, 
man babe der billigeren englijchen 
sirma den Auftrag gegeben. 
„America first!” — Wie Tauiet 
das jo ſchön in wohlgeiegter Rede! 
Aber wie verd— Ichleht pafien die 
Taten dazu! Und wie leicht, wie ge 
fahrlos wäre es dody heute, wo fait 
die ganze Welt int Kampf auf Xeben 
und Tod liegt, w3 das mädtige „neu 
trale“ 
mitten im Rohr 


ſitzt, aber 


ſiegreiches Deutſchland nicht zu fürch— 


>. Een we ⸗ 
* — a * . |mand seine Anficht ä et. Jawohl! 
Was iſt aber zu ſagen über die per felbitverflänblic nur — 


| 


die | 
. — 
Humanität, um ja dem guten Freunde | 
„Bull“ nicht wehe tun zu müjfen. In 
diefem Sinne will man an die Zen- 


tralmächte eine Zirkularnote abjchiden, | 


die zwar feinen Broteit, fondern nur | 


eine höfliche Anfrage enthalten foll. 
Herr Wilfon joll auch angedeutet ha= 
ben, daß er willens fei, geiwijfe, fich | 
auf die Neutralität beziehende Neaeln | 
des Wölferrechts zu ändern. Mit einem | 
Male! Es ift noch gar nicht lange her, | 
da wurde ein joldes Anfinnen von | 
demjelben Herrn energifch zurüctgemie- | 
jen, mit der Beqründung, es jet wäh: | 
rend der Dauer des Krieges nicht an= | 


nicht vertrüge. Nun, der Präfident hat 


Härt, es wäre fchon möglich, daß je: 


England zum Vorteil gereicht! 
— — 


Konſervativer Journalismus. 
In der „Frankfurter Zeitung“ fin=| 
det Jich nachjtehender interefjanter Ar: | 
titel: | 


ten nimmt der Outloof, der in New | 
York herausgeaeden wird, eine der er=! 
ten Stellen ein. Es ift jene Zeit-| 
Ihrift, der Herr Rooſevelt ſeinerzeit 


ınach Ablauf jeiner Präfidentenzeit als) 
Redakteur beitrat. 


In feinem Nums| 
mer vom 1. Dezember finden wir im| 
Dutloot folgende Erklärung: | 

„Der bejonderen Aufmerfjamfeit de 
ter, die da behaupten, daß Amerika ein! 


s 


ten braucht, empfehlen wir folaende! 


‚ Bemerkung der „Frankfurter Zeitung“, | 
(einer einflußreichen deutichen Zeitung. | 


Nur wenige Krieasereignijie haben | 
in Deutichland eine fo große und tiefe 
Bitterleit hervorgerufen wie die Hal- 
tung der Vereinigten Staaten nach der! 


| Kriegserflärung. E8 wird eine qewilfe 


Amerifa jo recht wie der Stnabe | 
feine | 


‚Pfeife zu jchneiden wagt, weil ganz | 
da hinten der Ylurihüg Sohn Bull 
mit jeinen Stelzbein herumitadert. | 
Nur ein Kein bischen Kuraiche, Sinabe | 


Jonathan! 


und droht mit dem Knüppel, aber er 
kann nicht mehr laufen wie du auf 
deinen jungen geſunden Beinen. — 
Kuraſche! Das iſt alles, was fehlt, 
um dieſer Zenſurwirtſchaft hüben und 
drüben, hier mit 
dort mit der handelsverderbenden, 
ein Ende zu machen. So ein bischen 


Medizin gegen Verſtopfung, wollte 
ſagen Verſtockung, wirken. 
amerikaniſchen Intereſſen gehen aller 
Freundſchaft und Sympaäthie 
„America firſt!“ Ihr Herren 
Wafbington! 


in 


Zur Kriegdlage., 


| Norden. — Die 
I = 1 

| oberien Stellungen und geivinnen 

| Boden bei Vpern. — Die Belhiehung Belforts. 


“ 


Unfere | geiiffen Schwächen des amerifanifchen | für Alt und zum Schluß zwei von|, 


— Nationaltarakters Geduld und Nach- Ballmanns beliebten Kompoſitionen: 
vor. ſicht üben.“ | 


‚daß ein derartiger Artitel niemals in |auslefe mufitalifcher Werte, 


- "ilfon beibt die Bemwaflnung bon Handels: | 


| ſchiffen gerechtfertigt. — Will Neuiralitätsge: | 
I 


CASTORIA 


| ſetze ändern. 
| Den in diefen Tagen von den Fran- 
'zofen und Engländern mit negativem 


herauszufchlagen. | wei. e3 die Ver. Staaten angeht, jehr ; Erfolge unternommenen Durchbruchs- 
jehr grob verlegt worden. |verfuhhen im Weiten fcheinen im gro= 


| Immer mitder | 
| Unterschrift —— 
von en fe PTR 


Ben und ganzen ähnliche Pläne zu 
| gelegen zu haben tie der qro- 
Ren Offenfivbeweauna im Herbit 


l 


richten, 


der unneutralen, | 


Zeit dauern, bi8 Deutjchland diefe ver- 
geilen hat. Sehr zu beflagen märe 
3, wenn diejes Vergejfen noch durd! 
Handelsitreitigfeiten gejtört würde, die 
durch die gegenwärtige Haltuna der! 
Vereinigten Staaten herporaerufen | 


5 | v 2 * 
Der mit dem Stelzbein werden können. 


kann dir nichts anhaben. Er ſchimpft 


Wenn Deutſchland ſich vom Krieg 
erholt hat, wird es eine ausgedehnte 
und auf geſunder Grundlage beruhende 
Aufklärungsarbeit in Amerika unter— 
nehmen und das Volk darüber unter— 
welche Verdienſte die Deut— 
ſchen, und welche die Engländer ſich 
um ihr Land erworben haben. Wenn 


nötig, werden den Amerikanern ihre ein wunderbares Stück: „Träumerei“ 


N 4 'irrigen Anfichten mit der Fauft aug- 
* ⸗ e Munde 8 * 
Embargo würde wahre Wunder als | getrieben iverben. | 


Snzwiichen wird Deutjchland mit! 


Man braucht nicht erft zu verjichern, 


\und bis zum Geeufer fich eritredend, | 


| der 


561,700 iährlich verpachtet. | 

Das fürfftöcige Geihäftshaus 225) 
und 227 Süd State Sir., ziwijchen 
Adams Straße und Yadfon Boule= | 
ward, ijt von TFrederid AR. Barnheiiel | 
zu durchfchnittlich $61,700 das Jahr 
auf zwanzig Jahre vom 1. Mai an die| 
©. ©. Kreöge Eo., welche hier und in 
anderen Städten de3 Landes indge: | 
fammt 160 Fünf- und Zehncents-Xäs=| 
den betreibt, verpachtet worden. | 

Das alte Jhamfche Wohnhaus 300 
Tower Court, an der Ede der Chicago | 
Avenue, ift von den Frl. Farquharjen | 
& Wheelod, Damenfchneiderinnen an| 
der 5. pe. in Nem Nork, auf fieben 
Sabre zu insgefammt $20,000 aepad)- 
tet worden. 

George W. Griffiths hat von L. 9. 
Evans ein Grundftüd auf der O,tfeite | 
der Sheridan Road, 254 Fuß füdlich | 
von der Glenlate Ave., 100 Fuß Front | 





zu $28,500 aefauft; er will dort ein) 
Wohnhaus bauen. George M. Rey⸗ 
nolds, welcher unlängſt das Wohnhaus 
von Ogden T. MeClurg am Lake 
Shore Drive erwarb, hat ſein bisheri— 
ges, 4512 Drexel Boulevard, Grund 
36.5 bei 250 Fuß, zu $35,000 anı 
einen Kunden des Anwalts John M.— 
Cameron verkauft. | 


Die Chicago Telephone Eo. hat vier | &: 


Bauftellen an der 37. Str., öftli von 

Urcher Upe., zu $11,725 aefauft und 

wird Dort ein Fernſprechamt bauen. 
Zu $33,500 find das mit $26,000 | 


1 





belaſtete Backſteingebäude und Grund— 


ſtück, 56 bei 100 Fuß, an der Nord- 
weſtecke der Sedgwick und Elm Str. 


von A. A. Hollgren an Lina Levi und 


zu 5316,500 die auf der Weſtſeite ber 
Laflin Str. 141 Fuß nördlich von 
Monroe, Grund 72 bei 125 Fuß, von 


Martha Murphy an Walter E. ElſonRachricht, daßz Saweſter 


verkauft worden. 

Eric A. Larſon hat durch Vermitte— 
lung von W. E. Meyers & Co. und 
George J. Jank & Co. das Sechsfa— 


milienhaus 2538 und 40 Weſt Jackſon 


Boulevard, mit $6600 belaſtet, zu 
$15,000 an Rofe G. Connor verkauft 
und eine nıit $5500 belaftete Liegen 
ihaft zu $10,000 in Zahlung genom- 
ıen. Das mit $42,000 belaitetegind- 
haus an der Südoftede der Calumet 


| Avenue und 49. Str., Grund 50 bei 
on € E su. mo 
twenn eg | 130 Fuß, ilt zu $52,( 


00 von Kathe- 
rine D. Underwood an Ralph de Vtar- 
do, das auf der Ditfeite der Kenmore 
Avenue, 165 Fuß nördlid von Holly- 
wood, Grund 50 bei 150 Fuß, mit 


BP. Doerr an Jennie Willard verfauft 
worden. 


Su te 


Sinshaus an der Nordweſtecke der 
Woodlawn Ave. und 46. Str. Thomas | 
5. Mefarland von D. 9. Hauaan, 
Ireuhänder, $85,000, und auf pünf| 
Sabre Sarah B. Edhart auf ihre Lie-| 
genfhaft an der Sherivan Road, 101) 
Fuß füdlich von der Winona Avenue, | 
875,000 zu jechd Prozent Zinfen von! 
Chicago Title and 
Treuhänderin, geliehen. 


— —— — 


Nordſeite Turnhallekonzert. 


Bei jedem nächſten Konzert bringt 
Direktor Martin Ballmann ſeinen Zu— 


hörern etwas entweder ganz Neues, FJ 


noch nie Gehörtes oder doch ſehr ſelten 
in dieſen Konzeriten Geſpieltes. So 
auch in dieſem am kommenden Sonn 

tag ſtattfindenden fünfzehnten Saiſon 

Konzert der Chicago Turngemeinde. 
An Novitäten ſind zunächſt zu nennen 
das herrliche Mozartſche Konzert für 
Flöte und Harfe von Ballmann ſelbſt 


in früheren Jahren in größeren Kon=| 


zerten gelegentlich feiner Kunftreifen in —— 
Europa und hier in Amerika mit dem! ira 


I 


Theodor Thomas DOrcefter öfter ges| 
fpielt; eine Suite für Streichorcheiter, | 
Harfe und Orgel „Nordliht und Eis- 
feld“ fowie „sprühling”, Szenen aus 
dem Kloiterleben“, Werte der deutjchen | 
Meifter Beethoven, Schubert, Mozart, 
mit vier Soloinftrumenten, ein humo= 
riftifches Solo für Heine Flöte und) 
Pojaune (Elefant und Fliege), Arten | 





—E— 
Harfe und Spieluhr und Amerikani- 
ſcher Marſch. Wahrlich eine Blüten- 
für den 


der „Frankfurter Zeitung“ erſchienen geringen Eintrittspreis von nur 35 


iſt. Wie können wir uns noch über 


Die franzöiiihen und engliihden Duchbruhsber: | die Schamloſigkeit der Preſſe eines 

ſuche im Weſten. — Der „rechte Wintei“ am Landes wundern, in dem die ehemals „eina Polacca de la Serenade“, Op. 8. Veethoven hiermit uünſeren derzüchſten Tant äu 
Deutſchen behaupten die er⸗ 
weiteren 


— — — 


Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUGHSEITMEHRÄLS JOJAHREN | 


Cents. 
Hier das vollſtändige Programm: 


„Moment Miufical“ zuurer.. — Schubert | 
Oubertüre zu. „Die fizilianiihe Belper“.. Verdi 
„Zräumerei” für Bioline, Cello, Harfe, | 
Zlöte, Drgel und Orcheſter Gaune | 
Konzert für Flöte und Harfe. .... ..Mozart | 
Herren M. Winhardt und Frank Varallo, 
„Szenen aus deut Klofierleben”... ...Rubinftein | 
„Nordliht und Ei3feld“ und „Srühling”.. Olfen 
Allſoli: 
Reégzitativ und Arie aus „Nadeſchda“. . Thomas 
„Somewhere a Boice id Calling“........ Tate 
Frl. Analie Echulg, 


Duvertürd zu „Zehn Mädchen md fein 


Mann“ . 
Duvdertüre zu „Dichter und Bauer”...... Zuppe 
Elefant und Fliege, Duett far Piccolo 
und Bojauıte 
Herren WU, Winbardt und I. Chimera, 
Harfe und Spieluhr. .......... Braun-Ballmanı 
Unerilaniiher Mari. cur sr ennnnn... Ballmann 


I 


je 


1$13,500 belaftet, zu $22,500 von W.| 
— | 

s 5 Brozent Zinfen auf acht! acitorben i 
Unter den ameritanifchen Zeitfeprif-| Jahre hat gegen Hhypothef auf das 


Tudesanzeige, 
_Sreunden umd Befantnten die traurige 
Nachricht, dab meine liebe Gattin und 
uniere liebe Mutter 

Hermina Schulk ⸗ 
im Alter von 61 Jahren,5 
16 Tagen 'am 13, 
Herrn entſchlafen iſt 
findet ftatt am D 
bruar, am 1 


N Monaten und 
Febrnar selig im 
Die 3 
Sonneritaa, i 
Uhr Nachmittags, 
Zrauerhaufe Ar, 73524 €. May Straße 
nah der cb.-Iutb. St. Andreas:fticce, 
Ede 37, u. ©, Honore Eir., und bon da 
mit Autos nach dem X} 1:Gottes 
ader,. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Hermann Schuls, Gatie. 
Paul, Dtto, Alma Eliluhn und 
Olga, Kinder. 
Louiſa Schultz, Schwiegertochter. 
Dscar Plituhn, Schwiegerfohn. 
modimi 


Todedanzeige. 
Stennden ınd Belannten die traurige 
Nachricht, dab meine geliebte Gattin und 
untere licbe Mutter und Grobmutter 

Carolina Schuknecht 
Febr. 1916, Morgens 9 Uhr 50 
Min., im Aller von 79 Jahren, 6 
ten und 21 Tagen ſelig im H 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung ſinde 
am Freitag, den 18. F 1 
Nachm., vom Trauerhauſe, 
Str., nach der St. 
Fremont Str. und Garfield Ave, bon 
da mit Autömobilen nach dem Moöntroſe 
Friedhof. Um ſtille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Karl Schüutnecht, Gatte 
Frau Minnie Jochim, 
Minnie d Etra, Enkeln, nebſt 
Vor 4.nyr 


1dicı mido 


am 15 


rn ent 

t Statt 

Uhr 30 

1654 Tadton 

Salobi Kirche, ce 
l 


ısebr., 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſer vielgeliebter Vater 
Oscar F. Bindig 
hu der verſtorb. Henry und El 
Bindig, im Alter von 34 Nabren 
Monaten plötzlich geſtoörben iſt. 3 
erdigung findet ſtatt am Donnerstag 
17. Febr.2 Uhr Nachm. bor 
nung ſeiner Schweiter, 4457 2. * 
Ade,, mit Yıos nah dem St. Yılas 
Gottesader, Um jtille Teilnahme bitten 
die frauernden Sinterbliebenen: 
Deirhaet X. Bendig, Bi 
dran U. Gros, Frau 9. Armitronn, 
Frau A. Erickſon, Frau R. Grif— 
fith, Schweſtern. 


izabeth 


Sclieri 


Todesanzeige. 
und 
meineg 


Freunden 
richt, daß 
Vater 


Belannten die 
eliebter Gatte 


traurige 
und um 


Friedrich 

tier der berftorb, Fran Minna Graceger 
zawıd, am Dienstag, den 1 
Ilter bon Si ahre und 19 


it ontichlafen D 


iſt. Die Beerdi 
usta 


Sawuſch, 


Tagen ſel 

gung find 

ſtatt ar ( ı 3,1 übr 
Nacdı bom Zrauerhaufe, 1619 R sood ZN 
nach ( ebang. Juth. B Kirche, Baı 
lita und Dierhepnolds Kulſchen 
nach dem betrübten 
Hinlterbl 


au 
<it., bot da mit 
tomlordia-sticähhof Di 
icvenen: 

Albertina Sawuich, Gattiı, 

Frau Thereia Elsner, Fran Johanna 
Schwocho, Wilheim Anna 
awuſch, Kinder mido 


ie 


< 


a = j 
Todesanzeıge, 
Kverner Loge Nr. 54, Order of Mutnal Frotect. 
Den Beamten ımd Mitaliedern der Loge zur 


Emma Schlau, 
langiährige Schatzmeiſterin der Loge, am 
lag, den 14. Februar, geſtorben iſt. Die 
digung findet ſtatt am D 
bruar, 2 Uhr 
N. Lawndale Abe., mit 
land, Die 
1:30 in der %o 


JeriiorDb, 


Beer 
onner n 17. 

Tranerbanfe, 2241 
Automobilen nah Gracc- 
tt der Koge find erfucht ! 
um der 
zu erweiſen. 


25ibent 
Broſider 


ztag, d —38 


Acheinen, 

letzte Ehre 
Auguſt Eberhardt, 
Wmun. Janſen, Selretär. 


Schweſ 


— 
Todesanzeige. 
Nordweſt Liederkranz. 


Den Sangern die traui 


ige Nachricht, dafß 


Mitglied 


ichter 

Die Beerdigung findet 
Uhr vo 
re. nad) kom 
um ı W 


m verſtorb 


Paul N 
plötzlich geſtorben iſt Di 
Hatt anı Donmersiaa Nachıntitaa 
Zrauerbauie, 2615 Sullerton 


tote 


um 2 

Die Cü in ıcht, fid 
ı ihrer Salle 3 ımeln, ıım 
ünger die lerte G 


John Riedler, Selretär 


Todesanzeige. 

Phoenix Frauenverein. 

iten und Mit t die franriac 
eumdin 


Emma Sciau 


ebruar, 2 Uhr Nachnr., vom 
t. Lawndale Avoe. 

Graceland-Fr 
ſind gebeten, ſich 


glieder d ıhl 
Eliie Hoyer, den 
Petronella Linden, Serretärin 


Todesanzeige. 
Freunden und Belanntien die traurige Nach 


richt, daß mein lieber Brude 
Carl Klimbert, 
früher 5416 S. Rodwen 


Alter von 


Truſt Eo., |" 


bittet Dei 


Bilhelm Klimbert. 
ovesanzetrge, 
GHegenieitiger Unterftübßungsverein von Chicago 

Wit 4 yerden Hi 
ichligt, daß 
Vanl Richter 
. Eeltion aeitorben 
rdigung findet am 
: 17 3 


> 
s 
- 


J 
Ueder 


nacht 


Joſeph Sieben, S 


Tedesanze 


196, 
Freunden und Belannlen die traurige 
richt, dab ıitfer lieber Sohn 

Arthur Krauie 
am 16, Februar entidhlafen 
erfolgt am Eonntag, den 
kacınt, dom Haufe tTeiner Eltern, 174 
ztr., Ebaniton, Ill adı dem Ti, Lula 


titten Die trauernden 


Herr amd Arau Guitad Krauie. 


Todesanzeige. 
Bavaria Loge Nr. 1177, K. & 8 
ı und Mitglicdern zum 


New 


Emma Schlan 
ir lie Beamien find cı 
Donnerstag Nachmittag 1 Uhr fich in der Loaeı 
balle zu berfammmeln, un der beritorb, Schweiter 
die legte Ehre zu erweiſen. 
Aoolf Wille, Protector. 
Henry Nichter, Sofretär, 


achlorben 


Tanfiiagung. 
sreunden und Belannten f 
d Beteiligung und die ſd 

beim Begräbniß meines liel 
Heineich Bormann 


meinen herzlichſten it 


aus; beionderd SeLT 


die frofireihen umd liebe 


Dant 

Paſtor Lambrecht fit 
Worte. 

Garsline Bormann, Galttit 

Herman Scuegler, Stieilonit, 


Danfiagung. 


Allen Freunden und Belammten fpreden 


liebevolle Teilnabme nnd die zablı 

menjpenden bei der Leichenfeicr m i 

Gattin und umferer Tieben, guten „utter 
Auguſt Scharf, Galle. 
Gcorge und Grace, Kinder. 


M 


ze zu Ad. 





ALDHEI 
W FRIEDHOF 
urhMetropoliiun-Huhbahn für Be 
Susi allen Eirohenbahnen. Billige Begräbs 
nispläße find im diefem fhönen Sriebbof auf a 
Hlonszahlungen zu baben.— General Dificeh 
Bord Bart, SE, Xelephon: Auftin 796; NO0B 
elephon: fsoreft Parl 757, ©. $ Geift, Beil 
Auguft Praff, Biscpräf.; red and, Er te 
und Schatmeilter; Jalıb Ehwab, < 


up. . 
Adagıtdofajond? | 





” * , 
Zur Grinnerung 
au unferen unbergekliben Sohn u. Bruder 
m. Eilri jr., 


welder vor 19 Jadren, am 16, 
1897, geſtorben iſt. 


* 


Januar 


Su der Blüte deine t Sabre, 
einer wellen Plumc gleich, 
Abgemäht vom Erdenreich. 
In der Hoffnung auf ein Siederſeh'n 
‘Bir an deiner Grube fteb" 
Wenn Liebe lönnte Wunder tm 
Und Iränen Tote weden, 
0 würde did, geliebter Sohn 
Die Erde nicht bededcn, 
» Gewidineit ı Der traucın 
Johanna Eilrih, ncbit 
und Wrüdern, 


den 


Aller: 
Schweſtern 


Zur Erinnerung 
I t bielacliebien 
Wilhelm Eilrich, 

wei Jahren 


t 1914, achtorben ii 


Gatten 


e iſt nunt 
Aug' iſt na t 
o lieb, fo treu und qui, 
un in ftiller Erde ruht; 
Was Gutes er allbic 
Das Ihrich ibm Goit 
TO Gott, Ian doch 
Nas Dit beriwundct 
Und chen!’ uns Gott in 
D ſt ein frohes Wiederſeh 
gangeı, doc micht 
dich —— — 
vir an deinem Grabe igel 
Schmerzens trü nen dor xt, 
im ir üb hienieden, 


rwgelan 
un Hin un ıcl 
bom Sim 


bei 


an 


nn an 


yerlaifen 
mir dielironen gel 
ich deiner 
in de 


racht. 
Itci 
Sei 


er 


ſchöne 
rgepflanze 


me mcecor 


Noien, 
t aufs rab, 
umtofen, 


ı Grabe 


Johanna Eilrich. 


ur Erinnerung 


Wm. Eilrich, 


Emil, Ida 


Zchm 


Wibert, Bortha, 


Wittn 


um 14. 1 
4 Zaa 


an 2 U acht vom 
Kamnda !pe,, mit Miro 
. Il: t!n bt 


tedcı 


t 

Julins, Albert 
Smian, Zohn 
Frau Alma Knaus 


Ttte, Walter, 


Emma, da, Tillie Schlan, Schr 
gertöchte 
Edward Klein, 

ben), Schwiegerſöhn 
Stto, Ruth, Alma, Elvira, 
Sohn, finder 


VBeter Anaus 


Todesanzeige. 
reunden id Volamite die un 
t, dahh mn 

sater, 


Gatte 

David —* 
ah Tı ı Peiden geitorben iit Die 

aung findet ftatt am Don ven 17 

m 10 Uhr Borm °, 1195 
zeſt Str J d r ei. I 
the m Da ı »n Dem al 11:01 
2 Pe + s 


Tilo 


tersiag 
erpam 
un 


Ahıi 


MWaodalena Gibion, q 
Gattin, 

Mandaiena 1 Nubert, 

Maria Wibion, Miiiiter, 

Som, Yonis, Arnold, 
Floſſte. Geſchwiler 

Anton » Minapaiena 


Kinder 
Mill 
Luſchnen, 


Todesanzeige. 


raur;ge 


sit, da 


Friedrich V. Kolep 
n Ylter bon ) 


sebruar 1 


Phi Ip — in Kolep, 
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Viviau 


Frauen werden abgenicien, 


.———— 


| 
| 
I 


tionalfonventen jtimmen. 


Entſcheidet das Staatsobergericht. 


Auch an Wahlen 
Parteileitungen 
beteiligen. 
Bombe für 


von Mitgliedern der 
können ſie ſich nicht 
Stadtſchreiber bereitet 
Rathausfaktion vor. 


Können nicht für Delegaten zu —XR 9 


— 


worfen worden iſt. Es lä Bt ſich wicht 


| leugnen, daß die Frauen ein großes 
Intereſſe an den Wahlen genommen | 
abın.“ 

Gine Bombe für Ratbausfaltion, 
Stabtjchreiber John Siman wird 
' heute Abend eine Bombe ins Lager der 
Rathausfattion werfen. Sn einer An- 


fprache in einer Verfammlung, die in 


'der 13. Ward zugungten Ald. Frant 9., 
Rays abgehalten werden mwiro, 


‚antworten, 


der Stabtichreiber auf die Antlagen 
die 


der Rathausfattion in einer Eingabe 


‚an den Manor 


Das Staatsobergericht jprach heute, | 


Nachrichten aus Springfield zufolae, 
den Frauen des Staates das Recht ab, 
ich an der Wahl von Delegaten zu den 
‚Nationaltonventen und von Mitglie- 


ı ten, 


| bern der ftaatlichen und Countyparteis | 


1 leitungen zu beteiligen. Die Entſchei— 


‚dung erklärte, daß die Legiölatur zwar | 
das Recht habe, den Frauen die Betei- 


‚ligung an Wahlen diefer Art zu ge: 
ſtatten, daß fie es aber nicht getan ha- 
be, und dbeB es nicht Die Sache bes 


|aeın des 


bezüglich der Anorb- 
nung der Namen der Kandidaisıt auf 
dem Vormwahlenftimmzettel erhoben ba= 
hen. Die Herren hatten behauptet, 
dah Angeftellte der Stadtichreiberei die 
N ominationspetitionenenanipul irt hät- 
Stadtfchreiber Siman wird heute 
Abend erklären, daß ein Vertreter von 
Stadtratstandidaten der Rathausfak— 
tion verfucht babe, ihn für ein Kom: 
plott zu gewinnen, 
Mayors den erifen Plat auf 


dem VBormwahlenitimmzettel fichern joll 


Staatsobergerichts jei, dem Gefet die | 


\fe Beftimmuna einzufügen. 

Die Enticheidung des höchiten Ge 
richtshofs jtöht eine Verfügung Coun 
‚tyriggter Scullys um, der die Wahl- 


| behörde angemwiefen hatte, Frauen die 


Abitimmung über Kandidaten für De- 
legatenpojten zu geftatten. County 
Ichreiber Robert M, Smweiter hatte 
ebenfalls angekündigt, daß er ſich als 
Haupt der Wahlmaſchinerie in den 
Landbezirken des County nach der 
Entſcheidung des Countyrichters rich 
ten würde. 
Die Entſcheidung des höchſten Ge— 
richtshofs wurde in einem —— 
verfahren abgegeben, das J. T. Garret— 
ſon von Springfield gegen County— 
ſchreiber Charles W. Byers von San 
gamon County angeſtrengt hatte, um 
ihn zu zwingen, auf die für die weib— 
lichen Wähler beſtimmten Vorwaählen 
ſtimmzettel die Namen der Kandidaten 
für dieſe Aemter zu drucken. Staats— 
anwalt Edmund Burke hatte gegen das 
Mandamusgeſuch eingewandt, 
Legislatur den weiblichen Wählern im 
Frauenſtimmrechtsgeſettz das Recht, 
über dieſe Kandiaten abzuſtimmen, 
nicht ausdrücklich gewährt habe. Die 
höchſte Inſtanz ſchloß 
ſicht an. 
Thampſon iſt enttäuſcht. 
Thompſon, deſſen 
Ratgeber ſich viel von 
der Frauen verſprachen für ihren 
Kampf um die Kontrole der republika 
niſchen Partteimaſchine im CookCounty 
und um "ie Erwählung des 
zum Wertreter des Staats im republi= 
fantichen Nationalausfhup, war ficht 
lihb enttäaufht bon der Enticheiduna 
des höchiten Gerichtshofs. Spötter |. 
habın behauptet, daß der Wortbrud) 
des Mayors gegenüber dem liberalen 
Elemente die Schließung Der 
Wirtfchaften an Sonntagen nicht 
iwenigften von dem 
Dar, 
len su födern. 
Härte der Mapor heute 
jeine Ansicht iiber die Enticheivung be 
tragt. „Es würbe beffer für das Ge 
meinmelen aewejen fein, ivenn bas 
Staatsobergeriht im underen Sinn 
entichieden haben würde, Es tut mir 
(eid, dah die Frage gerad; jekt aufge 


Op. x 
"la nor 


und 


sum 


K ampf 


„Schade“, er 
Mittag, um 


Wunſch eingegeben 
die weiblichen Stimmen für bie: | 


Siman 
wird in der Occidental Hall, Madiſon 
und Sacramento Ave., ſtattfin- 
den. 


| „Ariegöpatenjchaft“ 


übertragen bat, 


fih Teiner Anz |; 


Mayors | 


‚lungen 


te. Der Stabtfchreiber wird die Namen 
der Anitifter heute jedenfalls nicht nen- 
nen, wird jich ihre Veröffentlichung 
vielmehr für eine meitere Anfprace 
auffparen. Die Verfammluna, in der 
die Bombe jchleudern wird, 


Str. 
- 


— —— — 


Wahrheit und Dichtung. 


Guenzel wird Karte Oſftrußlands 
nicht neugeſtalten. 


Yonis 


Ein bieliges enaliihes Morgenblatt 


veröffentlichte Heute die welterſchüt— 
ternde Nachricht, daß der Chicaaoer 
Architett Louis Guenzel dazu auser- 
eben worden ſei, die Karte Oftruß 
lands neuzugeitalten — „to revife the 
map of Egit Ruffia”, wie das Blatt 


ſich ausdrüdt. 


Wie Herr Guenzel heute einem Be: 
richterftatter der „Abenbpoft” mitteilte, 
it er vom Verband der Dftpreußen 
Hilfe dazu auserjehen worden, die in 


daß die dem oſtpreußiſchen Kreiſe Ragnit, ſüd— 


weſtlich von Tilſit gelegen, deſſen 
die deutſche Re 
genannten Vereinigung 
die Pläne für die nö— 
tigen Neubauten zu entwerfen und den 
Der Kreis Ragnit 


gierung der 


Bau zu leiten. 


zählte vor dem ruſſiſchen Einfall 34, 
000, die Stodt Ragnit 
politiſche 
der Unterſtützung 


5000 Einwoh 
ner, und mindeltens 4000 Bewohner 
des Kreifes, zu dem noch eine Anzahl 
Dörfer aehört, Find nah Rukland mit 
geichleppt worden und meiftens ver: 
ichollen. Die Ruffen haben aud in die 
jem Kreiſe bö8 gewirtichaftet; vorläu 
fig aber weih Herr Guenzel überhaupt 
noch nicht, was an Neubauten, öffent 
lichen jowohl, wie privaten, geichaffen 

verden muß, da ein fi damit befaf 
fenber Bericht der deutichen NReaieruna, 
der jchon im November hier hätte ein 
treffen follen, fich zweifellos enalifcher 
Gaitfreundfchaft erfreut. Da Herr 
Ouenzel aus unschwer zu erratenden 
Gründen jet nicht nad Deutichland 
reiten fann, To fönnen weitere Ent 
Iheidungen vorläufig nicht getroffen 
werden, da die nötigen hiefigen Vor: 
arbeiten nur mit Hilfe von Starten, 
topoaraphiigen - Aufnahmen, Mitte: 
über die Waffenzufube und 
Aufllärung über hundert andere we— 
jentlihe Buntte erledigt iwerden fün 
nen. Wenn die deutfche Regierung big 


= | zur Beendiauna des Krieges zu war 


Neues Deutſches Theater 
Bufh Temple, Telephon: Superior 8638. 


Zum lesten Male: 


Kaſernenluft 


— — — * für Emi tie a: — 


Die ſchöne Helena 


farfın 
RT itDam, 


Er. Sommernadts - seit 
Shiller- ®i 


Samstag, Den 19. Februar 


95 
i - 


Wioker Park tialle 
ı Cente Anſang 
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in2sfbP,16 


Sr oher Bauern: Ball 


talt 


ten gewillt iſt, 
nach Deutſchland reiſen und entweder 


bi 
| 


\ 


— — LVBerſammlung des 


edertafel sat | 
‚der Sekretärin Frau Emil Eitel eine 
weitere 


Vereinigt. Amerik. Sortal and Ai Soriely | 


ım Samstag, 
guths Halle, 


ihr. 


in G. 


Zi, “til 


26. Februar 1010, 
1800 X, DSalitd Zt 
1560 Perſon. 
cite Ya Dei tufgenomm 


tana > 


i 15 
zlurir 


jeden 1 
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w Schlecht- Fest 


israni Egaır, am Dienstag und Mitt 

den 15, und 16. Februar. — Wepeliuppe, 
machte Ylnt: und Lebemourrit Alle 

t eu tgelad N. zu 


ichert 


Frane Ilat Iron Buffet, 
North Clark und Halsted Strasse. 


Gute Muſi 


N 
dimi 


Buffet und Reſtaurant Zum Weißen Röhl. 
Donnerstag. den 17. Februar 1916. 


Großes Münchner Bodbierjeht 

bund it Tarnebaliitiihem Abend. — Mu 
Nünchener Bockbier. T rima 

er "Bormürite, zum ach. Beluch 
Fri Kom, 645 U, Worth — 


dimid 


vum 
bon #f 


chic ünchen 
ladet ei; 


ZUR BLAUEN DONAU. 


Jeden Abend: 


KONZERT und 
Gesangs - Vorträge 


und Sonutans von + Uhr Nacımt. 


Sohann Wolf. 


16fb, mifrun 


Le — Loan Ass’n 
1572 N. Halsted St stern me 


North Ave, 
Serleiht &eld zu 69% o zinfen obne Kommiffion aut 
Ebic. Grumdei igent: ım. Wöcentl.Abzablung. Zeblt 
Sparer 6% Zinſen auf au? 3geiaufencnteiliheine. | 
Nähere Arslunft erteilt: Dscar Kuehne, Selr. 
insmifasm 


Trinkt | 
Denisons Kafliee 


immer rein-und schmackhaft | 
26ja,ijak 


@N. | ger, Nr. 1858 Grand Avenue, 


„in ihrem Schlafzimmer an Gas erftidt 
| aufgefunden, 


Spring: | 


Sr! men, 


ı beutich-nftereichtichen 


jo wird Herr Guenzel 


Dort vermeilen, 
det ift, 


bis der Aufbau vollen 
oder aber mwenigitens fo lanae, 
s ein Stellvertreter das Werk in jei- 

nem Stnne vollenden fann. 
Sonijt aber ftimmt die Nachricht des 
‚englischen Moraenblattes., 
EEE TIER 


Gharity-stirmeh. 


a 


Damen Hilfsausſchuſ 
Beſetzung der Buden. 

Sn Germania Klubhaufe fand 
geitern Nachmittag unter dem Vorf:t 
der Präfidenten Frau Carl Buehl und 


* 


N 


N Verfammlung von Danıen 
Itatt, die ich bereit ertlärt haben, ihre 
wertvollen Dienjte während der von 


‚Ende März bis zum 5. April geplan 


ten Wohltätigteitsfeftlichkeit, im re 


‚jeum, wenigitens abwechfelnd zur Ve 


fügung zu Stellen. Es ift nım fehr er 
wünſchi, aß ſich möglichſt alle deut 
ſchen Frauenvereine an dem Untecrneh— 
derſen ganzer Reinertrag für die 


durch den Krieg Schwerbetroffenen in 


Deutſchland und Oeſterceich-Ungarn 
beſtimmt iſt, beieiligen. Am Dienftag 
den 29. Yyelruar Nahmittaas 1,3 Uhr 
findet wieder eine Berfammlung im 
Germania Klubhaufe ftatt, und es 
wird gehofft, da dann recht viele Ver 
treterinnen von Frauenvereinen anwe— 
jend fein werden. Zur Vorfigenden des 
„Donation Committee“ ivurde Frau 
Albertine Meirner ernannt, und zur 
zweiten Vorjitenden Frau Ehriitian 
Eridion. Die Bücher fönnen im Büro 
der Hamburg America Linie und 
Hilfsgeſellſchaft, 
|Randolph und La Salle Straße, abge- 


| Bolt werden. 


2 ee 

Der 52 Xabre alte Mörtelträger 
Henry Morgental wurde heute in jei- 
ner Wohnung 5255 ©. Paulina Str. 
an Gas erftidt aufgefunden. 


* Die ZSjährige Frau Marn Gre 


Allen Anfcheine nad! 


| Hambelt es fich um einen Unfall, 


—- 
Tudesfälie, 
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Str, 
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wird | 


Stadtratsfand.daten | 


das den Anbän:'! 


— 


od in 1 Chicago? 


Polizei glaubt, daß Erones jid hier 
in der Stadt veritedt halt. 


Bei Gelinuungsgenoiien, 


Die Wohnunren aller befannten Anar: 
diiten werden ſcharf beobadıtet. 
Verschiedene Lerbaftungen. Ber- 
dachtines Feuer im Rathaus, 


— 


Die Bemühungen der Polizei, den 
Aufenthaltsort von Jean Crones zu 


zu Ehren des Erzbiſchofs George W. 


Mundelein im Unwerſity Klub veran 


ſtalteten Bankett die ſämmtlichen Teil— 
nehmer, darunter viele der angeſehen— 
ſten Bürger der Stadt, zu vergiften, 
ſind nach wie vor erfolglos 

Nachdem man alle nach den ver— 
ſchiedenſten Teilen des Landes füh 
renden Spuren verfolgt hat, ohne des 
Geſuchten habhaft zu werden, iſt die 
Polizei zu der Anſicht gekommen, daß 
er ſich in Chicago verſtecht hält und 
wahrſcheinlich bei einem ſeiner anar 
chiſtiſchen Geſinnungs sgenojfen ein 
Untertommen gefunden hat. Sie läßt 
daher die Wohnungen aller ihr be 
fannten Anardiften, etwa 50 an ber 
Zahl, auf das Schärfite beobachten 
und alaubt auf diefe Weile jeiner bald 


‚habhaft werden zu Tönneit, 


Angabe feines Anwalts 


'gen, 


MWie aus den Ausfagen von zwei 
alaubiwürdigen yeugen hervorgebt, hat 
Crores fih am Donnerstag N dachmit 
tag, unmittelbar nachdem die Suppe 
gekocht worden war, in der Nähe ſeines 
Koſthauſes, Nr. 2201 Prairie Ave., 
dahin ausgeſprochen, daß er am Abend 
nicht zur Arbeit gehen werde, da er 
„etwas anderes vorhabe“. G. L. Abel 
von Watſeka, Ill. will dann Abends 
gegen 9 Uhr auf einem Zuge der 
Eaſtern Illinoisbahn einen Mann ge 
ſehen haben, auf welchen Crones' Be 
ſchreibung paßt. In Chicago Heights 
geſellte ſich dem Unberannten eine 
Frau zu, und aus der lebhaften Unter 
haltuna zwifchen beiden eraab fich, daß | 
ie nach Nafhoille, Tenn., er aber nad) | 
St. Louis zu reifen beabfichtiae. Spä- 
ter wollten fie fich in Nafhoille treffen. 

Db diefe Angaben vor irgend mel 
cher Bedeutung find, tit jehr ziveifel 
daft. Es gehen der Polizei eben jo 
viele Deitteilungen zu, 
im Stande ift, allen auf 


den Grund 


zu gehen. 


In der Hoffnung, von ihm nähere 
Austunft über Crones erhalten zu 
fönnen, nahm die Polizei gegen Mit 
ternacht einen Hilfstoch des Bladitone 
Hoteld, Van Pelegas mit Namen, in 
Haft, fie mußte ihn aber bald wieder 
auf Freien Fuß 'Teßen, da fi eraab, 
dat er, obfchon er Erones kennt, mit 
deſſen anarchiſtiſcher Propaganda 
nichts zu tun hat. 
Allegrini im Gefängniß. 

T. Allegrini, der in der Nacht von 

Samstag auf Sonntag in Verbin 


dung mit der Maſſenvergiftung feſt 


genommen wurde, befindet ſich nach 
wie vor im Countygefängniß, wohin er 
unter der Anklage des verſuchten 
Mordes geſchickt wurde. Die Bürg 
ſchaft für ihn beträgt 53255.000. Nach 
würde es ein 
Leichtes ſein, dieſe für ihn aufzubrin= |? 
er hält es aber für bejler, daß er 
noch ein paar Tage hinter Schlof und 
Riegel bleibt, da er bei der im Publi 
fum berrichenden Erreatheit bort am 
Sicheriten ift. Später wird er um ei 


‚nen Habeas Corpus Berehl nahjuchen. 


| der 


pille, Tenn., ging den Behörden 


Die Po: 
|Tizet alaubt, dak ein Unfall vorliegt. 


'aefekt, um, wenn möglich, 
wurde 


idale Ave. 


Die Suche in anderen Städten. 
If die Chicagoer Polizei auch zu 
Anſicht gekommen, dab Grones 
fich noch hier in der Stadt befindet, jo 
hat man deshalb die Suche in anderen 
Städten nicht aufgegeben. Xm Gegen: 
teil, man entwidelt dort nach wie vor 
eine fehr emfige Tätigkeit. So wurde 
aeitern WÜbend in Neiw Dort ein Kell 
ner namens Mibert Godban Samillo, 
der mit ibm befannt verhaftet; 
man fand in feiner Wohnung eine 
Menge anardiitiicher Literatur Torte 
ein Buch, 


war, 


Indiang, 
in Chicago hingewieſen wird, 
dieſe Pfeile bedeuten, hat aber bisher 
nicht feflgeitellt werden fünnen. In 
Milwaufee wurde Marco Bonino, 
ebenfalls ein Kellner, auf allgemeine 
Verdahtsaründe hin feitaefeht, man 
mußte ihn aber bald wieder freilaffen, 
und in Bigua, D., wo Allearini früher 
wohnte, nahm die PBoltzei Baptiit Se- 
tafina in Haft, nachdem 


geben hatte. 
wurden 
Schriftſtücke 


Auch in ſeiner Wohnung 
zahlreiche anarchiſtiſche 

ſowie Anleitungen zur 
Herſtellung von Dynamitbomben ge— 
funden. In einigen in ſeinem Beſitze 
befindlichen Briefen iſt von dem Ver 
ſuche, die 
In 
ſowie in Naſh— 
von 
unbekannter Seite die Mitteilung zu, 
daß der Geſuchte dort in einem genau 
angegebenen Hauſe zu finden ſei, 
fort angeſtellte Nachforſchungen erga— 
ben aber die Haltloſigkeit dieſer An 
gaben. 

Die Chicagoer Polizei hat ſich mit 
den Bundesbehörden in Verbindung 
alle anar: 
hiltifchen Zeitungen, im Bejonderen 
„2 Alarme“ unterdrüden zu lafjen, es 
‚find aber bisher feine diesbezüglichen | 
| Anordnungen getroffen worden. 
Verdäctiges Feuer im Nattanie. 
Im ſiebten Stockwerk des R 

im Büro des Geſundheitsamtes, 
bee ch heute am frühen Morgen Feuer 
aus, das den Behörden zu denken gibt, 
ſcheint es doch, als ob 
wurde, damit die dort aufbewahrten | 


Minneapolis, Minn., 


CASTORIA füsiugmngsmd And, 
Die Sorte, Die Ihs Immer Gekauft Habt 


' 


| * 2,X ein eigenartiger, 
ermitteln, dem Hilfskoch, der angeblich A 


verfuchte, bei dem vorigen Donnerstag | 


geblieben. | 


dat fie kaum! 


in welchen mit Pfeilen auf | 
eine Reihe von Häufern in Michigan, | 
Brairie und Galumet Ave. 
was | 


er auf der | 
Straße mehrere Revolverihüfie abae= 


| St. PBatrids Kathedrale in 
New Morf zu zeritören, die Rede. 


ſo⸗ 


athau⸗ 


Proben ver i im n Univerfitg auf fe 
pirten Suppe und die in — 

Inung beichlagnahmten tik 
und Gifte vernichtet würden. Diele 
Proben, welche hor einigen Tagen ei⸗ 
Analyſe unterzogen wurden, bilden ein 
unanfechtbares Beweismaterial dafür, 


daß man es wirklich mit einem ver—⸗ 


ſuchten Maſſenmorde zu tun hat, ihre 
Vernichtung würde alſo für den 
Schuldigen von größtem Werte ſein. 
Nachdem das Feuer, das im Gare | 
‚derobenzimmer, direkt neben dem La- 


- | boratorium entitand, mit einer chemi⸗ 


ſchen Spritze gelöſcht worden war, wo— 
bei zwei Flaſchen gefunden wurden, die 


— — — — — ns — — 
— 


Paftor erftattet: 
Bericht. 


„Dapag“ verliert, 


Die Wertiahen von Schiffsreifenden. — 
Gefangenhaltung von Anna ax. 
Frau U. 2. St. George wurde eine 
Brofche, mie fie behauptet, aus ber 
Kommode ihrer Kabine in der erften 


KRajüte eines Dampfers der Hamburg: 


Rev. —— E. Foſter, 
Evapgeliſt, erzählt 
wahre Gewichte. 


Geliebt von Gemeinde. 


irgend eine bisher noch. geheimnippolle | 


Subftanz enthalten 


hatten, imelcher 
Icharfer Geruch ent— 
Hrömte. Dr. R. H. Phillips, 
Angeſtellten, erklärte auf das Be— 

ſtimmteſte, daß dieſe Flaſchen geſtern 


— nicht dort waren, und daß man 
es mit derartigen Chemitalien im Ge: | 


lundheitsamt bisher überhaupt 
nicht zu tun gehabt hatte. 

Eine genaue Unterfuchung ift aber 
jedenfall am Plate. Falls wirklich 
jemand verfuchte, das befagte Beweis 
material zu vernichten, jo muf; 
auf einem Vorfprung an der Auen: 
jeite des Gebäudes entlang geitiegen 
jein und dann das FFeniter des betref 
fenden Zimmers geöffnet haben: 
innen fonnte er nicht hineingelangen. 
+. 


Kolumbia Damenkfiub. 


noch 


Unterbaitungsabend int Sermania-Kinb 
hanſe. — ühnenaufführung und Geſang. 
Es war eine vornehme geſellige Ver 
anſtaltung, die dabei aber keineswegs 
derGemütlichkeit entbehrte, der geſtrige 
Unterhaltungsabend des 
Damenklubs. Die 
nen Damen» und Herren hatten 
dazu auch im Gefellfihaftsanguge ein- 
aefunden, und mijchten ich bei 
der eigentlichen Feſtlichkeit 
'aehenden Empfang im Ballfaal des 
Klubhaufes zwanalos untereinander, 
Die fünftleriihen Dardietunaen fan 
den im Spetlefaal Itatt, 
die, wenn auch nicht jehr aeräumige, 
\doch praftifch eingerichtete Bühne 
| Findet. Dort hieß Die 
tin Klubs, Frau 
Singer, die Anmelenden in ihrer 
gewohnten ichlihten Weile berz 
und fiindiate dann 


Präſiden 
des 


lich willtommen, 
an, daß Fräulein Elſa Holinger krank 
heitshalber nicht anweſend ſein und 
deshalb ihre Verſprechen, einige Lieder 
zu ſingen, nicht halten könne, ſtatt 
ihrer aber Fräulein Luiſe Fiſch ſingen 
würde. Die junge 


hör; ſie erfreut ſich eines wohlklingen— 


den, gut geſchulten Soprans, und ihre 
geſanglichen Darbietungen fanden ſehr 


berechtigten großen Beifall. Ihre Kla 


vierbegleitung hatte Fräulein Salman | 


übernommen. Da 
Aufführuna Des 


in einem Wi 


ran ſchloß ſich die 
modernen Luſtſpiels 
von O. E. Hartleben 
Die Geſchichte vom abgeriſſenen 
Amp]. Die mitwirtenden Herren 
Joſ. Danner, Ulrich Haupt, W. Schu— 
bert und Frau Annie Haupt, ſämmt— 
lich vom Deutſchen Theater, 
höchft flott, fie hatten auch ausgezeidh- 
net aelernt ze d beburfien wicht des 
Souffleurs. Die Vorftellung gefiel afl 
gemein und die Dariteller wurden 
mit lebhaftem Applaus. 
„Darauf begab man Ti 


n 
J 
10 
1e 


S1ırhy 
usa) 


D wieder nach 

em großen Ballſaal und ſetzte ſich an 
die inzwiſchen dort gedeckten Tiſche, um 
gemeinſchaftlich zu ſpeiſen. Später 
erfreute Frau Juſtine Wegener, ein 
Mitglied des 
lungenen Gabe, einem Vortrag, 
telt: sine Worftandsfigung in der 
Wohnung der Präfidentin“, dazu hatte 
fie 89 humoriftifche Verje verfaßt, die 
fie jelbit fang und deren legte Zeilen 
von den Anmelenden wiederholt wur 
den. Zum Echluß wurde getanzt. 


— ——— — 


Deutſches Altenheim. 


beti 


n 
J 


Morgen Nachmittag 4 Uhr findet 
im Hotel Kaiſerhof die vor einer Woche 
vertagte Verſammlung der Exekutiv— 
behörde des deutſchen Altenheims ſtatt 
Die Mitglieder werden erſucht, ſich 
pünktlich einzufinden. 


—Ni 


German Giub, 


Der German Club of Chicago ver: 
anstaltet morgen Abend im Hotel La 
Sole, um 7 Uhr beainnend, 
jährliches Bantett. 
Abends William 
boun fein, der frühere Bund 
‚in China. 


ı des wird 


desdeſand ie 


+ 


und Wen. 


Nurz 
* Die 
wurde heute im Schlafzimmer 
elterlichen Wohnung Nr, 2125 
Clart Straße an Gas erftict aufge= 
funden. Zwei Gashähne jtanden meit 
offen. Anicheinend liegt ein Selbit- 
 mord bor, die Urfache fonnte noch nicht 
ermittelt werden. 

* In einem Anfall von 
verfuchte ſich die 2liährige 
Maude Gallidher, Nr. 3534 N. 
cher Avenue, zu erſchießen. 


— 
Scht 
Dun 


vermut 


aufgefunden und nach dem St. Marys 
Hoſpital überführt, 
für bedenklich gehalten wird. 

* Schwere Verletzungen erlitt heute 
der 65jährige Julius Meyer, Nr. 1553 
Weſt 22. Straße, als er an Aſhland 
Abe. und 54. Straße von einem Dr. 
James Paithyll, Nr. 4800 Süd Aſh— 
land Ave., gehörigen und von dieſem 
felbſt gelenkten Kraftwagen überfahren 
wurde. 


Vor einigen Tagen zog ſich der 


8ljährige Karl Karnuth, Nr. 2021 
Williw Straße, bei einem Fall einen 
Hüftenbruch zu, und heute iſt er im 


es angelegt Norwegiſchen Dealo ıiffen Hojpital ge: 


ſtorben. 


—8 


- von 


einer ber | 


dem! 
boraus:| 


in dem fid) ja | 
ſo 


be⸗ 


Berthold 


Dame bradte dar= | 
auf mehrere Lieder vorzüglic) zu Ge=| 


jpielten ! 


Klubs, mit einer jehr ge⸗ 


fein | 
e e Ä | 
Der Hauptreoner | 


16jährige Sadie Schneider 
ihrer | 
Nord | 


Frau ı 
Natz | 
Sie muroe | 
mit einer Kugel in der rechten Seite! 


wo ihr Zuftand | 


 Spridyt vor, nm dem „Plant nice” 
Hann für die große Wohlatat zu 
danfen, die ihm durd deiien nene 
Arznei zuteil wurde. 


Viele von den beitbefannten und 
‚ meiftgeachteten Bürgern diejes Landes 
| haben für den Wert von „Plant Juice“ 
| Zeugniß abgelegt. Dieſes Mittel hat 
ſeinen großen Ruf allein durch ſeinen 
Wert erlangt. Nicht von unſeren 
Ausſagen, ſondern von ſolchen Leuten, 


konnte ſie das K 


von 
beza 


Columbia | 
sablreich erichiene: | 
ſich 


— 


Rev. Thomas E. Foſter. 


die „Plant Juice“ haben, 
rührt dieſer her. Wenn Ihr am Ma— 
gen leidet, an Biliofität, Malarie, | 
|eritopfung, Nervofttät, Nieren oder| 
Leberkrantpeit und matt und abae 
| hegt feit, probirti es mıt „Plant Kuice“ 
dem großen Sträuter-Wtagenmittel. 

Viele Yeugriife laufen beitändig ein 

von Zeuten, die von „Plant Juice“ zus! 
frieden gejtellt wurden, die dartun, daf; ' 
pies Mittel feinen Ruf verdient. Eines 
der Yebten i1t das des befannten Evan 
geliltien, Rev. Thomas E. Toiter, ver 
Nr. Frambes Ave., Columbus, 
Ohio, wohnt und deſſen Ruhm ſich 
über die ganzen Vereinigten Auen 
in »solge feiner alänzenden 
nuf dem Evangeliſten-Felde 
hat. Hert Foſier hat viele Fr 
Chicago, wo er wohlbekannt 
man ihn vielmals in dieſer 
hörte. = lagt: 
„Inden ich meine Ertlärung 
treffs des Nubßens, der mir aus dem 
| Gebrauch von „Plant Juice“ entitand, 
abgebe, wünfjche ich zum Beſten Ande 
ter zu jagen, daß ich es mit Ver: 
|anügen einem jeden Magenleidenden 
empfehle. &3 tit ficherlich ein Zauber 
mittel und es hat mehr für mich astan, 
als ih vernünftiger Weile erwarten 
fonnte nach der gerüngfügiaen Erleich 
terung, die mie von quten Aerzten und 
einem unferer erfahrenen Maaen= 
Ipezialiiten, der als unferer beiten 
angefehen wird, zu Teil wurde. 
dankte Xhnen für die Wohltat, die 
„Plant Juice“ erivies. 

Solche Worte, iwie diefe und jene von 
vielen Anderen, die gedruct 
ind, haben einen a Einfl 
fie fomınen von angelehenen und unbe 
Icholtenen Leuten, die „Plant 
unparteiiih auf die Probe 
haben und davon Nuten gehabt haben. 

Der „Plant Juice*-Mann ift in dem 
Yaden der Bublic Drug Eo., Nr. 26 
S. State Straße, wo er täalich vor 
das biefige Publitum tritt und den 
Wert diejes Mittels erklärt. Broben 
| umfonjt wegegeben. 


| 
gebraucht | 


I 
’ 


65. 


St 
Tätigkeit 
verbreitet 
eunde in 
iſt, d 


Stadt 


De= 


einer 
N 

u 
‚su 


mir 


y y 
worden 
* Sony 
ıupß, demm 
“4 


Da. in 
ice 
Juict 


22540 
geſtellt 


Von der Schnlviſitation. 
Zammtliche Kin 
ten unteren Stlafie 
denbeit des 


der der eramımit 
haben zur Zufrie 
Zchulinipeftors die 
gen des Yehrers beantworiet, bis 
einen kleinen, drallen, luſtig 
ſchauenden Buben, der auf 
Frage bezvarrlich ſchweigt. Darob 
wundertes Kopfſchütteln des 
inſpektors und die r 
Antwort des Lehrers: 
zu dumm, mit dem iſt 
anzufangen!‘ 
„er, ei!“ 


Fra 
auf 
drein 

jede 
b ver 
es Schul 
-t ſfolgende 
Junge iſt 


abſolut 


ſofo J 
„Der 
bemerkte der geftrenge 
Herr Reviſor, „das wäre ja od) 
ſchöner. Man muß nur die Frage rich 
tig und dem Faſſungsvermögen des 
Kindes angebäßt ſtellen. Ueberlaſſen 
Sie mir einmal den Knaben.“ 

Von der Lehrerfrau erbittet er 
drei Eier und wendet ſich damit 
dem kleinen Faulpelz: 

„Nun paß einmal recht auf, mein 
Sohn. Das iſt doch ein Ei und das iſt 
ſauch ein Ei. Zuſammen alſo zwei! 
Nicht wahr?“ 
lautet 


ii 


zu 
I 


ar die te Ar 
IDOLT, 
„Wind 


doch drei. 


Promd 


nun noch ein Gi 
Nicht wahr?“ 


dazu, 


CT 
„Siehlit In, wie brav 
ıMenn Du nur willft“, bemerkt d 
Lehrer triumphirend Ttretfende Se 
Ijirenge, „und wenn Du mm mod) zwei 
|&ier zu den dreien binzulegit, wieviel | 
Iaıbt es dann?“ | 
„sch Fan überhaupt feine Eier le: | 
gen!“ platt es ohne langes Bedenfen 
|von den Lippen des Gefragteir. 
ESchaudernd wandte jih der 
Schulinſpektor ab. 
— 


hrit. 


er den 


* 
zul 


stren 


Herr 


** 
* 


Der 12jährige Gordon Lynch, 
Nr. 946 North Boulevard, Oak 2. 
beſuchte geſtern Abend ſeinen Schulka 

| meraden George Veath, Nr. 157 
Euclid Upenue, Dat Bart. Kurz nad 
|7 Uhr machte fih Gordon auf den 
| Heimmeg, langte jedoch in feiner elter- 

| fichen Wohnung nicht an, To daf ber | 
| Bater Ichliehlich die Polizei benachrich⸗ 
eie 


Amerikalinie geſtohlen. 


‚tum 


| Meyer in Eromn Bornt, 
"zweite Gattin 


Iitraft worden. 


‚wegen 
Irin bejtraft werden könne. 


, 


134 
1a) | 


Im Stadige⸗ 
richt erwirkte ſie ein Zahlungsurteil in 
der Höhe des Wertes des Schmucks 
die Dampfergeſellſchaft legte Berufung 
ein, der Appellhof hat aber das Zah— 
lungsurteil beſtätigt unterHinweis auf 
Entſcheidungen desRew Yorler Appell⸗ 
hofes und des Staatsobergerichts von 
Illinois, wonach ein Hotelbeſitzer, und 
dazu iſt der Beſitzer eines Perſonen— 
dampfers zu rechnen, für das Eigen— 
ſeiner Gäſte verantwortlich iſt. 
Letztere brauchen nur den Verluſt nach— 
zuweiſen. Richter Pain gab eine ab— 
weichende Anſicht ab. 
Als Frl. Anna Cox im Rhodes 
Avenue Hoſpital am 22. März 1912 
Aufnahme gefunden und Dr. Hertel, 
dem behandelnden Arzt, $30 für eine 
Woche Verpflegung bezahlt hatte, ſtellte 
es ſich heraus, daß ſie ſtalt an einem 
leichten Uebel an Geſchwür- und ande 
ren Uebeln litt, die eine ſchwere Opera 
tion nötig machten. Am 9. April 
rankenhaus verlaſſen, 
da ſie aber die Rechnung von 882 nicht 
len konnte und ſich weigerte, einen 
Schuldſchein über jene Summe auszu— 
ſtellen, ſo ließ man ſie nicht fort. Dort 
von ihr beſtellte Kraftwagenlenker, dem 
ſie von einem Fenſter aus ihre Not 
klagte, holte einen Anwalt, und drei 
Stunden ſpäter war ſie frei. Im 
Kreisgericht wurden ihr 5775 Scha— 
denerſaß gegen das Hoſpital wegen 
Freiheitsberaubung und des durch die 
Aufregung verurſachten Rückfalls zu 
geſprochen und der Appellhof hat heute 


das Urteil beſtätigt. 


Emil Schmutz hatte neun Monate 
Inch Löſung ſeiner Ehe mit Iva May 
Ind., am 21. 
wieder qeheirctet, feine 

Matilde, aber verlaflen 
deshalb im Stadtgericht be- 
Der Appellhof ſtieß die 
Entſcheidung um, da die zweite Ehe 
ungeſetzlich geweſen, als ‘sicht beitehend 
anzuſehen ſei, Schmutz alſo auch nicht 
Verlaſſens der Beſchwerdeführe— 


April 1906 


und war 


$20,005 und 5 Prozent Zinfen feit 
dem 20. Mai 1914 fprach der Appellhof 
in einer Kiage von E. DO. und D. O 
Tisdale gegen die Davis und Rankin 
Building Kompanyn und Daniel und 
William Davis den Klägern 
zu. Im Kreisgericht waren den 
Klägern urſprünglich 310,750 zuer 
kannt worden, und als dann Daniel J— 
Davis ſtarb, gelangte der Fall als 
Forderung gegen den Nadiaß ins 
Nachlaßgericht. Schließlich ſchlief die 
Klage ein, die Papiere verſchwanden 
aus den Gerichtsarchiven, die Kläger 
veranlakteı 1914 die Wiederaufnahme 
ver Sache. Die Verhandlung endigte 
mit dem Zulprud) +20,005, ber 
jet bet tigt worden ift. Der Appell 
hof hob im feiner Enticheidung die 
weitgehend. Zuftändigteit des Nachlaß 
gerichts hervor. 

Richter Kerſten hat heute die Schei 
dungsklage des Bauun.ernehmers 
x ob Baumann wegen Ehebruchs ke 
willigt, die ns der Frau, Eva 
mit Vornamen, wegen Mihandlungen 
ıbgemiefen; * wohnt 814 Wall Str. 
Die Veryandlung war hochdramatifd. 

$8700 und einen Cent Schabenerjaß 
iprachen Geichworene im Kreisgericht 
su, die große Summe dem 
enjungen Sruzowsti gegen Die 
Ehicaao Ry. Co, für einen Arm, den 
Gent ıinem gewijfen Hofe in einem 
Mandelbilvsiunfall. 

+» 


Fait gänzlich jeritört, 


Ein Feuer, n Urfache noch nicht 
feitgejiellt werden — brach heute 
Morgen im oberſten Stockwerke des 
vierſtöckigen Holzgebäudes Nr. 8445 
Gilbert Court aus und zerſtörte die 
drei oberen Stockwerke, ehe es gelöſcht 
werden konnte. Der Geſammtſchaden 
dürfte ſich auf 55000 belaufen. Die 
Mitglieder von drei Familien, darun 
ter des Beſizers Charles Mara 
cin: jourden aezmunaen, nut 
Ipärlich betleidet Straße zu 
fliehen. 

— 


—* 
D 


DON 


heute 


Pol 


de * 


L 


rit 
I jıV 


Die DES 


ruf 


die 


++ 


Baltimore 
der 12jäh 
4817 Hopne 


Von einem YZuae der 
Ohiobahn heute 
Andrew Sarna, Nr. 
niedergerannt, als das Kind an 
die Geleiſe kreuzen wollte. 
Lokomotive quetſchten 
Der Knabe wurde 
Diakoniſſen 


& 
riae 
Ave., 


wurde 


17. Place 
Die Räder der 
ihm beide Beine ab. 
nach dem Deutſchen 
Hoſpital überführi. 
Durch einen Brand, der im 
Kellergeſchoß entſtand, wurde zu frü 
ber Morgenſtunde das Zſtöckige Stein 
haus Nr. 2707 Süd Wabaſh Ave. 
zerſtört. Der Schaden beträgt 55000, 
Urſache des Feuers konnte noch 
feſtgeſtellt werden. 
Schwere Verletzungen, 
bald darauf erlag, trug 
Arbeiter Jobn Scalite, ©. 
Beoria Straße davon, als er im Ber 
ladehof der Continentel Can Eo, an 
22, und Halited Siraße von einem 
Yradhizug überfahren mwurbe. . 


die 
nicht 
denen er 
der 33jährige 
Nr. 1125 © 


das amilien-Shuhmittel 
negen Erfältungen 


Die alie mahgebende Arznet. In Xab» 
lettenform. seine nhlichlamen Radiwir- 
fungen, Keine Opiate. Heilt Erfältungen 
in 24 Stimden, "Die Grippe in 3 Tagen, 
Gels zurüderftattet im Fall eincd Fehl» 
ſchlages. 
Rehmt mtr das 
tem Obert eil, Se 
25 Cents, 


In irgend einer Apotherte. 
W. H. Hill, Company, Detroit 


echte. Schachtel mit ros > 
ild darauf. 


rın Hills X 
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Geihährsgelegenheii.n, Amtliche Belanntmachungen. 
beaterim Buib Temple, (Anzeıgen unter biefer R 1 Gem dad Wori.) | (Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 1 Cent das Wort) (Anzeigen unter dieler Rubril 14 Ets. die Zeile) (Anzeigen unter dieſer Rubrif 14 Ct8. die Zeile) — — 


menluft“. 2 — A Ar — Erfab en — ; ee EN . Rates der Wabllommilfäre der Stadt 

r . Gefuhht: _Bartender, fTolider, rechtichaffener udarbeit. efubt: Erfabrene Hauzdälterin, Katbolifin, Zu vermieten: Freundlihe bier Zimmertwoh- Lund Room ımd Reftaurant | Chicago, JU., 308 Eity Hall, 

* Denen. g 9 | Mann, erfahren und felbitändig, jucht Stellung. | 5, langt: Aelt - Mädchen oder Frau für fucht Stelle. Mrs, M, Jung, 2238 N. Halited | nıma, Bad: 814.50; Stücdhenofen berbunden, Dil- Eine fehr feltene Gelegenbeit! er * Amtlihe Belannımadung 
eras9rufe—,Noung America.” | ,'s, 2052 Dabton Eir, momifirion | _ Perlangi: *ielieres ia € | € Straße. Rbone: Lincoln 178: lig. 3829 Southvori Ave, Verlaufe wegen fpeziel Gründen, die ich | Jarle des Papiers für die offiziellen Borwahlens» 
— „Ban der Dellen“ . > —— — —— dausarbeit und bei = Kindern, Wuß zu Haufe — —— — — — — — —— ——— — dem Kaufer se — — ——— Stimmzettel. Vorwahl am 20. Februar 10916, 

* Eperiente Geſucht: Junger, arbeitſamer Bartender ſucht ſchlafen. 1403 Sedgwid a e' Gefußt: Frau jucht EN aſch und Bügelplaß. Zu vermieten: $2 50, ein großes, 5 Zimmer: | ten, gut zablenden Yundh Noom und Neitaurant; , „ad Borihrift der Seltion 34 don „Ein Gejek 

en "Rain at Bun unfer B . Er — S — ar Berlangt: Mädben ir allgemeine Hausar "Bbone: Diverfey 8071, Flat, Dampibeisung; liberale Zugeltändniffe; | in Gefhäitsgegend, Nordfeite; einige Türen don u - bbaliung vom Boriwahlen der porti 

* —8 ser Bean $rob, 337 €. 55. oO 22 2 . a 1 y * ⸗ — ñ —— tr Yırda R ers d Hoc der chäfti nr Sr Pfi u > sasnühor wen ’WBaricien“, .ınteric hr be in v 

. — „Seven Ks to Baldvate”, Pr eo, 357 €. BE RT ———— beit: muß waſchen und bügeln Tönnen; zu nahe Clart Str. Cars und, Ravenswood Docs | der geſchäftigſten Transfer-Ecke und gegenübe ic ieben am 9, März 


tia Gefudt: Gute Saloonlöhin fuht Stelle, — | babnit ation. John Heim, 3148 N Aſhland pe, |} d 5 } at 8 64 1910, ın Kraft ſeit 41. 3— Sy wie tendirt 
: > anr 9% ä ı < . 2 434 em 6 ingana zum größten Department-Xaden ; #8 t vie amendir! 
Garten — Ronzert veden übend — — — — Haufe Thlafen. Keine Eonntagsarbeit. 1238 | Mary Seldmanı, 1707 Ordard Str 1 — — —— —— I der Nordfeite: eine —— Golomine; mit den durch das Sejek dom 30. Sumt 1913, wird bier 


ante * NR nn. De nd „Geluct: Junger, _arbeitfamer und ehrlicher | Scdgwid eit. En ee mido | _ — — — — | ‚Su vermieten: Vier helle Zimmer, erites Flat, feinften ‚Ssirtures; moderner Lund _ Counter, —* offiziell belannt gem icht daß ver deu or 
4 North ‚pe „even Abeitd | Bartender, der au Short Orders madhen laut, |” 8 u on dh on für Sc 7 * larbeit. $5, 3im-| 4 ( efucht Meltere, reipeltablc deutfhe Stau , funcht | as umd Zoilet: $12; nahe Nortb Me. und | Marmortifhe, Urien, Regifter, eleitriihe Sücher | Wall, die am 29. Sebruaı it der Stadt 
Eonntag Nabmiitags Initrumentals» ur ch Mändige Arbeit in bejferem Xolal. Nad: serlaifg — en Tür Dolelai E .. Pla felbitändia einen Tleinen, gut fituirten | Well3 Sir. Nauficert, 835 Eenter Str, ındo | ufw. ufmw., alles das Beite, was für Geld er: | Ehicagv und dem Towu Cicer rt Komdb, 
Kolallonzert. |riehten: Tel. Lincoln 1862, Adr.: Mile Canda, mer und soft. 1570 Eipbourn Side. | Haushalt zu führen, tleine Familie; feine stin- | - ee E —— - | pältlih ift: Toftete mebr wie $2000, um fchı Slinois, abgehalten wird, die offiziellen Por 
12336 Elifton Yive, »Befte Referenzen. dimido Derlanat: Mädden für "allgemeit te Sausar | der; fiebt mebr auf guie Bebandlung wie bohen ! Liberale Zugeftändmifie, wenn ickt ae mietet: | damit su räumen, zu 8650 oder beite Dfierte; , mablen-Stünmzetisl für die nahbenannten 
al sn x igl. „uu0 Vv 4 nr F 


Lohn. 1902 Larrabee Sitr,, hintere Cottage, 1 Schr fhöne 6 Zimmer Mpartmentis ım modernen | Teil Mbzahlın ill Miete i Hıre tiſchen Barieion au Bapier bon t anacı 

2 ein Wal Suter Yo 135 Ind Bewer N ge, 1.12 ne St 2 I € ei al g; billige Miete mit ausgezeichıtes Ev. — — er 1 naca 

Kleine Anzeigen. | wünf ' En "sohn * ee —n Me at Zelepbon: Drerel S08.. u Floor. »bariment ‚Sridgebänzen. Elektr, Licht. Sin | ter Leafe. Spredt dor umd überzeugt Euch jeibit nen Farbe fir jede de artei gedruckt wer 
wünſcht Stellung. Phone: Englewoo 8704. = —*— = ö 1 


nn Ge um gu sbalt. ——— ordſeite Refidenzdıftrift_ mit Bauvorſchriſten. 1528 Belmont Uve., einige Türen öftlih von | nämlich: * 
Bi" 7 en Sude Eiclle, um den Saushalt zur führen bei avenswo Ofenhei $25, Fur⸗E y woareiiid .. ....Hellblaıt 
ns — dimido | erlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, : : — + en bei! nswood Sochbahn. Dfenbeizung 325, Hur- | Ede Lincoln umd “bland. | Ar er 


: wei Yeuteit, Auverläfftg und gute Köchin, Zel.: | nacebeig ing $: sn. Selosty Beer 50% ’ 5 0.8 Demofra.iid onen... Rolenfarbi 
- * 5 > nA nv f ö { . . Ll — * 2 , — marbi 
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— ter Burke erklärte, daß er der Staais— 


In zwölf Stunden wurden acht Geſchwo— 
rene für den Bankräuberprozeß gefunden. anwalt Fra ıt 


!Wafhington Part Nationalbank 
nd. Drachen 
nicht durch faule Ausreden zu verfu- 
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ncreie den und heute Morgen 
| bier meitere. 
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} 


I 
| 
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| erit abhalten werde, 


L den find. Ein Teil des Giftes, * 
tloder dos 
‚den, bon denen man 
Inahm, daß fie Zyantali find. Koroner | 
13. die Beite) | Zanlor will aber ficher aehen, trogdein | ai 


—|die Analyfe 
Scntal 388, | VBorhandenfetn 


Bror | 


Wie vor einigen Tagen berichtet, ver= 


daß Jor-⸗ 


—XRX Chieago, Mittwoch, den 16. Februar 1916. 


Dantt für Canfrügte. 


Anklage gegen DOrpet 


Richter Burke berichtet bereitwilligit auf 
ein ihm angebotenes Gorpus delicti. 
In Oberrichter Richard E. Burkes | 

Abteilung des Kriminalgerichtes haben | 

ji) drei gefährliche Einbrecher, wegen | 

mehrerer angeblich von ihnen verübter 

Gelbiäganfinodereien zu berantwor: | 

ten. Die Ungellagten, denen man einen 


| 

| die 

'ftalle vor Samftaa oder Anfang 

iter Woche beendet fein wird. 
Geitern gina das Gerücht, Jojephine | Oroshandel. 


3 näd)- | beträchtlich zugenommen. 


Marion Lambert, die als wichtige | 
Belaftungszeugin gegen Orpet auftre 

ten joll, jei aus Late Foreit, wo ihre | 
Eltern wohnen, verfchwunden, indel= | 
fen bat fich dieles Gerücht als unbe: | 
gründet herausgeitelit. Die Berieidi- 

guna, die von dem früheren Bundes 

diſtrittsanwalt Wilkerſon eitet 
werden wird, deutete heute an, Orpet 
werde zugeben, daß er im Auguſt in 
einer Apothele in Madiſon, Wis,, | 
Mutterkorn kaufte, wie der Reviſor, 
der ihm das Mittel verkaufte, der Bo: | 


ITizei meldete, indeffen werde die Ver: 
5 
| fanden, mitgenommen. Ein Mann, der | teidigung geltend maden, daf; er das 


fi) in ber Gefelljhaft der Angel! ag= | Mutterkorn, das kefanntlih ein Mit- 
\ten befunden haben fol, wurde von Der |tef zur Abtreibung der Leibesfrucht ift, | Dieties . 015 
t „Checds“, 0.14 


G $ y .- ey . 

| Polizei —— Ft er wo nicht für Marion Lambert, fondern |” (&ier mir Grocers ungefähr 2 
John — ilfsſtaatsanwalt für ein Madchen in Madifon koufle, Käie, 

| Divight M cKay erklärte, daß ſich im das ebenfalla verführt habe. | tetizungen dan dev Stüfcbörfe.) 

1Befite der Staatsanmwaltichaft ein! ’ | ;E dnar: — 17% 


ring”, dus und Ü, 
merica“, da5 Plund.. 0. 13 
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tter, 


in Schreden, und am 28. Ditober find | 
wie die Anklage befagt, in die 
Dil Eo, ein= | 
sigebrocdhen und haben dort mit Hilfe 
jbon Nitroalpcerin den Geldfchrant ges | 
\fprengt und $1000, die fie dort vor— 
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worden fei, 
Iund erbot fich, den Iieblichen Stoff den 
belicti zu | 

Darauf ein allgemeines 
der zwölf „guten und ge= 
auf der Gefchwore- 
Inenbant und ſchleumiges Nüdmwärts: | 


Am 6. März joll er vor Richter Fit zur | Su a3 1.2... 0.20 
Verhandlung kommen. ——⏑ 
Die Staatsanwaltſchaft hat es auf * 
— mit der Inangriffnahme des 
Pro ozeſſes gegen die Rechtsanwälte 
Patrick H. O'Donnell und Chas. E. 
Erbſtein, die in Verbindung mit dem 
ihnen geführten Polizeibe 
ſtechungsprozeß Storen-Weißbaum der 


ungeſetzlichen Zeugenbeeinfluſſung an 
anwaltſchaft aufs beſte glaube und es \aeflaat find, aar nicht ſo eilig. Heute 


ie | oraiehe, wenn Herr Hoyne ſelbſt as (Dat vor Richter Fitch, dem der Vorfit 
Duart Ri troglücerin in ſeiner „Ice— in dem Proz eß übertragen wurde, 
| bog“ behalten tolle. Termin für Feitfegung des Verband 
— — |iungstermins angeſetzt. 
Zure den hilft. Richter Fitch beſtimmte, 
— den Verhandlungen am 6. 
gonnen werben jolle, weil Hilfsitaats- | 
Ir Ei St. bis zu. 
|diefem Zermin jedenfalls vor Richter | "de 
Bacrett im Bankräuberprozeß beſchäf- 
tigt fein werde. SHilfsftantsanmwalt 
‚Henry Berger hielt aber felbit vielen 
Zermin für noch zu früh und fonnte 
richt eher beruhigt werden, bis Richt 
Fitch ihm energiſch erklärte, daß die 
angeklagten Rechtsanwälte ein Recht 
auf baldige Verhand! ung hätten. Erb 
jtein konnte fich einiaer boshaften Be 
merfungen nicht entbalten und beehrte 
Berger mit der Anrede: „Diefer An 
malt” und jaate Jchließlih, dak das 
Verhalten der Staatsanwaltichaft mit 
finden fonnten, wurden geitern Nach: Franzöfifchen oder enalifchen Gasbom 
| mittag vier Vorgeladene als zum Ge: |ben zu bergfeichen fei, die nach dem 
ihorenendienit für tauglich befun: | Werfen einen unaeheuren Gejtant ver 
folgten ihnen | urjachten, fi) aber fpäter nichts 
Die geitern Angenomme: | weiteres als „Bluff“ Ber 
Geo. Rofenktohl, 3718 N.|aer wird verfuchen, Fitch als 
Clerk; Frank P. Fitz- voreingenommenen abzulehnen und 
ſimmons, 2823 Meft Bolt Straße, |einen diesbezüglichen Antrag morgen 
"te | Drabtfpanner; Henrn Wortman, 7405 Vormittag Oberrichter Burke zuitel 
Süd Racine Avenue, Maurer, und W. |len. Der mit Erdftein und O’Donnell 
B. Gatvthrop, Park Ridge, Bauunter: in berjelben Sade angeklagte achtbare 
nehmer. Dieſen wurden heute zuge- Solomon Keller, der der 
ſelit: Thomas P. Leonard. 6717 Glen⸗ ger Weißbaums umb ber Mitglieder en 
wood Avenue, Angeftellter der Manz |des Diebestruft und der Rehtsanmwäl- 
Supply Eo.; Chas. D. Me: te gemwefen fein foll, fprach heute beim 
3963 Drerel Boulevard, | Staatsanwalt vor und erbot fich ge 
Harry Probfi, 2316 gen die übliche Zufiherung der Straf 
und Joſeph | loſigkeit, ſich zum Staatszeugen gegen 
B. Pierſe, 121 Weſt 121. Place, Zi⸗ die Rechtsanwälte zu bekehren. Der 
Staatsanwalt ſoll das Angebot ange 
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Die nachſtehenden Notirungen an der 
Betreidebörſe, vom Beginn der Börſen— 
ſtunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer— 
den der „Abendvoſt“ täglich von der Ge— 
treidemakler-Firma E. W. W a aner 
Co. Suite 706. Continental Commer— 
ſcial Bankt Blda. aeliefert: 
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heute in die Verhandlung der 
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W ascarels ; für Eure 
Eingeweide, falls 
Ropffichmerzen, krank 


Sente Abend! Neinigt Eure Cin- 
geweide und endigt Kopfweh, 
Grfältung, | fanren ansen Magen, 


Holt eine 10c- Schade 

Legt fie meg—wenigjtens einmal— 
die Salze, Abführpillen, “as Rizinusol 
oder purgirende Waffer, die einfach 
einen Weg durch die Cingeweibe er: 
zivingen, aber biefe Abführ- und Aus 
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1 bis 114, Hcher um 1% N 
bilicnen um 20 bis Bunkte höher | Av. 
ab, Der Weizenpreis jtieg auf Grund | &: 
der Meldung, dab der Preis an den 
ausländiichen Börjen feit fei und daß 
Argentinien in diefer Woche nur 550, 
000 Bufhels verichide, was eine erhöhte 
Nachfre nach nordamerikaniſchem 
Weizen bedeutet. Die „Bullen“ kauf— 
ten Mais, da das wärmere Wetter zur 
Folge haben mag, daß ein guter Teil 
der minderwertigen letztjährigen Ernte 
zion ‚and Aus: |perborben wird, “Propifionen ftiegen, 
ſcheidungsorgane nicht gehörig reini= | jeil der hieſige Vorrat an Rippchen | :taioran, 12, Binden, 
gen, erfrifchen und fäubern und nit | und Bötelfleifch um 15 bis 25 Prozent do. bieliger, 12 € 
ben geringiten Einfluß auf Leber und | hinter den Erwartungen zurücaeblie: tenig 
Magen haben. ben ift. 
Haltet Eure inneren Organe rein | 
und frifeh mitteld Gascaret3, die den 
Magen gründlich reinigen, die rinber- 
dauie, jaure und gährende Nahrung | —— 
und faulen Gafe ausjcheiden, den) Butter begegnete Iebhafter Nach- 
Veberfluß ton Galle vo der Leber | frage, und da aud bon auswärts arö- 
entfernen und aus dem Spftem alle | hereBeitellungen einliefen, feitiaten ſich 
verſtopfenden Abfallſtoffe und Gifte in die Preiſe, und eine kleine Ethöhung iz 
die Eingemweide unb Gebärme führen. |von Y, Cent das Pfund war zu ver=|" 8 Sı ‚gru be 
Ein Eascaret heute Abend mird | zeichnen. | üben“ ed ar 
Eud Bis zum Morgen in Ordnung | Eier wurden im reichlicher Menge | „20, Rutabagas, | 
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Ihlaft — verurfadhen fein Kneifen nachgibig. Die Preiſe fieeln um Cts. — — Samper 
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wie immer billigit. 


STATE COMMERCIAL 
& SAVINGS BANK 


— Sparfafie und Handelsbanf — 


1935 Miıwaukee Ave. 
CHICAGO ILL. 


Geöffnet Sonntag von 10 bis 12 


a 
= Banking. Co. 
ee 


| 1178 | 5,.W,-Eche CaSale u. Walhinglon Sfc, 


Ched: Kontos erwünſcht 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grnndeigentumsdarlehen 


auf verbeiiertes Chicano Grundeigentum 
zu den niebrigiten Naten nelichen. 


Allgemeines Bantgejehäft 
Rapital u. 1,500,000 


Aeberſchuß 
| ini4frfonmi* 


’ 


ER 


a 


George M. Forman 
Herman Hachmeister 


ee 


* 


* 
J 
** 
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2* 
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6% Forman 
Farm⸗ 
Hypotheken 


31 Jahre im Geſchäft. 

Keiner unſrer Kunden 

hat je einen Verluſt 

durch unſere Hypothe— 
ken erlitten. 
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Lilte auf Verlangen. 


George M. Forman 
& Company 


11 $. La Salle Strasse, Chicago. 
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L. Kau‘ mann &Co, 


Deutſches — — 
28 S. Fifth Avenue. 
Telephon Main +14. 
teprülentang der Wiener PBant 
Hofmann & Co. | 
t däglih don 49 Uhr Miorgens bi3 8 AbbS. | 


— — — — — — — 


Geldſendungen | 


nach Deiterreih-Ungarn und Teutigland 
unter Garantie portofrei in's Haus. 
Nächſte Dam vier am 17. und 19, Diefes 
Monats bon Norf, 
$14.25 für 100 Kronen. 
519.75 für 100 Mart, 


— — — — —— — — — 


Kriegs⸗ und Staatsanleihen 


35145 6ige Ur ſche Ariegs sanleihe 
s124—4% ige Unmaarit I tronen-Anleihe 
3139 —! —— Selterr. dritte Kriegse 
319— vet ge za tie stiiegsanleibe, 
S1S0-— Uche sanleihe. 
Fico — 3 ige PB hi iſche donſolidi 


ilDIL LA 
an 


New 


— — —— — — — — — — —— — — 


u ⸗ = | 
allen Geldbladeı gratis und franfo. | 
von Ausſtänden und Guthaben im 
— Sciifstarten, Erbihaitsiahen, Roll: | 
machten und Dolumente billigit beforat. | 


* 
I 
1: Kauf und Verlauf don allen ausländifchen | 


Self endingen 


nach Deutſchland, Oeſterreich Ungarn 
und Rußland zum Tageskurs 
Spezielle Geldſendungen an Gefangene ir 
Stanfreih, England ımd Kolonien und in Si⸗ 
birien werden mit größter Sorgfalt ausgeführt. 


Weitere Ausfunft über Preis ufto Tann beifer 
mündlich gegeben werden, Spredit bor bei 


n v ilhelm Schoefernaker, 


4139 Wentworth Ave. 


Auslünſte in 
Einzug 
Europa. 


Beripapieren, Aitien, Obliaationen, ebenfo 6%: | 
igen CEhicago Real Eftate Goldbonds 
fb16*F 


Seh — 
Giltig bis 5:30 Uhr heute Abend. Offen bon 8 Morg. bis 8 Abd3, Sommaas S—i}, 


5 | in19mifafontim 
100 Kronen, 314.25 |_- omifafont 


100 Nat, 519.60 Geld zır verleihen 


Portofrei ins Haus neichidt. | 
Geldfendungen erden auf das fhncllite und 
fiherite unter dboller Garantie befördert. 


hiiistarten, Erbidhaften und Dokumente jeder Wir machen eine Spezialität aus 
rt werden billig und fahverftändig ausgeführt. 


South - West Ban - Darlehen 
‚Merchants State Bank :.. 


Auslandiihes Wechjel Dept. 
Joſeph M. Tomaſchek, Manager. 


9105-5107 S. Ashland Ave. 


e Ede 51, Straße. 
Difen bon 8:30 Morgens bis 5:30 Ubends; 
außerdem Montags, Donnerötand und Cams- 
1ag$ von 7 bis 9 Abends, 5fb,ausg.di,3mi& 


a 


Wir haben einen fpeziellen 
3leihen zu 5% Binfen, wo die Eicher» 
heit dreimal jo groß, wie die Anleihe iſt. 


HOMEBANK andTRUSTCO, 


Milwanlee nnd Aibland Ave. a 
Offen Diendteg nnd Samstag Abends nen 


Fonds zit 





Abendpojl, EHicago, MitTWoN, Den 16. Februar 1916, 
Doppelte ©. & 9. Stamps bis 

Mittans 

ausgegeben. 


Grenze ein Labyrinth von Schügen- 
gräben geihaffen hätten, deren Erobe- 


' rung ſehr teuer zu jtehen käme. | 
| Gegenüber diejen Angriffen und | 
Lockungen verteidigt der „Corriere 
della ſera“, das Mundſtück der Regie⸗ 
nn EEE 


|rung, die lettere folgendermaßen: 
„Die franzöfiihe und die englijdye 
Iürefie, denen wahricheinlich bald die 
zuffijche folgen werde, hätten gegen | 
Italien einen Yyeldzug unternommen, 
der nicht zufälliger Natur jei. Cr be- 
itehe aus einer Reihe veritedter und | 
offener Angriffe gegen Stalien, und 
‚sei nicht geeignet, dem Anfehen Sta: | 
\liens bei Verbündeten und Gegnern | 
zu dienen. Sogar die italienische | 
öffentlihe Meinung werde dadurd | 


Der Laden it Donnerstags Abende 
bis 
9 Uhr offen, 


* ä e leſen die Zeitungen, nicht wahr? Dann wiſſen Sie auch, 
wie alle Rohmaterialien in die Höhe geſchnellt find: 
Leder koſtet heute um die Halfte mehr als vor drei 
Monaten, Holz, Gijenbeitandteile n. f. w., alles iit ne | 
| 


ſtiegen. Sie können ſich leicht vorſtellen, daß auch 

Möbel- —— fteigen werden, fteigen müjjen! Nod bietet fidh 
Ahnen eine Gelegenheit, Möbel zu aufßerjt niedrigen Preiien zu 
erjtehen, und zwar während unjeres arofen jährlidien Möbel: 
Berfaufs, der jest in vollem Sdjwunge it. Doc warten Sie nicht 
länger, faufen Sie jeßt. Sie werden erjt in einigen Monaten niedergedrücdt und zivar grade jener | 
erfennen, wie gut diejer Nat ift. |Xeir, der den Strieg an der Seite! 


der Mliirten ohne Einjchränfung | 
Iwünjchte. Die Alliirten zeigten ſich 
| recht wenig dankbar für die Wohl- 
\taten, die ihnen Italien zuerſt durch 
[feine Neutralität, ipäter durch fein 
| Eitnreten in den Srieg erwiejen habe. | 
Nenn Frankreich nicht iiber die Ar- | 
tillerie verfügte, um den Zobcen zu 
retten, wie hätte Italien darüber ver- 
‚fügen Zönnen? Der jozialiitifche 
Avanti in Mailand belujtiat jich in 
einem Leitartikel über das Verhalten 
der italieniſchen Preſſe bei der Erobe 
rung des Loveen, indem er ſagt: „Der 
J Corriera della ſera“ macht ſchon einen 


Männerhemden, % 5200 1. 82.50. —X a use 


Jedes Hemd ift das Erzengnik eines erjtklajjigen Yabrifanten mit einer 
berühmten Handelsmarke. Gefältelte n. einfache Bujen, weiche am Hemd be 
findlidhe Kragen, Paſſe-Faſſon, mit jteifen oder weichen franzöjiichen Man- 
ichetten an den Mermeln, ans den feiniten Hemdenitoffen gemadıt, wie aus 
franzöf. Flanell, newebtem Madras, feiniten Bercales, Seide: u. Sateenitrei- 
fen, Greve, Soicjette und PBongees — endloje Austwahl neueiter Muiter. 


1600 andere Hemden Donnerstag zu Ghe 


Negligees, mit. weichen Manicetten, alle bedrudten mercerifirten Stoffe wie in $1.00 Hemden — Nenligeehemden mit gebügelten Manicetzen ; 
aus feiniten Hemdenitoffen, alle in geihmndvullen Muitern, jognt wie irgendwelche $1 bis $1.25 Hemden — und in allen Größen. 


— 2 — 

Seidene Hemden Kragen 
96 feidene Männerhemden, int ” 

Rreife von $3.00 bis $5.00 va⸗ 
riivend, Größen 14 bis 174, 
wunderbolle m 
Werte — Au Ss Sf ‚49 
wabl zu ! — 


Negligee Hemden 


Negligce⸗ Hemden für Männer, 


aus ehtiarbigen Stofien gemacht, 
in ſchön geitreiften Muftern, 


Koat- Facon, geftärite an 49€ 


Bad Str inwfihalter 
Pad Stumpfhalter für Mäns 
ner, Io gut wie irgend 12 
eine 25c Corte, fvesztell.. * 


Paris Strumpfhalter 
The Paris fanch — —* 


eiru moibalter, die 5f 
25 


Qualität, 


Negligee Hemden 


Negligee - Hemden für Männer, 


weicher angenähter Kragen und 
Kragen in allen ar Manichetten, aus Percales, Blau: 


Facons, rein md — em Chambray u, ſchwar 35 
356 


genähte Manſchetten, — 


Größen 12 bis sem Sateen gemacht, alle 
Größ. 14-17, 750 wert. 


wert 156c, Stück 50c Werte, ſpeziell zu.... 


Räumungs-VYerkauf 


von — 


Zalts Plüſch-Mänteln 


Salts Plüſch Mäntel für Da— 
men, in guten Facons und guter 
Arbeit, in Größen 15, 17, 19 
und 36 — ſpez 
die Auswahl 


30B. ... 


175 Dusend reinſeid. ſchwere nahtloſe Damen⸗ 
ſtrumpfe, in weiß, grau und allen faney Farben, 
hoch geſpleißt, — — Ted, > 35c 


5Ve, iveziehl, aM. 
r 
220 Dund. ſchwarze, ae 150 — Seide Fibe 
— — — —— nahtloſe Maännerſtrümpfe, in 
oder alfortirte farb naht! ihiyarz und farbig, doppelte 
Seide Fiber Samenfteimbfe, | £isie Serien und geben > 
hoch geiv! leißte dopp. Ferien | 


caulär 25 — ; 2 = 
und ‚eben, Sabeile 15c| | Baar au Tu Kleider für Damen, ans auter 
Zecunds, we 506. + j u — * — 
163 Dutzend Seide Fiber Qualität Serge gemacht, pracht 
nahtloje Männeritrümpfe, in DERART RE 
Ichtvarz, weiß, graıt, dam voll bejtict mit Gold und Seide 
iwaaner- oder lohjarbig, boch Be En 
ant Hals, Watt ımd den er 
mel, in jehr attraktiven Facons 


aeipleißte doppelte Cobleıt, 
— alle Größen, Ss. 3 


ge Em ı. chen, 29c 
Se 3 paar. 50e 
wert bis $10.00, 
Kir faniten eines 


‚1096; 
Eine Partie feibene nahtloje Strümpie für Män- 
ſpeziell zu 
pritanten Xager von auf 
gegebenen Pinitern veior. 


zetde Boot —— für Damen: hoch ge-ner, nur in ſchwarz, hoch geſpleißt, doppelte Fer— 
ſpleißte doppelte ſen und Zehen — regulär zu 19c re 13c 
bis 10 Jahre — 
83.00 und $3 .05 .@s 
Röde, ee 52, 45 
Porzellanvwaaren zu nme 
rem eigenen Preis n. ver 


Garter:Top, 3Uc We das R 
Belour Kalbleder Schuhe * Männer, Größen 212 bis 10 Jahre — 
tanien fie zu weniger als 


a 7 \ 
Hochfeine Schuhe 
> x 
B 1 ) D u — 
nur in Blucher Facon, gute ſolide Leder — J Di — 
einfache weiße Waaren. 


Hochfeine Schuhe für Damen, in Patent Colt und 

matten Kid, Tuch- und Leber : Tops, leichte nd 

fohlen, in allen Größen Rüde, — 

—— Ev Größen 9 bis 16 Jahre, be- 

+2.50 Wert, Ipeziell vffe= > Suantität, — Zus. Stüde 
® 


ſchwere Sohlen, alle Größen, di Si. 69 
. fchränlte 
rirt zu ö 


Radikalheilung 


— der — 


Kervenſchwäche 


Echwache, nerböſe Perſonen, geplagt von Son⸗ 
nungsloſigleit und ſchlehten Träumen, erſchö⸗ 
fenden Ausflüffen, Bruſt Rüden» und Stopfs 
Kmerzen, Haarausfall, Abrrahme de Gehör 
and der Eehlrait, Katarıh, Magendrüden,Stuhl« | 
perftopfung, Müpdigleit, Erröten, Bittern, Herz ar | 
Llopfen, srufibefiemmung, Slengitlichfeit und | 
Zrübfinn — erfahren aus dem „Zugendireund‘“, | 
wie alle Folgen jugendlicher Veritrungen gründ- 'E 
Ki in Pirzefiter Zeit, und Strilturen, Rhimoiis, | 
Kranıpfader- und Waiferbrum nadı einer völlig | 
wenen Methode auf einen Eclaa geheilt werben, ' 

Diefes außerordentlih intereifante und Jehr⸗ 
zeihe Buch (teiefte Auflage), welches von Zung 
und Alt, Mann und Frau, gelefen werden follte, 
wir ncgen Einiendung don 25 Lents in Driefe 
maden berfiegelt berfandt von der | 


Dentjpen Privat- Klinik | 


137 Eait 27, Etr., New VYork, R. 9, 


mx e | 

275 Did, ihiwarze od.weiße 
fhwere Seide Fiber Yoot 
Damenitrümbdfe, Goch gefpl. | 
dopp. Eoblen, Ferien u, 3e 
ben. wert 29c, zu 19c, & 
oder 3 Paar für 

20 Tugend ihwarze oder weiße nahtloje 


Sinzig, 19. . e 
e Knaben Ueberzieher für 
ungefähr die Hälfte 

Größen 212 bis 10 Jahre — 

$2.50 und 33.00 

Röcke, zu... 


Größen Ya 
$2.50 Wert, ipeziell zu. 


Ehtes Meilinnbett 
: i Yu3 beftem Gichenholz gemacht 
werden garantiri. Hat maflive 2- und jorgfältig gearbeitet. Hüb | ſichti any | 
| zöllige Säulen wie Abbildung, dide — ——————— zn. * —— | 
| Blatte fann auf 6 | Mantel Sonninos, der Secolo, das 
| Cpesiell Pr. suß ausgezogen 89. * 'B ‘ \ 
morgen. ı Wi aber jcbon aufgebradter. Das Blatt 
| der Eijenhüttenmänner, die Idea 
3 — Läden | 
\ausbrüde, was allerdings begreiflich | 
| P R jei, wenn man bedenken muß, daß | 
F 1 E ıtien erobern wollten, jet aber zu= 
ſehen müßten, wie der YJeind jidy an 
2 — 
1046-48-50-52-54=56 Belmont Ave. | Dann wendet jidh der Avanti gegen | 
MB-44 W. Nortn Ave. 3660-62-64 .rvinz Park Bivd, | Widie franzöfiiche und englischen Zei- 
| dann für Freunde jorgen, die anderen 
| Ententeverbündeten madjten e8 eben: | 
(Eigenbericht ber „Abendpoft*.) gien in den Krieg zu ziehen, es ſtelle 
riegsplauderei vom Rhein. ein Heer auf die Beine um Frankreich 
Montenegro's Kapitulation. — Wer wird der ap n | 
näßlte feut — — — — — | bredien, Ihicde aber einen großen Teil | 
IHäftsführer der Verbündeten, — Keine Aus. | feinem Verbündeten Rußland zubor 
bungerung Deutfhlands möglih, fagt die |fommen wollte. Sranfreid) und Eng: | 
Sriedhenland3 Vergewaltigung, — Die ameri: 
tanifche Roft Bleiht aus. ß armen Serbien, jhiden aber ein Heer | 
Y nad) Saloniti, wenn es zu ſpät ſei. 
Als vor eini⸗ Mühle. Der jetzige Streit zeige noch 
gen Tagen die einmal, daß die Einigkeit der Entente 
daß der montene- die Brüche gehe, wenn Intereſſen- 
griniſche ſtark be⸗ gegenſätze aneinander prallten. 
Nobeen bon den | 'italienifchen Preffe wirkt es tomiſch, 
öſterreich. Trup- wenn der neue franzöſiſche Kammer- 


Hübſcher Ausziehtiſch 
Beſte Qualität, gegen Schwarz 
ſches Muſter, maſſives Untergeſtell. 
Füllſtangen. — — J 5 
‚89 größte Organ der ‚Sreimaurer, jet 
werden, fpeaiell. 
Nazionale, habe jedod) geradezu Wut: | 
‚dieje Zeute das öjterreihiiche Dalma- | 
FURNITURE* COMPANY 
der Adria immer mehr verjtärte, 
* tungen. Man müſſe zunächſt für ſich, 
ſo. England z. B. erkläre, für Bel— 
— zu helfen. die deutſche Front zu durch⸗ 
Gegenfeitige Vorwürfe, — Der enalifhe Ge, | davon nad) den Dardanellen, wo es 
„xzimes“, Feindliche Verleumdungen. land zittern für das Schickſal des | 
am 9 | 
Januar 1916. |, ziehe jeder das Waijler auf feine | 
Nachricht eintrat, nur erfämpft jei, und jedesmal in! 
feftigte Helfen) Gegenüber diefen Feititellungen ber | 
ben 


— — —DD————— 
PTR VL. DE F 


* — — — — *— 


— —— 
J 


Ver Jugendfreund?“ iſt zu haben in Chicane | 
del Kelig Ehmidt, 1566 N. Haliteb Etr., arte 


Nhen Nortd und Elbbourn Abe analmijon® 


: Monate hatte ih ein 
Gefühl und Echmerz in meinem Magen, Das 
Inftitute of Ntegeneration mwırrde mir empiob- 
ien und Ihon had zweimonatlider Behandlung 
fühlte ih mich bedeutend beſſer, der Appetü 
murde Wieder normal, und nach dem dritten 
Monat fühlte ih mich wieder vollitändig aclınd 
nd babe bis dato Teine Schmerzen mebr gebabt. 
tobert lot, Patentanwalt, 
139 No, Clarl Str., Chicago, SU, 
Heute fonn ih Sbonen n titteile en, dab ich durch 
Ihre en Du n nie abrealtcı zer⸗ 
dauungsleid sen um N 
Art gcbeilt bi in. 
Daß mir Der 
Dienite leiſtete. 
ieſes Inſtitut lann ich nur mit de —— 
fen “ eimpfeblem Leo ularzit, 
<tr., Chicano, SU. 
daber bertrauensboll 


Mehrere unheimliches 


Schme 
X fonde nuß ıh erwäbnen 
giecisobien unichäsbare 


ten 
Gewi 


Jedermann wende ſich 
au das 
INSTITUTE OF REGENERATION 

300 W. North Ave., Chicago, Ill, 
Spezialbehbandlung aller KHronifhen Krankheiten, 

ohne Gilt, ohne Operation 


er | 


Warum feidet Ihr 


an chroniſchen Krankheiten wie 


Gich*, Rneum atism is,Rriphe 


Nerven⸗, eng Herz⸗, Lungen⸗, Leber⸗ Bias | 
jen» und Unterleibsleiden, "ajjerjudt, Hänor: 
shoiden, Veitsſstanz, Magenleiden, Zurerttant: 
eit, Frauentrantheiten aller Art u. 1. w., wenn 
Ihr wieder bergeitellt werden lönnt Durd unfere 
beft renommirten 


Kräuter - Dampfbäpder 
315 CENTER STR. 


1612,13, 16, 19 ‚20. 23 


— — — — — 


Bruch 


Rupture Hernia, 


lanın in bielen isällen geheilt werden mit einem 
zut paffenden Kruhbend Wir baben über 100 
berfhiedene Eorten, ein gut pailended tür Je 
ben, itet3 borrätig, einfeitiged Etablband 81.00 
#. auf., doppelied $2.00 aufto. Elaſtiſche 
Eirümpfe, Leibbinden, Bandagen, Gerabchalter 
ufio. zu den niedrigften Babritvreifen. Erfahrene 
Dandagiften für Herren u. Tamen; offen tän- 
id bon 9 bis 9 Uhr. Eonntags von 9 biß 12. 


— 


Hottingers Factory, 


Etablirt 1860, 
wi Miwanlee Wvenne, Ede Ghlcass Ave 


— 


Krankheiten 


der Männer, Frauenleiden, Magen⸗. Nie⸗ 
ren⸗, Darm⸗, Leber⸗, Blaſen⸗Blut⸗ und 
Nerbenleiden, Rheumatismus, Vergiftun—⸗ 
gen, Geſchwüre u. Anſteckungen werden 
gründlich und ehrenhaft behandelt. 


— 2 v 
Dr, Schwarz, deuticher Arzt, 
39 ®. Adams u Zimmer 60, 
Dexter Vldg. gegenüber der rBQltn. 
Sprechſtunden: 9 Ubr 9 iorg3, bis 5 Uhr 
Abends, Eonntags 10 bis 12 Viüittags, 


aa | bejonders 


= 
————— nt Teufel winichen, 


genommen 
jet, da gerieten die Alliirten in große 
Beltürzung, und die „Times“ er- 
Härte fogar, daß dieje Fselienfeite in 
den Händen der Deiterreicher ein 
zweites Gibraltar fei. Das ftimmt, 
Deiterreich--Ingarn wird diefe Zwing- 
buraq niemal3 wieder aus feinen 
Sünden geben, und nicht allein Mon- 
tenearo, 


präfident Deschanel feierlich verfün- 
bet: „Um die Aufmerkjamteit der Welt 
bon feinen wachjenden Schwierigkeiten 
abzulenten, fucht Deutfchland feine 
natürlichen und berechtigten Diskuſſio— 
nen al® Barteiftreitigteiten hinzu- 
ftelen und glauben zu macen, daß 
Frankreich und ſeine Älliirten uneinig 
ſeien. Sie werden es nicht zulaſſen, | 


iondern auch Serbien für|daß man |hren Beſchlüſſen eine fal- 


die Zufunft ımter feinem Daumen |The Auslegung gibt.“ 


halten. Inzwiſchen 
Nikolaus von Montenegro mit ſei 
nem Heere kapituliert, 
Oeſterreichern um Frieden gebeten 
habe. Dieſes noch vor einigen Tagen 
von der feindlichen Preſſe und be— 
ſonders von den offiziellen italieni— 
ſchen Zeitungen als lächerlich bezeich— 
nete Ereigniß, iſt unter Zuſtimmung 
des Königs von Italien, ſeiner Gene— 
räle und Miniſter herbeigeführt wor— 
den, und damit wiederum einer der 
kleinen Staaten, die England angeb— 
lich unter ſeinen beſonderen Schutz 
genommen hat, erledigt worden. Zu— 
erſt Belgien, dann Serbien und als 
Dritter im Bunde Montenegro! Da 
drängt ſich einem die Frage auf, wer 
wird der Nächſte ſein? Vielleicht iſt 
der montenegriniſche Sonderfriede, 
der vorausſichtlich bald geſchloſſen 
wird, der Schneeball, der die Lawine 
von Friedenswünſchen, die zweifellos 
bei allen Völkern des Vierverbandes 
herrſchen, ins Rollen bringt. Betrach— 
tungen darüber anzuſtellen, wer von 
unſeren Feinden weiterhin am erſten 
kriegsmüde wird, iſt noch zu früh- 
zeitig, aber alle Anzeichen deuten 
darauf, daß die Kriegsmüdigkeit in 
Italien, Frantreich und Rußland un— 
anfhaltfam weiterſchreitet, 


den ihre Regie: | 


Irung in frevelhafter Weife entfefjelt | 


Pariſer 


hat. 

Bemerkenswert iſt der Unwille der 
Preſſe über die italieniſche 
Regierung, welche 
tenegro ſo ſchnöde im Stich gelaſſen 
hätte. Das Echo de Paris ſchreibt: 


„Die Alliirten hätten in dieſer Lage 


eine ſchwere Verantwortung. 
ſei das itlaieniſche Anfehen |! 
16108* in der Adria betroffen; denn die dro: | 
Mittelmäcdhte 9 


Ganz 


benden Angriffe der 


traf die beden: | 
tungsvolle Nachricht ein, da König | hung der 


nd das genug Lebensmittel 
ſogar in England heute ſchon ſehr Ernte habe, ſei richtig. 
viele Leute ſind, melde den Weltkrieg | leide 


Bemerkenswert ift auch eine Beſpre⸗ | 
franzöfifchen Bolfaftim: | 


mung und bes anglosfranzöfiichen | 


und bei den | Verhältnifjes, des Parifer Vertreters | 


bes Berner „Bund“: E3 jei befannt, | 
daß ohne England der Krieg ſchon 
lange zu Gunften der Mittelmächte | 
entjchieden wäre. England habe für die | 
Kohlene und Munitionszufuhr aus 
Amerika geforgt und Rußland hätte | 
ben Krieg allein nicht weitergeführt, | 

fondern Frieden gemacht, den Frant: | 

reich bezahlt hätte. Man könne nicht! 
beraefjen, da Frankreich mit feinem 
Herzblute fechte, während Gnaland | 
bauptfächlich nur materielle Güter im | 
Spiele hat. Deshalb jeien biele Fyran= | 
zofen nicht abgeneiat, in das alte Lied | 
bom perfiden Albion einzuftimmen. | 
| Diefe Behauptung eines Neutralen be= | 
ftätigt eine Erklärung des Unter= | 
ſtaatsſekretärs Zennant im engliſchen 
Unierhonfe und des V Ninifters Henderz | 
fon. Die Abgänge der Infanterie be= | 
trügen monatlich 15%, und es jeien 
minbejtens 2 Millionen Mann nötig, | 
um bie Lüden auszufüllen. 


Die „Iimes“ gibt jet zum eriten 
Male tlipp und Kar zu, dah die Aus- 
Ihungerung Deutfchlands mißglückt 
ſei. Die Erklärung des Miniſters Del— 
brück im Reichstage, daß Deutſchland 
bis zur nächſten 
Deutſchland 
unter Teuerung und Mangel, 
aber nicht in dem Maße, daß dadurch 
fein MWiderftand in abfehbarer Zeit zu= 
‚fammenbrehen müßte. Wir dürfen 


nicht erwarten, jo heißt e& weiter, daß | 


als jetzt. 


Serbien und Mon: | | 


|ber Friede bald kommt, ober daß er. 
durch den wirtfchaftlichen Drud tom: | 
men wird, felbjt wenn es uns gelänge, | 
\einen viel jtärferen Drud auszuüben, 
Der Friede wird kommen, | 
Imenn wir Deutjchland im Felde ser | 
Ichlagen haben. 

Da e8 damit jeßt noch gute Wege, 
bat, und wir vorläufig noch überall in | 


83.1 

Grüßen 9 
fhränite £ 
$5.00 NRöde 


Mädchen- Schuhe, in Patent Colt und 
matten Stalbleder, nur zum Ninöpfen, 
gute Zederjohlen, alle Grö- 

. 392. $150 Mer ſpe— 

Ben bis 2, $1.50 Wert, ſpe J $7 bis $10 
ziell zu Norjolt A 

Kinderichube in PBatent Golt, 
handgewendet, Spring: Abjäsße, 
ſchwarze und rote Kid Tops, 
mit Batentleder Collar und 
Duaite, $1.25 Wert 
alle Größen bis 8, 


ſpeziell zu 


und wollene 
Kinder, 
bleibſel. 
25c, Tpeziell 


Drogen Ausg 


um Mnfteroie 14c! „$ u‘ 


Speci ı 


Friſches loſes Leaf ° 
Lard, große glocken- Rindsz 


| i i ungen, p 
— örmige Stüde, 10 | Pfund 
} 

} 


25e Novak —— 


V Father Mund an einen | RE 
4 on. 


sohns Runden, = c 
Pfund.. 10; 
Friſch ns 
Beef Stew — ſpe— 
ziell — das 
pfund 
Ansnewählter ſu—⸗ 
gar, cured Bilnil 
Schinlen, 4 bis zu 8 
Pfund im Düurch— 
ſchnitt, 3 
Prund.. „10;c 
Butter, feinite EI: 


MKedizin...t 
Swifts Empi 
Bristet Eped, 
Pfund 

J 


‘de Mellins 
ee 


| 5 
de —— Hu⸗ 
49 | ſten⸗Syrup. ... 


Litor re 
Kentudt Bonrbon, — | 
Bottled in Bond, bolles | 


Quart ER 
nur. Soda 


Doppel:Kümmel oder 3 
Star California PBran: 


79 J— die ie Biafhe 5% 


Private Stv Rpistch | Namaicn Num vder ein Creamerh, iſt | 
— per Gallone zır $1-.95, | Rod and Nye — Diehl iriich gebuttert, daS | Tec, 


per balbe 81. 00 |; Fl u für 49c 330 — 
zu. ...... 10 


Gallone.... nur, 


Kunden, Das 


offerirt 


Turlen 


das Pfund 


Donnerstag, der 


‚5 Röde zu 

Quantität, 
Größen 10 bis 16 Jahre, be- = „Si 

f[hräntte Duantität, - 


Größen 6 bis 15 S., 
Solf- 
Eine Partie Golf-Handſchuhe 


aſſort. 
wert 


Süß ggepölelte 
153c 


16 * 


Eier candled Waa— 
re vom Lande, nur 
4 Dutzend an einen 314 
Dutz. 


Brand 
friſch geröſteter Kaf— 


2560 


63 jind 3,245 I 
in der Fartie, in verſchie 
denen Telorationen, 
Stück Fr üpftüd-<c st 
nihält folgende Artikel 

6 558ll, Teller, 6 zoll. 
Zeiler, 6 45öll. Obſtteller, 
6 <aiien und üntertaifen, 


1 u — si. 89 


bis 16 Jahre, be—⸗ 
zu 


a84.95 


nzüge für Knaben, 
$1.69 
Handſchuhe 


doppelte Mitts 
Farben, 

350 und 

—— — — 


für 
Ueber: 


ewählte UVahrungsmittel 


Ausgewählter Did | 
er | Erop Cantos Bea: ! 
berrh Kaffee — das | 
fund . 

Bose ssonsnenee 16c 
se Seinfter Gunpow- 
der oder japanifcher 


Tee, das .39c 


ı Bfund.. 


St. Groir 
oder Robr : 
fein für 
Cales, 
AA .00rr- 

Feinſter granulir— 
ter Zucker, nur 10 
Pfund an einen 
Kunden, 2 
Bun ® c 


* — uncie Jerry 
cafe oder Di 


3%, Mans Cornmeal— 

Pfu 

Pfund .10c zenmebl, 3 
IDesi ell 


Sack zu.. 
Sniders reiner zu 
Tomato Catſup, die 


Flaſche —8 


zu. 
ds Gerefota Mehf, 


Sa ..$1. 69 


du... 


lehle Tag unſeres 


Maple ı Feiner Bine Rod 
Zhrup, | roter Las, — die 


Griddle- Büchſe Eu 
I | ‚151 
dr 1 


Feinite californi 
ſche gelbe Cling 
nic 


BR, 15c aaa” 
® 10 zlitde 


Reue Sendung ‚von 


cm 
5 9 i 29 


Fohnions Galva⸗ 
Seife 


Bitch! 


Paris Brand 

Ban. | Eugar Corn, zwei H ‚ach 
B ſen on” PER ’ u 

ichwei⸗ [u ren / rote Glo mitt 

Radete | fit ... “ac lere Größe, 5 Kid. 

Graham. Datmeal für Pl. 

. oder Eoda Graders, fund. ...v ze 
u 8ar- |? Radete 5 In 

Hepfel ausge: |‘ I 25c # Be — 


wählte Jonathans, für.. “ 
‚® isch gebadene | de und Piinmihalıg 


‚36c 


Getroͤcknete Zwie— 


Ben 


ſehr wohlichinedende | 
Stuhl, 10 Pfund | Banilla Ysafers per die 


tveaiell 39c| | Bd 10c|: 
ı au. Dı 


Arohendianmwolllofle- Verkaufs & 


Wenn Sie Ihren Auteil in dieſ 
nicht erhielten, dann ſollten S Sie 


en großen Baumwollſtoff-V V e 


ſich die Gelegenheit morgen zu Nnse 


machen, denn es iſt der lebte © Tag, an welchem Sie die beſte O Qualitat 





Waaren u. die größten Werte zu je 


I Merzerijirter Tiih-Tamait, ı 


Echter Evereit Glafiic lei: | 
der:Gingbam, Nurfesgeitreiite | 
Mufter, auch fanch getzeift, | 
ganze Etüde, — die 


Gebleihier Dany Shaler- 
Flanell, ſchwerer willed Nav 
2uf beiden Sei item, ut —— 
—— reiter, 


\alänzender Satin-Finiſh, 
große Auswahl bon Floral- | 
Nuitern, Fabrifreiter, 
Iipeziell, Yard 29. 
5? ac: e, Yard Mer; extiister — | 
Pr NO0CL L 
‚Beorndter Batiit, — heiter | — Bettücher, s8 ‚| sende — Stüde — n 
Brund mit Ihönen — ıt | feinem Weidem Muslin ber |die Yard 3c| 
"loral = ‚Muftern — geſtellt, neue Patent » NKabt, ö 
ſpeziell, Bard ze aroße Zorte, fpezieil, 29c) Frauz. Tiſſue Gingham — 
Toppelbreitehileider-Percates, | das td reed rer ir iſb, hin ne ner | 
beiler od. dunller Grund mit) Baumwollwatte zum Sütten | treift, Tarrirt oder einfah — 
Ihön gedrudten Muitern, 5 pam Comforters, 3 Bid. jbwer | ' en —— 12: 20 
Ivesiell, Yard ® c| fanitär gereinigt, c, Yard er 
Gebleichtes Longeloth oder die Rolle. «* Kleider⸗Gingham, 32 Zoll 
Muslin, 36 Zoll breit, feiner | Kiſſenbezüge, aus weichembreit, ſchön geftreift oder far 
teicher Finith, | Fabril—⸗ „|Musliin gemadt, Größe 45X |rirt, echtiarbig, wert 
enden, Tpesictl, - 136 — fpesiell 15c, die Yard 
Begd ruckte —— Ghal: | zır 10c| 1 P 
lies, Floral» oder verliiche | Gebleihte türtiihe Bade: | 38;ülline einfach ee 
Muſt er, für Comſorterbes zug, Handtücher, mit fanch Borte, Marquiſette u. ſanch Drawn 
gen e Etii iebr abjorbirend — 9 |nert geitreiftes 3 ımerzerilirtes 
da Ztü Woile, Ecrufarbig, in Weik, | 


_ Adsölliges Swiß 
Flouncing, neue 
Kleider, 31.50 
ſpeziell, Vard 


Fancy Balenciennes Spitzen Ivory od. Ecru, ganze Bolts 
ſfür und Einſätze — regulärer 15 ri ext ta ig Omalität — wert 
Wert — die Vard- peziell, die 

19c |; 


Stiderei- | 
Mufter 


Ci ctüd — — — — — — — — — — — 


das 





hr niedrigen Preiſen erhalten 1 fünnen. 


Merzeriiirtes Kleider = Bop- | 
lin, glänzender Fzinifh, as | 
hriftefter, ‚große Nuswahl 2 
Farben, 25c Wert, 
| die Yard. 


Gebleichte nahtloſe Bettücher 

—Größe 72x90, aus ſchwerem 

Sheeting gemacht, Fabril-Se 

nds 1 Tei 75c dert 

Kleider⸗Percale, 36 3. J J ee en 

heller Grumd mit hören en nn das Stus 

druckten Muſtern, — Fabrif- | | 1 

tefter, 1215 Quali | 

tät, fveziell, Hard 


Gebleiditer Muslin, 
breit, Nainſoot Finiſh, nicht 
ge itärit, bDeite 12%%c 101 

Corte, fpesicil, Yard.... ie, 


Babn Grip Blantets, hüb⸗ 


Waſchbare er Unter 
röcke für Dam breiter 


25 


Weißer op aeblüsmter Gar- 
‚di nen⸗Swißz. ‚oil 
breit: ferner 

Zerine mil 

er 2 3 


Leinen Graih Handtuchitoffe | 
| mit blauer oder roter cc DAR 
iger Borte — Die 
36 301 | 
Ar⸗ —— Ball Fringe für 
Muslin, 36 301 | I caperv, affortirte einfache 
werder Finiſb, und gemiſchte Farben, 1 
alles 10c 5c ger die Yard... 23 
ſpeziell, D I i 5 
fhe Teddy Bear » Mufter — | zes Wartie wei * 
in blau oder roſa — « Sc! — Kinderkleider, — No tinghar Een 
e aus Bercale und fein m . 2% Jard: 


Bebleichter 
breit, feiner 
Fabrilreſter, 
| <orteit, 


Dam bergeitelft,  fchö ger |... za 
macht, dben ? bist ® bil orien. cımade od. 
et . . un cu GC nters, $1 ; 
Xabr E IK , . 
Jah: WELL, Balle.anareeeen 3 
iS; öttines Swiß Stickerei 
Flouncit und Korſel Cover 
J Sderen neue und 
Muſter, wert 
die Nard........ 


Gebleichte türkiſche Yabe- | 
Handtücher, fehr abforbirend, 
ertva arobe Corte, beite 23c: | 
Qualität — fpeziell, 15c | Hanskleider für Damen, aud 
near hellen oder duıntien Percales 
Weißes Chiffon Lawn, zar— [affoxtirte aRufter und Faconsz 

ter Finiſh, Fabrilreſter, 83 |Größen 56 5 

fpestell, Yard Ci; 


Bruchleidende 


Männer, Frauen und Kinder, laßt Euch 
unfer neueltes Spesial-Bruhband, das 
ein jebes andere übertrifft, von ung genau 
anpaffen. lnfere 28-jährige Erfabrung 
garantirt Euch Erfolg. 
Wir fabrisiren über 100 andere Sorten | 
Bruhbänder, von $1 aufwärte, Gummi | 
| Strümpfe, Leibbinden etc. au Fabrik 


|  vreifen. 


Dr. Robt. Woltertz Co. 


154 Norts 5th Avenue, Gde Randoilph ©r. 


Beihält offen von S—6 Uhr, Sonntags von 9—12 
nvil ziia* 


|fung ven Durazzo, San Giovanni di 
Medua auf Scutari zielen. Man 
| müßte ihon ein außerordentlicher | 

Optimiſt ſein, um ſich vorzufelfen,| 
|dak die Alliierten für Montenegro Io 
| Albanien tun fönnten, was ihnen 
nicht rechtzeitig bei Serbien gelungen 
jei.” In einem Aufjaß jpricht der 
Terips die Forderung aus, Italien 
| möge fih endlih an dem Salonifi- 
— = Unternehmen beteiligen. Salonili fei 
Deram iR der einzige Punkt, von dem aus Sta- 


OSCAR F. MAYER & BROS, |\in one 


MES- Wurf Überall Bevorzugt? ug |negro3 


und Serbien? unternehmen 
:4 biefelbe mit der peinliciten Reinlitett | Fönne, Di Si front jei zu 
Weil euB bem beiten Hlaterial Dergefteilf 'fönne, Die ganze Sionzofront jei 3 


wieb. Beirat Enten Lieferanten Merüber, | tatt berieidigt, als dab Italien fie 

Soot,mitemo® | bald bezwingen fönne, jelbjit wenn es 

er, alle jeine Truppen dort aufiwehde, die 

tlangt_ * Staliener fönnten einen iwertvolleren 
Biedermann’s Kaffee B h wg 

nn —— erreichen, wenn ſie ſich den 


Alliirten in Saloniki anſchlößen, 
Min inber SDentiche liebt — vor die Bulgaren an der Men Se 





zur Befreiung Monte- 


Ihlagfertigen SHeeren, und unfere 
| Yeinde mit keinerlei wirklichen Gieges- | 


Aus Kriegsmaterial-|nduitricen 
aus freiem Antriebe ansgetretene 
deutſche Reichsangehörige und Au— 
gehörige der f. n. k. öſterreichiſch— 
ungariihen Monardhie haben in 
der Heimwerkitätte, Räume 76-78, 
154 8. Nandolph Str., Chicago, $| 
unter Yürjorge von Dr. M. Niven, 
eine Fleine Armee von Kavalleri- 
iten und Infanteriften ans Blei 
hergeitellt und in veridicdene 
Truppengattungen formirt. Eine 
‚erittene Patronille, aus 8 Mann 
nd eine aus 4 Fußſoldaten beſte— 
ende Scjleihpatrouille Foftet 50 
Fents. 


wür den beſonders auf die Beſitzergrei⸗ Feindesland ſtehen, gut gerüſtet, mit 


| 
nachrichten prunken können, ſo behel- 


fen ſie ſich, wie ſchon oft, wieder ein— 
mal mit Verleumdungen, um die, 
Neutralen gegen uns einzunehmen. | 
| Die belgifchen Greuel ziehen nicht | 
mehr, und fo muß denn das arme Ser- 
\bien herhalten, wo die Dejterreicher 
| großartige Plünderungen fi zu 
ı Schulden fommen lafjen hätten. Aber, | 
Golt ſei Dank, gibt es nur noch we— 
nige Leute in der weiten Welt, welche 
|diefen infamen Lügen Glauben jcen= | griechifchen Gelandten an Bord eines 
‚ten, hauptſächl ich noch in den Ver. Schiffes durchſuchten, und ihn erſt 
Staaten, wo ja die tollſten Beſchimp- weiterreiſen ließen, nachdem er ſich ge— 
| fungen & der Deutfchen und der mit | hörig ausgemwiefen hatte. Nicht zu) 
an berbündeten Heere noch immer |gevenfen der Beleaung bes Schloffes | 
ein gläubiges Bublitum finden, | des deutfchen Kaifers auf der Anfel 
Die Vergewaltigung Griechenlands, | Korfu mit ferbifhen Soldaten, wobei 
die mit jedem Tage größeren Umfang | der tommanbierende frangöfiiche Of⸗ 
annimmt, wird natürlich bon 56 die franzöſiſche Flagge auf dem 
Engländegfreunden auf dem ganzen | Schloß bißte, 


'fuln und ihres 
harmloſer Männer 
der Spionage verdächtigt werden, auf 
griechiſchem Boden, werden von die— 
ſen Leuten ſelbſtverſtändlich gutge— 
heißen. Die Engländer ſind ſogar ſo 
weit gegangen, daß ſie den auf der 
Reiſe nach Konſtantinopel befindlichen 


Perſonals, ſowie 





gefangen und vernichtet worden. 


Seit ausgerechnet 20 Tagen habe ich ein a ejhrieben 
feine Abendpoft und andere deutich-| 
amerifanifche Zeitungen erhalten. 


Ich 
weiß ſomit nicht, ob meine Briefe, die 


lich jede Woche pünktlich an Sie ab— 


ſende, eingetroffen ſind. Entweder 
treiben ſie ſich noch auf dem Meere her⸗ 


um, oder ſie ſind von den Engländern — auszo— 


als ſtaatsgefährliche Druckſachen ab— 
Ob 


meine Briefe, 


CASTORIA Fürsäuglingeund Kinder, 


men miüffen! 
die ih an andere ge=|hait 
fandt habe, drüben eingetroffen find, | Ehemann jigt auch bis 
Morgens 


| m . f s . z . ⸗ * ⸗ —“ 
Erdenrund gebilligt. Die Verhaftung Doch genug von dieſen Gewalttätig- weiß ich auch nicht; denn ich habe ſeit 
der deutſchen und öſterreichiſchen, ſo-— keiten, die Ihnen zum größeren Teil längerer 
wie türkiſchen und bulgariſchen Kon- wohl bekannt geworden ſind. Der Tag erhalten. 


Zeit keine Antwort darauf 
Nur eine einzige erfreuliche 


iſt nicht mehr fern, wo bie Verbünde⸗ Aus Mae maden die Sendungen von 
und rauen, die ten zur Recenfchaft gezogen merben. | Ched 


einer Miltwaukfeer Dant, Die 
abgeſchickt wur 
den und mich glücklich erreichten. 


Auguſt Boecklin. 


— — —— — 


— Abgeblitzt. — Mann: 
dieſe —* beim Billardſpiel 
hatte ich ein ganz zer— 
* an, ich habe mich ſchä— 
Frau: Natürlich 
Du Dich ſchämen müſſen, welcher 
vier Uhr 


Wie ich 


den 
riſſenes 
in der Kneipe? 


Tragt dio 


Dis Sort Die Ihr Inmar Gekauft Hat S. 





